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Angaben ftlr die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand
seit dem 03.10.1990.

Die Angaben ftir das 'frühere Bundesgebiet' beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.199O; sie schließen Berlin-West ein

Die Angaben für die 'neuen l-änder und Elerlln-Ost' beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpomm€rn, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

0

x

= Million

= Milliarde

= BundesgeseEblatt

= AbseEung ftir AbnuEung
= AbgabenordnurE
= EuropäischeGemeinschaften
= Europäische Union

= Europäische Gemeinschaft frir' Kohle und Stahl

= European Free Trade Association
(Europäische Freihandelszone)

= Einkommenstouer

= Einkommensteuergesetz

= Mehrwertsteuer

= lnvestitionszulagengesetz

= lnvestitionszulagenverordnung

I

= nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

= wenigsr als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als
nichts.

= Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

= berichtigte Zahl

Abküzungen

Miil.
Mrd.
BGBI.
AfA
AO
EG
EU
EGKS

EFTA

vi
Ki
BSP
Gv.
GG
i.d.F.
i.d.R.
dr

Vierteljahr
Kalenderjahr
Bruttosozialprodukt
Gemeindeverbände
GrundgeseE
in der Fassung
in der Regel
Dezitonne (100 kg)
Liter
Hektoliter
vom Tausend
vom Hundert
Steuermeßzahl
Berlinförderungsges€tz
oben angegeben
unter anderem

ESt
EStG
MWSt
lnvZulG
lnvZulVO

ht

vT
vH
StMZ
BerlinFG
o.a.
u.a.

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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1.1 Bund und Länder

Flechtsgrundhge

§ 4 Nr. 1 b des Gese2es üb€r die Statistiken der öffent-
lichsn Finanzen und des Personals im öffentlicl'pn Diqnst
(Finanz- und PersonalstatistikgeseE - FPStatG) vom 21.
Dezember 1992 (BGBI. I S. 2119).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen des Ehmdes und der
Länder nach Steuerarten und Verteilung im Flahmen des
Steuerverbunds gernäß GrundgeseE und entsprechen-
der AusfiihrungsgeseEe.

Periodizität

Monatliche Zusammenstellung und Elerichterstattung

Elerichtsweg

Oberfinanzdirektionen bzw, Finarzministerbt der Läinder
- Bundesministerium der Finarzen - Statistisches Elun-

desamt

Veröffentlichungen

1 Allgernelne Hlrnveise zur Statistlk

= monatlich

1 .2 Gerneinder/Gernelndorerbände

Rechtsgrundhge

§ 4 Nr. 2 b des GeseEes über die Statistiken der ötfent-
lichen Finanzen und des Personals im öffentlichen Dienst
(Finanz- und PersonalstatistikgeseE - FPStatG) vom
21. Dezember 1992 (BGBI.lS.2119).

Tatbestand

lGssenmäßi;e Steuereinnahmen der Gemdnden und
Gemeindeverbände nach Steuerarten und Verteilung im
Flahmen des Steuerverbunds gemäß GrundgaseE und
entspr*hender AusfrihrungsgeseEe.

Perbdizität

Vierteliährliche Erhebung und Auflcereitung

Elerichtsweg

Gemeinden/Kreisvawaltungen - Statistische Landesäm-
ter - Statistisches Efundesamt

Veröffentlichungen

Statistisches Elundesamt:

Bundesanze§er I
Bulletin des Presse- und lnfor- 

I
mationsamtes der Bundesregierung l-
Dokumentation des Elundes- |

ministeriums der Finarzen -l

Statistisches Bundesamt:

Wochendienst
Wirtschaft und Statistik
Fachserie 14, Fleihe 4

Statistische Landesämter:

Statistische Elerichte L l/1

= wörclpntlich

= monatlich

= vietteljfirlich,
iährlich

= monatlich,
vierteliährlich

Wochendbrct
\MrtscMft und Statistikl
Fachserie 14, Reihe 4 I

= wtrchentlich

= vierteljährlich,

irit'rlich

= viedeljährlich

Statistische Landesämter :

Statistlsche Berichte L lt/2
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2. 1 KassenmäB§e Stzuerelnnahmen

lGssenmäßi7e Stq.rereinnahmen sind die innerhalb ei-
nes bestimmten Zeitaums in die lGssen der Gebiets-
korperschaften fließenden Ehträge, gleiclpültig fiir wel-
ches Jahr sie geleistet wurden oder wann die Steuer-
schuld entstanden ist. Ohne Rücksicht auf periodenge-
rechte Erfassung shrd im lsiaufl<ommen eines bestimm-
ten Elerichtszeifaums also auch Vorauszahlungen, Ab-
schluBzahlungen, Nachzahlungen, Säumnivr-schläge
usur. enthalten; Sgf. ist das Aufl<ommen durch Erstat-
tungen gemindert.

2.2 Steuerberechnung und Steuerenülchtung

Der Zusammenhang zwischen dcn Zei$unkt, an bzw.
Zei[aum, in dem sich die wirtschaftlicl.ren und rehtli-
chen Vorgäinge abspielen, an welche die Ster.rer an-
knüpft, und dern Zeitpunkt der Steuerenüichtung ist bei
den einzelnen Steuern recht unterschiedlich. Er hängt
zum einen von der frir die einzelne Steuer getroffenen
gesoElich€n Regelung, zum andern von der Lage des
Einzelfalls (2.8. Dauer der Veranhgungsarbeiten, Stun-
dungqpwährung usw.)ab.

Für die Mehzahl der Steuern ist der zeitliche Zusam-
menhang arch bei einern lilngeren Abrechungszeitraum,
wie er etwa bei Lohnsteuer und UmsaEster.rer (1 Jahr)
g€gpb€n ist, wegen der monatlichen Voranmeldung die-
ser Steuern rehtiv eng. Erhebliche zeitliche Vrzogerun-
gen teten dagegen vor dkn bei den Veranhgungs-
steuern vom Einkommen und Vermog€n auf, deren er-
hebungstechnische Ebsonderheiten nachstehend dar-
gestellt werden.

Erm ittluno der Ster.rerschuld durch Veranhouno

- Veranlagungszeitraum

Einkommen-, Korpeschaft- und Gewerbestaner: 1 Jahr

Vermögenstenrcr: in der Reg€l 3 lGlendaiahre; leEte
Veranhgung zum 1. Janur 1993 frlr die Jahre 1993 und
1994 - sog. Hauptveranhgung. Eine atischen aruei
Hauptveranhgungszeitpunkten liqTende'Neweran-
hgung' oder'Nachveranhgung' findet nur unter be-
stimmten, im Vermogwsta.rcrgeseE näiher definbten
VorausseEungen statt, z.B. bei zwilschenzeitlicher Ande-
rung do Elemessurpsgrundhge oder Anderung der
personlichen Voraussetzungen.

Je nach Steuerart beansprucht die Veranlagung - unter
Eleticksicht§ung der Abgabetermine frir die Ster.pr-
erkLinntg - I bis 18 Monate (Vermogenstarer 1 bis 2
J"trre); nach Lage des Einzelialls wird die Ster.rerschuld
unter Umstilnden aber arch erst erheblich später
festgestellt.

2 Methodlsche Erläuterungen zur Statistik

- VorauszahlungeMTeilzahlungen

Der Steuerpflichtige hat vierteffirliche Zahlungen auf die
Steuerschuld des Veranhgurqszeitraums (Einkommen-
und Korperschaftsteuer), des Erhebungszeitraums
(Gewerbasteuer) bzw. auf die Jahressteuerschuld
(Vermögensteuer)zu entrichten. Sie behufen sich in der
Regel auf ein Viertel der Steuer, die sich bei der leEten
Veranlagung ogeben hat I ) - bei der Einkonrmen- und
Körperschaftster.rer nach Anrechnung der Steuerabzr.gs-
beträge (Lohnstaner, lGpitalertragster.rer, Zinsabschhg
und Körperschaftsteuer 2 f.

Vorauszahlungsanpassung€n

Das Frnarzamt baru. die Genreinde kann die Vorauszah-
lungen an die Steuer anpasss't, die sich frir den Veran-
hgungszeitraum (Gerrrrerbesteuer: Erhebungszeitraum;
Vermfuensteuer: lGlenderjahr) voraussichtlich ergeben
wird. Die Anpassung kann noch bis zum Abhuf des auf
den Veranlagungszeitraum folgpnden lGlenderjahres
(Einkommen- und Körperschaftsta.rcr) bzw. in dem auf
den Erhebungszeiüaum fo§enden Erhebungszeitraum
(Gewerbesteuer) vorgenommen werden. Bei nachträgli-
chen Vorauszahlungserhohungen ist der Erht»hungsbe-
trag/nachgeforderte Eletrag innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe des Vorauszahlungsbescheids zu entrich-
t6n.

Für Zwecke der GewErbstoueruorauszahlungen kann
das Finanzamt den sich voraussichtlich frir den hufen-
den oder vorargegarponen Erhebungszeitraum erge-
benden einheitlichen Steuermeßbetrag festseEen.

- Abschlußzahlungen

Auf die im Veranhgungsverfahren fostgps€Ets Steuer
werden angerechnet

die frlr den betreffenden Vaanlagungs-/Erhebungs-
zeitraum (Vermogensteuer: das lGlenderiahr) ent-
richteten Vorauszahlungen;
bei der Einkommen- und Korperschaftsteuer nach
MaBgabe des § 36 ESIG fenrer die durch SteLrerab-
zug eftobene Steuer (soweit sie auf die bei der Veran-
lagung erfaßten Einkünfte entfällt) und die anrechen-
bare Körperschaftsteuer.

lst die Ster.rerschuld größer als die Vorauszahlun-
gen/Abzr.rgsbeträge, so ist der Differenzbetrag -.soge-
nannte Abschlußzahlung (Vomogensteuer: Nachzah-
lung) - kurzfristig an das FinanzamVdie Gemeinde zu

t ) Bei der Vermögensteuer sind die in Höhe von einem
Vieftel der Jahressta.rer geleisteten'endgültigen'
Teihahlurpenvon den Vo rau sz a h I u n g en auf
die noch nbht bekanntg€gpb€ne Jahressteuer zu
unterscheiden. Die Zahlungsweise ist dies€lbe.
2) Die anrechenbare Körperschaftsteuer rechnet zu den
Einkünften aus Kapitalvermögen.
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entrichten. lst sie kleiner, so erfolgt Rricleahlung an den
Steuerpflichtigen.

- Rücl<zahlunger/Erstattungen

Eine Rückzahlung oder Gutschrift kann die Fo§e über-
höhter Vorauszahlungen (Vorauszahlungsanpassungen)
und/oder geminderter Elesteuerungsgrundhgen (2.B.

rtickläufiger Gewinne) sein. Elei der veanhgten Ein-
kommenstzuer kommt es in den Fällen, in denen Arbeit-
nehmer (Lohnsteuerpflbhtlge) wegpn lnanspnrchnahme
des § 10 e (früher § 7 b) ESIG oder nach § 216 ESIG zur
Einkommensteuer veranhgt werden, häufrg zu Erstat-
tungen. Die Erstattungen mindern das Aufl<ommen an
veranlagter Einkom menstouer.

Steuernac hf orderunoery'-rückerstattunoen

Sie sind u.a. bedingt durch

Betriebsprüfungen, die eine Neufestsetrung der
Steuer erforderlich machen,

richterliche Entscheidungen üb€r Bestetnn und/oder
Höhe einer Steuerschuld.

Nachsteuer

Erhebung bei Steuertariferhöhungen der Verbrauch-
steuorn frir bereits verstzuerte Ezeugnisse in Höhe der
Differenz zwischen altem und neuem SteuersaE zur
Verhinderung von Ster.rervorteilen durch Vorratskäufe;
Zahlungstermin in der Regel kuzfristig.

Aus dem Steueraufl<ommen oeleistete Zuhoen

Hiezu zählen z.B.

Arlceitnel'rmer-Spazulagen nach dern 5. Vermögpns-
bildungsgpseE,

Arbeitnehmezulagen nach dem Elerlinfüderungsge-
seE (BerlinFG),

lnvestitionszulagen nach dem lnvestitionszuhgenge-
seE 1991.

2.3 Steueraulkommen und Steuen erteilung nach Art
der Gebietsktlrperschaften

GeseEliche Grundlaoe

Grundlage ftlr die Zuordnung der Steuern zu den ver'
schiedenen Arten von Gebietsküperschaften und ftir
ihre endgültige Verteilung bilden Art. 106 und 107 GG

i.d.F. des Finanzreformges€Ees (21. Ges€tz zur Ande-
rung des GrundgeseEes von 12. Mai1969, BGBI. I S.

359) in Verbindung mit dem

- GeseE über den Finanzausgleich zwischen Elund und

Ulndern in der Fassurp der Elekanntmachung vom

28. Januar 1988 (BGBI. I S. 94), zuleEt geändert
durch GeseE vom 23. Juni 199.3 (BGBI. I S. 944),

- GemeindefinanzreformgeseE in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Januar 1985, BGBI. I S. 201
(nebst Verordnungen über die Ermittlurg der Schltis-
selzahlen und die Aufteilung des @meindeanteils an
der Einkornmensteuer), geändert durch Art. 7 Abs. 1

des ZinsabschhggeseEes vom 9. November 1992
(BGB|. rS. 1853),

- ZerlegungsgpseE in der Fassurq der Bekanntma-
chung vom 25. Febrmr 1971, BGBI. I S. 145, zuletzt
gpändert durch ZinsabschlaggeseE votn
9. November 1992 (BGBI. lS. 1853).

Verteilunosrnodus

Es stehen zu (Steuereinnahmen vor der Steuerverteilung)

Ehnd und Ländern gerneinsam

das Aufl<ornmen aus der Lohn- und veranhgten Ein-
kornmssteuer, der lGpitalerüagsteuer, dem Zinsab-
schhg, der Körperschaftsteuer und den Steuern vont
UmsaE
(Gerneinsclnft stercrn),

dern Elund

das Aufl<ommen aus der Gesellschaft-3 ), Börsen-
umsau-3), Vers'rcherung- und Wechselster.rer3), den
Verbrauchsteuern (ohn6 Biersteuer) sowie der
ErgäzurpsabSab€3) und dem Solidaritätszuschhgp)
(Bundessteuem)a ),

den Ländern

das Aufl<ommen aus der Vermogen-, Erbschaft-,
Grunderwerb-, Kraftfahazug-, Rennwett- und Lotte-
riesteuer, der FeuerschuEsteuer und der Biersteuer
(Landessteuern),

den Gerneinden

das Aufl<ornmqr aus den Grundsteuern, der Gewer-
bester.rer und den örtlich€n Autwand- und Verbrauch-
sta.prn
(Gernelndestex.rcrn).

Bostehen in einsn Land keine Gemeinden, so steht
das Aufl<ommen der Gerneindesteuern dem Land zu.

Es verbleiben/flieBen zu (Steuereinnahmen nach der
Sta.nrverteihrg)

3 ) 1993 nur noch Abwicklungsbeträgp.
4 ) Zölle werden ab 1989 nicht mehr unter den

'Elundqsster.rern', sondern als e§ene lGtegorie
nacfupwiesen.
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den EG:

Zö[e 5 ), Teile des UmsaEsteueraufl<ommens 6 ) sowie
BSP-Eigenmittel 7 ).

dern Elund:

die Elundessteuern (ohne Zölle),

42,5 vH der Lohn- und veranhgten Einkommen-
steuer,

der Gewerbesteuerum lage,

der erhi*rten Gewerbesteuerumlage,

50 vH

10O vH

44vH

5O vH

65 vH

des Zinsabschhgs,

der lGpitalertrag- und Körperschaftsteuer,

den Gemeinden:

die Grundsteuern,

die Gewerbesteuer (abzüglich der Gewerbesteuerum-
lage),

15vH der Lohn- und veranhgten Einkommen-
steuer,

12 vh des Zinsabschhgs

die örtlichen Verbrauch- und Aufwandsteuern l0 ).

Aus der Fiktion eines getrennten staatlichen und kom-
munalen Bereichs fr.ir Hamburg und Elerlin - frlr Bremen
ergibt sich die Trennung aus dem Status der beiden
selbständigen Gemeinden Bremen und Bremerhaven -
in der vorlQ;enden Statistik folgt:

Db SterJerüberweisungen zwisclren beiden Bereichen
werden brutto nachgewiesen. ln den 'Steuereinnahmen
der Gnder' sind die dern staatlichen Elereich, in den
'Steuereinnahmen der Gemeinden' die dem gemein-
Aiicnen Ehreich zugeordneten Steuerry'Steu€rüber-
weisungen der Stadtstaaten enthalten.

Überschneidunoen aitrischen Steuereinnahmen vor und
nach der Steuerverteiluno

Die Steuereinnahmen vor und nach der Verteilung dek-
ken sich nicht, sondern differieren in den einzelnen Be-
richtszeiträumen um sehr unterschiedliche Beträge. Die
Ursache hierhlr liegt darin, daß der Gemeindeanteil an
der Einkommensteuer, soweit er eine Ausgabe des
staatlichen Bereichs zugunsten der Gerneinden darstellt,
mit Ablauf des leweiligen Elerichtszeitraums in Höhe von
15 vH des Aufl<o.mmens an Lohn- und veranhgter
Einkommensteuer bzw. 12 vH des Aufl<ommens an
Zinsabschhg feststeht und in dies€r Höhe die Ein-
nahmen des Bundes und der Länder nach der Verteilung
im gleichen Elerichtszeitraum mindert, Den Gemdnden
fließen dagegen die Einnahmeri aus dern Gemeinde-
anteil an der Einkommensteuer mit einer zeitlichen
Vrzögorung von jerrreils einem Vierteljahr zu; sie
erhalten darüber hinaus im 4. Quartal eine zweite
Viefieljahreszahlung, während im 1. Quartal des neuen
Jahres nur Restbeträge auf die sog. Schlußabrechnung
anfallen.

Für die von den Gemeinden abzufrihrende Gewerbe-
steuerumlage gilt derselbe Zahlungsrhythmus wie ftlr

l0) Das sind insbesondere Kino-, übr(7e Vergntigung-,
Hunde-, Getränke-, Sclrrankerlaubnis-, Jagd- und
Fischereistaer.

der Steuern vom
UmsaEstaneranteil)

(abztiglich EG-UmsaE
8),

50 vH der Gewerbesteuerumhge,

Die Ster.tereinnahmen des Elundes werden ab 1988
durch die den EG zustehenden BSP-Eig€nmittel ge-
mindert.

den l-iindern:

die Landessteuern,

42,5vH der Lohn- und veranhgten Einkommen-
steuer,

44vH des Zinsabschhgs,

5O vh der lGpitalerfiag- und Korperschaftsteuer,

35 vH der Sterlern vorn UmsaE 9),

s 
1 RO 1SZS gesamtes Zolhufl<ornmen der

Efundesrepublik Deutschhnd ohne, ab 1989
einschließlich EGKS-Zölle.6)V* 1975 - 1979 frihrte die Bundesrepubtik
Deutschhnd den EG die ihnen zustetrenden e§enen
Einnahmen (außer Agrarabschopfungen und Zöllen)
aufgrund einer Übergangsregelung (BSP-Schlüssel) zu;
von 198O bis 1985 wurden die Umsatzsteuerzahlungen
an die EG nach Maßgabe eines bestimmten
ProzentsaEes (hochstens 1 vH) - der auf EG-Ebene
vereinbarten -'gerneinsamen Elenessungsgrundlage ftir
die Mehnruertsteuer' geleistet; mit dem lnkafttreten des
Eleitritts von Spanier und Portr.rgal zur EG am 1.1.1986
wurde auch der Finarzrahmen der Gemeinschaft
ang$rcben: der HochstsaE der Me{.uwertster.pr-
Eig€nmittel wurde von 1 auf 1,4 vH der
Elemessungsgrund hge erhoht.
z)RU tgeS Eigenmittelbetäge auf der Basis des
Bruttosozialproduks zu Marktpreisen
(SpitzenfinanzierunS); lt. EQenmittel-Eleschluß des Flates
der EG vcrl 24. Juni 1988.
t 

1 Der Bundesanteil an den Ster.prn vom UmsaE wird
außerdern durch Ergärzungsztrweisungen an
finanzschwache Gnder genrindert, die in der
tabellarisch,en Darstellung unberücksichtigt bleiben.
91 Ergänzungszuweisungen an finanzschwache Gnder
vom Etund unbertbksicht§t.
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den Gemeindeanteil an der Einkommensteuer; da Bund
und Gnder die Gewerbesteuerumlage ledoch zu den
gleichen Terminen einnehmen, zu denen die Gemeinden
sie abführen, ergibt sich zwischen staatlichem und ge-
meindlichern Bereich i.d.R. keine zeitliche Überschnei-
dung.

2. 4 Reglonaler Verteilungsmodus

Einkommen- und Köroerschaftsteuer

Für ihre Verteilung auf die einzelnen Bundesländer gilt
grundsätzlich das Prinzip des örtlichen Aufl<ommens,
modifiziert durch die Bestimmungen des Zerlegungsge-
seEes, das die aus der Wirtschaftskonzentration resul-
tierenden Verzerrungen durch einen Zahlungsausgleich
zwischen den Ländern mildert, Diese Vrzerrungen ent-
stehen vor allem dadurch, daß die Körperschaftsteuer
von Unternehmen mit mehreren Betriebsstätten dem
Land zufließt, in dem die Geschäftsleitung des Unter-
nehmens ihren Sitz hat und ferner dadurch, daß die
Lohnsteus - wegen eines vom Wohnort abweichenden
Beschäftigungsorts oder infolge des zentralen Abrech-
nungsverfahrens - vielfach nicht dem Land zufließt, in

dem die Arbeitnehmer wohnen.

Steuern vom Umsatz

Die regionale Verteilung der Länderanteile erfo§t nach
einem in § 2 des Gesetzes über den Finanzausgleich

zwischen Bund und Ländern festgelegten Schlüssel. Zu-
nächst wird der Anteil des Landes Elerlin im Verhältnis
seiner Einwohneaahl berechnet. Sodann wird der ver-
bleibende Länderanteil in einen West- und einen Ostan-
teil aufgeteilt, der im Verhältnis der Einwohnezahlen der
jeweiligen Länder vorzunehmen ist. Der West- und der
Ostanteil wird jeweils gesondert zu 75 Yo im Verhältnis
der Einwohnerzahl der Gnder und zu 25 % nach der
relativen Steuerstärke der Länder verteift. Die beiden
Komponenten der UmsaEsteuer, nämlich Mehrwert-
steuer und Einfuhrumsatzsteuer, sind n a c h der
Steuerverteilung nicht mehr erkennbar.

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer

Der Gesamtheit der Gemeinden eines Landes stehen 15

vH der im Land unter Berücksichtigung der Zerlegung
aufgekommenen Lohnsteuer und veranlagten Einkom-
mensteuer bzut. 12 vH des aufgekommenen Zinsab-
schlags zu. Der Anteil jeder einzelnen Gemeinde an der
Lohn- und veranlagten Einkommensteuer bestimmt sich
im Westen nach ihrem Anteil an der Summe der im

Rahmen der Bundesstatistiken über die Lohnsteuer und
die veranlagte Einkommensteuer ermittelten Ein-
kommensteuerbeträge, die auf zu versteuernde Ein-

kommensbeträge bis zu 32 000, bei Zusammenveranla-
gung bis zu 64 00O DM entfallen. lm Osten werden vor-
läuf§ die Bevölkerungszahlen als Verteilungsmaßstab
herangezogen.

Gewerbesteuerumlaoe

Sie wird filr lede Gemeinde nach der Formel

lstaufl<ommsr der Gsyvsbesteuer x 28

HebsaE

ür das Kalenderjahr ermittelt.

Die Cremeinden in den neuen Bundesländern hatten
1993 erstmals Gewerbesteuerumlage abzufr.rhren. Für
die Gemeinden in den alten Bundesländern mit Aus-
nahme von Bremen und dem Saarhnd erhöht sich der
Vervielfältiger 1993 auf 39 7o, fiir Bremen und das
Saarland aut 32 % (erhohte Gewerbesteuerumhge als
Finanzierungsbeitrag der Kommunen zum Fonds
"Deutsche Einheit').

2.5 Versch'redenes

Jahresnachweis

Das Jahresergebnis wird ab Berichtsjahr 1981 durch
Addition der vier Vierteljahre gebildet. Dabei bleiben
i.d.R. Anderungen unberücksichtigt, die sich durch
nachträgliche Ebichtigurqen ergeben können.

Nachweis der Grunderwerbsteuer ab 1983

Nach Einfrihrung des neuen Grunderwerbsteuerrechts
zum 1. Januar 1983 behandeln die Gnder den Teil des
Grunderwerbsteueraufl<ommens, den sie ihren Kommu-
nen überlassen, haushaltssystematisch unterschiedlich:
Die meisten Länder verbuchen das Grunderwerbsteuer-
aufl<ommen - mit Ausnahme von Abwicklungsbeträ§en
nach dem alten Recht Zuschlag zur Grundenruerbstzuer)
- voll als Landessteuer und überlassen ihren Gemeinden
Teile davon als Zr.rweisungen, die in der vorliegenden
Darstellung unberücksichtigt bleiben. Abweichend
hiervon verbuchen die Länder Saarland und Bremen nur
den ihnen effektiv verbleibenden Teil als Landessteuer;
den kommunalen Anteil verbuchen die Gemeindery'Gv.
als originäre Steuereinnahmen. Eine Sonderstellung
nehmen ferner Hamburg und Berlin (10O 7o Landesanteil)
sowie Rheinland-Pfalz (1 0O % Kommunalanteil) ein.

Bei der Steuerverteiluno unberücksichtiote Eleträoe

Nicht in den vorliegenden Nachweis der Steuerverteilung
zwischen den Gebietskorperschaften aufgenommen
wurden die vom Bund an finanzschwache Gnder gelei-
steten Ergänzungszuweisungen in Höhe von 1993:
4 266 Mill. DM bzw. 4. Vj 1993: 1 114 Mill. DM (1992:
3 955 Mill. DM bzw. 4. Vi 1992: 1 124 Mill. DM). Eben-
falls unberücksichtigt blieb die teitweise oder völlige
Überlassung von Steuererträgen seitens der Länder an
die Gemeinden im Rahmen des kommunalen Finanz-
ausgleichs.
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Aborenzuno oeoenüber anderen Statistiken

Zwischen den Nachweisungen der Steuereinnahmen
(nach der Steuerverteilung) in den Fachserien 14, Reihe
4 (Steuerhaushalt) und Reihe 2 (Vbrteliahreszahlen zur
öffentlichen Finanzwirtschaft) bestehen - bedingt durch
den z.T. unterschietlliclpn Auflcau und Elerrichtsweg bei-
der Statistiken - Differenzen, deren wichtQste nachste-
hend erläutert werden:

- EG-Anteile

Die in Fachserie 14, Fbihe 4 eine besondere Ebene
bildenden Einnahmen sind in den Ergebnissen der
Fachserie 14, Reihe 2 nicht enthalten.

- Länderanteile an den Steuern vom UmsaE

Der Fachserie 14, Reihe 4liegpn die monatlichen Mel-
dungen des Elundesrninisteriums der Finanzen zu-
grunde (siehe unter 2.4 'Steuern vom Umsatz'), die
sich nbht auf das Haushaltsiahr, sondem auf das sog.
Ausgleichsjahr beziehen, während die Fachserie 14,
Reihe 2 die kassenmäßQen lst-Ergebnisse der einzel-
nen länder im Elerichtsvierteljahr nach Abrechnung

- Anhebung des RegelstzuersaEes der UmsaEsteuer
von 14 % auf 15 %

- Verltingerung und Aufstockung der lnvestilionszuhge
in den neuen ElundesPlndern

der Ansprüche des Landes aus der Umsatzsteuer und
der Forderungen oder Verbindlichkeiten des Landes
gelr. GeseE über den Finanzausgleich arlischen
Bund und Ländern enthält.

- Gemeindestzuern

DieGemeindesteuern der Stad tstaate n, in
Fachserie 14, Reihe 4 im gemeindlicl'ren Elereich
einzeln aufgefrlhrt, sind in Fachserie 14, Reihe 2 dem
Elerreich 'Staat" zugeordnet und werden nur in einer
Summe ausgewiesen.

- Steueranteile

Abweichungen in der Darstellung des Gemeindeanteils
an der Einkommensteuer und der Gewerbesteuerum-
hgebei den S tad tstaaten erklären sichaus
der Fiktion eines getrennten staatlichen und gemeind-
lichen Bereichs in Fachserb 14, Reihe 4.

- Weitere Differenzen erklären sich aus zeitlichen Über-
schneidungen bei der Abrechnung mit dem Elund bei
der Einkommen- und Körperschaftsteuer.

- SteueräinderungsgeseE 1992 v. 25. Februar 1992
(BGB|. rS.2e4

- StandortsicherungsgeseE v. 13. September 1993
(BGB|. rS. 156e).

3 Anderungen des Steuerrechts und der Steueruerteilung 1993

An herausragenden EreQnissen in dem o.a. Zeitraum - Redwierung der Elehstungen bei Gewerbeertrag- und
sind zu nennen: Vermogwrsteuer

- Einflihrung eines Zinsabschhgs in Htjhe von 30 % der - Verringerung der Gewerbesteuerumlage.
Zinsertäge bei gleiclaeitiger Erhöhung des Sparer-
Freibetrages

Die maßgebliclren GeseEe frlr die o.a. Anderungen sind

- Eleteiligun(i der Gemeinden am Zinsabschlags (12 %
des Aufl<ornmens)

- Enthstungen bei Vosorgeaufwendungen - ZirsabschhggeseE v. 9. November 1992 (BGBI. I

s. 1853)- Sto.lerfreistellung des Existenzminimums

- Verbrauchstzuer-BinnenmarktgaseE v. 21. Dezember
19e2 (BGB|. rS. 2150)

- Ertöhung der Versicheungstuer ab 1.7.1993
- GeseE zur UmseEung des Föderalen Konsolidie-

rurgsprogramms - FKPG - v. 23. Juni 1993 (BGBI. I

s.944)

- Verbrauchsteueräinderungen in Anpassung an den
Europäischen Binnenmarkt, gleichzeit§ Wegüall der
kletrcn Verbrarchsteuern @ucker, Lqrhtmittel, Tee,
SaE) Zu näheren Einzelheiten sowie den finanziellen Auswir-

kungen der Stetpnechtsänderungen sielrc Finanzbe-
richte 1993 und 1994 des Bundesministeriums der
Finanzen.

-10-



4

Steue-rentrichtung

4.1 Lohnsteuer

ln der Regel bis zum 10. Tag nach Ablauf jeden

Kalendermonats. Ausnahme: Viertel,iahreszahlunger/
Jahreszahlungen, wenn die abzuführende Lohnsteuer im
letzten Kalenderjahr nicht mehr als 6 0O0/1 20O DM
betragen hat. Das Aufkommen folgt der Lohnzahlung mit
Abstand von mindestens einem Monat.

Übersteigt die im Laufe eines Kalenderjahres einbehaltene
Lohnsteuer die auf den Jahresarbeitslohn entfallende
Lohnsteuer, so wird der Unterschiedsbetrag - sofern eine
Antragsveranlagung g€m. § 46 Abs. 2 Nr. 8 EstG durch-
geführt wird - aus dem Aufkommen an veranlagter Ein-
kommensteuer erstattet.

4.2 Veranlagte Einkommensteuer

Vorauszahlungen am 10. März, 10. Juni, 10. September
und 10. Dezember. Abschlußzahlungen nach Veranlagung,
die gewöhnlich 9 bis 18 Monate nach Ablauf des Veranla-
gungszeitraumes durchgeführt wird. Das Aufl<ommen folgt
dem Wirtsehaftsverlauf im allgemeinen mit mindestens 1-

lähriger Verzögerung. Weitere Erläuterungen siehe unter
2.2 'Ermittlung der Steuerschuld durch Veranlagung'.

4.3 Kapitalertragstouer

Steuerabzug durch den Schuldner der Kapitalerträge im

Zeitpunkt des Zufließens der Kapitalerträge an den
Gläubiger; Abführung an das Finanzamt bis zum 10. des
folgenden Monats.

*) Standardangaben ohne Berücksichtigung von
Sonderregelungen.

Zahlungsweise/-termlne und Tarlfs bel den flnanzlell
ergleblgsten Steuem, Stand Ende 1993')

Tarif

Progressionstarif (die tatsächliche Belastung mit Ein-
kommensteuer ist ein Durchschnitt aus der Besteuerung
zum Null-Satz, mit 19 oder 53 % und der Grenz-
besteuerung in der Progressionszone).

Entlastung bei niedrigen Erwerbseinkünften. Die festge-
setzte Einkommensteuer beträgt bei Erwerbseinkünften
bis DM 10 529/21 059 Null DM und wird für die Spanne
von DM 10530/21060 bis DM 12797/25 595 ge-
mildert.

Splittingverfahren bei Ehegatten.
- Grundfreibetrag von 5 616/11 232 DM zu ver

steuerndes Einkommen,

- Untere Proportionalzone mit Steuersatz von 19 vH auf
zu versteuernde Einkommensbeträge von 5 6171
11234 DM bis I 153/16 307 DM,

- Geradlinig ansteigende Grenzsteuerbelastung (Pro-
gressionszone) mit von 19 vH bis unter 53 vH stei-
genden Grenzsteuersätzen auf zu versteuernde Ein-
kommensbeträge von 8 154/16 308 DM bis
120 041/240 082 DM,

- obere Proportionalzone (53 vH).

Berücksichtigung einer Reihe von Abzugsbeträgen und
Sonderausgaben, die - vielfach ohne Rücksicht aul die
dem Steuerpflichtigen tatsächlich ontstehenden Kosten
- die Höhe des zu versteuernden Einkommens b€ein-
flussen; hierzu zählen insbesondere Versorgungs-, Kin-
derfreibetrag, Taritfreibetrag (für überwiegend Beschät-
tigte im Beitrittsgebiet), Werbungskosten (Arbeitnehmer-
Pauschbetrag), Freibetrag für Land- und Forstwirte,
Vorsorgeaufwendungen (Versicherungs- und Bau-
sparbeitiäge), Aufwendungen für Spenden und Bei-
träge, außergewöhnliche Belastungen.

- 25 vH u.a. bei Gewinnanteilen (Dividenden) aus
Aktien, Anteilen an Gesellschaften mit beschränkter
Haftung und an Genossenschaften,

- 30 vH (im Tafelgeschäft 35 vH) u.a. bei Anleihen des
Bundes und der Länder, lndustrieobligationen, Pfand-
briefen, Bankschuldverschreibungen, sowie, wenn der
Schuldner ein inländisches Kreditinstitut ist, einfachen
Geldforderungen (2.8. Sichteinlagen mit Zins oder
Bonus über 1 %, Termineinlagen, Festgelder und
Sparkonten) - Zinsabschlag

Sonderregelungen frir Aufsichtsräte,
Berufssportler, Schriftsteller usw.

Künstler

Bei unbeschränkt Steuerpflichtigen Anrechnung bei der
Einkommen -/Körperschaft steuerveranlagung.

- 11-



4.4 Körperschaftsteuer

Vorauszahlungen am 10. März, 10. Juni, 10. September
und 10. Dezember. Abschlußzahlungen gewöhnlich 8 bis
16 Monate nach Ablauf des Veranlagungszeitraumes. Das
Aufkommen folgt dem Wirtschaftsverlauf mit durchschnitt-
lich einjähriger Verzögerung. Weitere Erläuterungen siehe
unler 2.2. 'Ermittlung der Steuerschuld durch Veranla-
gung"

4.5 Steuern vom Umsatz

4.5.1 Mehrwertsteuer

Voranmeldungsverfahren mit späterer Jahresveranlagung.
Vorauszahlungen i.d.R. am 10. Tag nach Ablauf jeden
Kalendermonats (SSf. Kalendervierteljahres, wenn die
Steuerschuld im letzten Kl nicht mehr als 6 0OO DM beka-
gen hat). Möglichkeit, von der Voranmeldung6y'oraus-
zahlung befreit zu werden, wenn die Steuer lür das
vorangegangene Kj nicht mehr als 1 000 DM beträgt. Auf
Antrag Fristverlängerung um 1 Monat für Monatszahler
unter der Voraussefzung 6iner Sondervorauszahlung. Das
Steueraufkommen folgt der wirtschaft lichen Entwicklung in
der Regel mit 1 bis 2-monatiger Verzögerung,

4.5.2 Einfuhrumsatzsteu€r

Sinngemäße Anwendung der Vorschriften ftir die Zölle.

Das Steueraufkommen folgt der Einfuhrentwicklung mit
einmonatiger Verzögerung.

Ab 1993 unterliegen innergemeinschaftliche Erwerbe nicht
mehr der Einfuhrumsatzsteuer, sondern der Mehrwert-
steuer.

Tarif

50 vH generell; ermäßigte Steuersätze u.a. für Körper-
schaften, deren Gewinne beim Empfänger nicht zur
Anrechnung berechtigen.

Durch das Anrechungsverfahren: Vereinheitlichung der
Ausschüttungsbelastung auf 36 vH des Ausschüt-
tungsbetrages (die der unbeschränkt steuerpflichtige
Anteilseigner auf seine Steuerschuld anrechnen kann).
Die Körperschaftsteuer des ausschüttenden Unter-
nehmens minderVerhöht sich, je nachdem die Tarifbe-
lastung der für die Ausschüttung als verwendet gelten-
den Kapitalteile über oder unter der Ausschüttungsbe-
lastung liegt.

15 vH, ermäßigter Satz von 7 vH (vor allem tür Le-
bensmittel, Zeitschriften/Bücher, Personennahverkehr
usw.); Steuerbefreiungen für Lieferungen in EU-
Mitgliedsländer und Ausluhrlieferungen in Drittstaaten,
Geschäftsvorfälle im Geld- und Kapitalverkehr usw.

Vorsteuer- und sonstige Kürzungsbeträge mindern die
Steuerschuld.

Sonderregelung u.a. für Berliner Umsätze, Land- und
Forstwirtschaft.

15 bzw. 7 vH (ermäßigter Satz);
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SteueEilrichtung

4.6 Versicherungsteuer

Die Steuer wird zwei Wochen nach ihrer Entstehung fällig.
Der Versicherer hat innerhalb von fünfzehn Tagen nach
Ablauf eines jeden Anmeldungszeitraums die Steuer zu
entrichten. Anmeldungszeitraum ist der Kalendermonat
(das Kalenderjahr, wenn die Steuer tür das vorangegange-
ne Kalenderjahr insgesamt nicht mehr als 6 000 DM be-
trug). Das Aufkommen folgt somit der Entwicklung der
Prämieneinnahmen mit meist einmonatiger Verzögerung.

4.7 Zölle und Vsrbrauchsteuern (ohne Biersteuer)

4.7.1 Zölle

Entstehung und Fälligkeit bei Abfertigung zum freien Ver-
kehr. Auf Antrag wird die Zahlung des Zolls bis zum 15.
des auf die Entstehung der Zollschuld lolgenden Monats
aufgeschoben; ebenso bei einer Sammelzollanmeldung.
Das Aufkommen folgt der Einfuhr somit durchschnitflich
nach einem Monat.

4.7.2 Tabaksteuer

Die Tabaksteuer ist durch Verwendung von Steuerzeichen
(Banderolen) zu entrichten, die von Herstellern und
lmporteuren von bestimmten Zollstellen bezogen werden.
Die Verwendung umfaßt das Entwerten und Anbringen der
Zeichen an den Kleinverkaufspackungen. Die Tabaksteuer
entsteht mit der Entlernung der Tabakwaren aus einem
Steuerlager (Herstellungsbetrieb, Tabakwarenlager) oder
mit der Entnahme zum Verbrauch im Steuerlager. Sie wird
fällig bei Zigaretten und Rauchtabak
- für die bis zum 15. eines Monats bezogenen Steuerzei-

chen am 12. des nächsten Monats (für die vom 1.-
15.12. bezogenen Zigarettensteuerzeichen jedoch am
27.12.1.

- für die nach dem 15. eines Monats bezogenen Steuer-
zeichen am 27. des nächsten Monats;

bei Zigarren und Zigarillos
- bei einem Steuerzeichenbezug wie oben - am 10. bzw.

25. des übernächsten Monats.

Taril

12 vH der Prämie bei Sachversicherung (bei See-
schitfskaskoversicherung 2 vH und bei der Unfallversi-
cherung mit Prämienrückgewähr 2,4 vHl
0,02 vH der Versicherungssumme bei Hagelversiche-
rung.

Alle gesetzlichen und privaten Lebens- und Kranken-
versicherungen sowie die Arbeitslosenversicherung sind
steuerfrei.

Ditferenzierte Sätze. Gemeinsamer Außenzolltarif der
EU-Länder; keine Binnenzölle innerhalb der EU. Be-
gründung von Freihandelszonen mit den Rest-EFTA-
Ländern, Einräumung von Zollpräferenzen gegenüber
einem wachsenden Kreis von Staaten (hauptsächlich
Entwicklungsländer). Wegen des Beitritts von Spanien
und Portugal zur EG am 1.1.1986 Verwirklichung der
Zollunion zwischen alten und neuen Mitgliedstaaten
durch schrittweise Senkung der Zollsätze ab 1.3.1986
in I unterschiedlichen Schritten zwischen 10 und 15 %
(für einige landwirtschaftliche Erzeugnisse letzte Sen-
kungsstufe 1.1.1996).

Zigaretten: 8,3 Pflst + 24,8 vH des Kleinverkaufs-
preises, mindestens 11 Pflst.
Zigarren und Zigarillos: 5 vH des Kleinverkaufs-
preises, mindestens 3,1 Pflst.
Pfeitentabak: 5,50 DM/kg + 22 vH des Kleinverkaufs-
preises, mindestens 21 DM je kg.

Feinschnitt: 30,21 DM/kg + 18,12 vH des Kleinver-
kaufspreises, mindestens 45 DM/kg.
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Steue-entrichtung

4.7,3 Katfeesteuer

Die Vorschriften für Zölle gelten sinngemäß; die Steuer ist
durchschnittlich 2 Monate nach Einfuhr zu zahlen.

4.7.4 Branntweinabgaben

Die Abgaben sind zu entrichten:
- bei Branntwein, der durch die Monopolverwaltung

übernommen wurde, durch den Bezieher des Brannt-
weins im Kaufgeld an die Branntweinmonopolverwal.
tung,

- bei Verschlußbrennereien binnen einer Woche nach
Bekanntgabe des Steuerbescheides (die Steuer ent-
steht dadurch, daß das Erzeugnis aus der Verschluß-
brennerei oder dem Branntweinlager abgefertigt oder
dort zum Verbrauch entnommen wird),

- bei Abfindungsbrennereien binnen einer Woche nach
Schluß des Monats, in dem §er Branntwein hergestellt
worden ist (die Steuer entsteht mit der Gewinnung),

- bei der Einfuhr entsprechend den Vorschriften des Zoll-
gesetzes,

Unter bestimmten Voraussetzungen Zahlungsaufschub bis
zum '15. des dritten auf die Steuerentstehung folgenden
Monats; für im Oktober entstandene Steuer spätestens bis
zum 27. Dezember.

4.7.5 Schaumweinsteuer

Die Steuer entsteht mit der Entfernung des Schaumweins
aus dem Steuerlager (Herstellungsbetrieb oder Schaum-
weinlager). Steuerentrichtung bis zum 25. des zweiten auf
die Steuerentstehung folgenden Monats. Die im Monat
November entstandene Steuer ist spätestens am 27.
Dezember fällig.

Tarif

- Röstkatfee: 4,30 DM je kg.
- feste Auszüge oder Konzentrate aus Kaffee: 9,35 DM

ie kg.

2 550 DM/hl für Trinkbranntwein

Vergünstigungen ftir Abfindungsbrennereien und Stotf-
besitzer,

Alkohol zur gewerblichen Herstellung von kosmetischen
Mitteln, Arzneimitteln, Lebensmitteln (ausgenommen
Getränke), Aromen, Essig sowie von Erzeugnissen zu
Heiz- und Reinigungszwecken und Zwecken, die nicht
der Warenherstellung dienen, ist steuerfrei.

- Schaumwein 2,- DM ie ganze Flasche (0,75 l)

- Bestimmte Schaumweine aus Obst- oder Fruchtmost
oder -wein 0,40 DM je ganze Flasche (0,75 D

- Zwischenerzeugnisse 10O DM/hl.
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Steue-rentrichtung

4.7.6 Mineralölsteuer

Die Steuer entsteht mit der Entfernung des Mineralöls aus
dem Steuerlager (Herstellungsbetrieb oder Mineralöllager)
oder mit der Verwendung innerhalb des Steuerlagers. Die
Steuer ist am 10. Tag des zweiten Monats nach der
Entstehung zu entrichten. Zahlungen für die im November
entstandene Steuer spätestens am 27. Dezember. Das
Aufkommen folgt dem Absatz mit ein- bis zweimonatiger
Verzögerung.

4.8 Vermögensteuer

Teilbeträge bzw. Vorauszahlungen am 10. Februar, 10.
Mai, 10. August und 10. November oder Jahressteuer am
10. November nach zuletzt durchgeführter Haupt-, Nach-
oder Neuveranlagung. Abrechnung der Vorauszahlungen
i.d.R. im Bescheid der Hauptveranlagung, die gewöhnlich
1-2 Jahre nach dem Hauptveranlagungsstichtag durchge-
führt wird. Das Aufkommen folgt deshalb der wirtschaftli-
chen Entwicklung in etwa mit 1 1/2-jähriger Verzögerung,

4.9 Erbschaftsteuer

Binnen 3 Monaten anzumelden, Fälligkeit einen Monat
nach Zustellung des Steuerbescheids. Ggf. lange Stun-
dungsfristen, daher unter Umständen größere zeitliche
Abstände zwischen dem Erwerb und dem Steueraufkom-
men.

Tarif

Ditferenzierte Steuersätze u.a. :

- Bleifreies Benzin: 820,-DM/1 00O I

- Verbleites Benzin: 920,-DM/1 000 I

- Dieselkraftstoff und Schmieröl 550,-DM/ 1 OOO I

- Ermäßigte Sätze:

Leichtes Heizöl: 80,-DM/'l 0OO I

Schweres Heizöl
- Zur Wärmeerzeugung: 30,-DM/1 000 kg
- Zur Stromerzeugung: 55,- DM/1 000 kg
Erdgas.3,60 DM/1 Ml/Vh

0,5 vH des steuerpflichtigen Vermögens für natürliche
Personen,

0,6 vH für juristische Personen,

Grundfreibetrag für jede unbeschränkt steuerpflichtige
natürliche Person bzw. frir jedes Mitglied einer Veranla-
gungsgemeinschaft 70 0O0 DM; außerdem unter be-
stimmten Voraussetzungen zusätzlicher Freibetrag we-
gen Alters oder Behinderung von 50 000 DM; Freibetrag
für Betriebsvermögen für jeden Steuerpflichtigen, dem
positives Betriebsvermögen zugerechnet wird, von
5OO 00O DM, der übersteigende Teil wird mit 75 %
(Handelsschitfsvermögen 50%) seines steuerlichen
Wertes angeseEt.
Sonderregelung für natürliche Personen mit Wohnsitz
oder gewöhnlichem Aufenthalt sowie Körperschaften,
Personenvereinigungen und Vermögensmassen mit Ge-
schäftsleitung in den neuen Bundesländern: Sie sind in
den Jahren '1991 bis 1995 von der Vermögensteuer
befreit.

Vier Steuerklassen nach dem Verwandtschaftsverhältnis
des Erwerbers zum Erblasser (Schenkenden); dement-
sprechend persönliche Freibeträge zwischen 2 00O DM
und 250 000 DM, daneben ggf. besondere Freibeträge.

Steuersätze je nach Höhe des Enryerbs und Steuer-
klasse des Erwerbers zwischen 3 und 70 vH.

- 15 -



Steu6Ftrichtung

4.1 O Grunderwerbsteuer

Die Steuer wird einen Monat nach der Bekanntgabe des
Steuerbescheids fällig. Das Finanzamt darf eine längere
Zahlungsfrist setzen. ln der Regel folgt das Aufkommen
dem steuerpflichtigen Vorgang ohne größere Verzögerung.

4. 1 1 Krattfahrzeugsteuer

Festsetzung durch Steuerbescheid. l.d.R. jährliche Vor-
auszahlungen; bei mehr als 1 00O bzw.2 000 DM Steuer
sind halb- bzw. vierteljährliche Zahlungen mit einem
Aufgeld von 3 bzw. 6 vH möglich. Das Aufkommen folgt
mit mindestens einmonatiger Verzögerung der Entwicklung
des Kraftfahrzeugbestandes.

Tarif

2 vH des Wertes der Gegenleistung (2.8. Kaufpreis);
wenn eine Gegenleistung nicht vorhanden oder nicht zu
ermitteln ist, des Wertes des Grundstücks. Ausnahmen
von der Besteuerung u.a. für den Grundstückserwerb
von Todes wegen oder durch den Ehegatten des Ver-
äußerers.

Jahressteuer für

- Krafträder: 3,60 DM le 25 cm3 Hubraum

- Pkw mit Hubkolbenantrieb (außer Diesel):
- herkömmliche (nicht-schadstotfarme) Pkw

- bei Erstzulassung vor dem 1.1.1986 19,80 DM
ie 10O cms

- bei Erstzulassung nach dem 31.12.198S 21,60
DM je 10O cms

- schadstoffarme oder bedingt schadstoffarme Pkw
unter bestimmten Voraussetzungen 13,20 DM je
1OO cma

Pkw mit Dieselmotor:
- schadstoffarm oder

bedingt schadstotfarm 29,60 je 1OO cmg
- nicht schadstoffarm

l.Zulassungvor 1.1.86 35,20 je 10Ocms
1. Zulassung nach 31.12.85 38,- je 100 cmg

alle anderen Fahrzeuge le nach Gewichtsklasse
zwischen 22,- und 166,- DM je 2OO kg
Gesamtgewicht.

Ab 1.7.1985 zeitlich unterschiedlich befristete Steuer-
befreiungen, gestaffelt nach Hubraumgrößen und Aner
kennungs- bzw. Zulassungszeiträumen. Ergänzung der
steuerlichen Förderung durch Gewährung von Finanz-
hilfen für die Nachrüstung von Altfahrzeugen mit
Katalysatoren.

-16-



SteueTiltrichtung

4.12 Rennwett- und Lotteriesteuer

4.12.1 Renn- und Sportwettsteuer

3 bis 5 Tage nach Wettannahmeschlußtag.

4.12.2 Lotteriesteuer

Vom Finanzamt festgelegte Fristen

Das Aufkommen an Rennwett- und Lotteriesteuer folgt der
Wett- und Lotteriebeteiligung mit meist einmonatiger Ver-
zögerung.

4.13 Biersteuer

Die Steuer entsteht dadurch, daß Bier aus dem
Steuerlager (Herstellungsbetrieb oder Bierlager) entfernt
oder im Steuerlager zum Verbrauch entnommen wird. Der
Steuerschuldner hat die Steuer bis zum 20. Tag des
Monats zu entrichten, der auf den Monat folgt, in dem die
Steuer entstanden ist. Das Aufkommen folgt dem Bier-
absatz mit gut einmonatiger Verzögerung.

4.14 Grundsteuer (A und B)

Das Finanzamt wendet auf den Einheitswert der Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) bzw. der
Grundstücke (Grundsteuer B) die Steuermeßzahl (SIMZ) an
und ermittelt so den ieweiligen Steuermeßbetrag, auf den
die Gemeinde den durch Satzung festgesetzten Hebesatz
anwendet.

Die Grundsteuer wird zu je einem Viertel ihres
Jahresbetrags am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und
15. November fällig. Abweichungen bei Kleinbeträgen oder
auf Antrag.
Übergangsvorschriften im Beitrittsgebiet.

Tarif

16 A3 vH der Wetteinsätze.

20 vH des Nennwertes sämtlicher Lose ausschließlich
Steuer.

Die Höhe der Biersteuer richtet sich nach dem Stamm-
würzegehalt des Bieres und nach der Gesamtjahres-
erzeugung der Brauerei. Der Regelsteuersatz beträgt
pro hl 1,54 DM ie Grad Plato.

Grundsteuer A

- SIMZ: 6 vT,

- Hebesätze gemeindeweise unterschiedlich

Grundsteuer B

- SIMZ: 3,5 vT, günstigere Regelung für Ein- und
Zweifamilienhäuser,

- Hebesätze gemeindeweise unterschiedlich

-17 -



SteueTäi'i7i-chtuns

4.15 Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital

Das Finanzamt wendet auf den Gewerbeertrag und das
Gewerbekapital (diese Werte werden aus dem ein-
kommensteuerrechlichen Gewinn bzw. aus dem Einheits-
wert des gewerblichen Betriebs durch gewerbesteuer-
rechtsspezifische Hinzurechnungen und Kürzungen abge-
leitet) die Steuermeßzahlen an und ermittelt so die Steuer-
meßbeträge nach dem Gewerbeertrag und -kapital, die
zum sog. einheitlichen Steuermeßbetrag addiert werden.
Auf ihn wendet die Gemeinde - unter Berücksichtigung der
Freibeträge - den durch Satzung festgesetzten Hebesatz
an. Erstreckt sich ein Unternehmen über mehrere Ge-
meinden, so wird der einheitliche Steuermeßbetrag zerlegt
und der Hebesatz auf den Zerlegungsanteil angewendet.

Vierteljährliche Vorauszahlungen jeweils am- 15. Februar,
15. Mai, 15. August und 'l 5. November. Abschluß-
zahlungen nach Festsetzung der Jahressteuer. Das
Steueraufkommen folgt dem Wirtschaftsverlauf mit ein- bis
zweilähriger Verzögerung.
Übergangsvorschriften im Beitrittsgebiet.

4.16 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer
(Einnahme)

Der Betrag ist den Gemeinden jährlich bis zum 1. Februar
des auf das Erhebungsjahr folgenden Jahres
(Schlußabrechnung) - unter Anrechnung der geleisteten
Abschlags-A/orauszahlungen - zuzuweisen. Kassenmäßi-
ger Nachweis: Abschlagszahlung bis zum 1. Mai,
l.August und 1. November unter Zugrundelegung des
Einkommensteuer-lstaufkommens des jeweils vorange-
gangenen Quartals. Sog. Vorauszahlung auf die Schlußab-
rechnung im Dezember in Höhe der Zahlung für das
3. Viertellahr 1).

4. 1 7 Gewerbesteuerumlag€

Das für den Gemeindeanteil (Ziff. 4.16) Ausgeführte gilt
hinsichtlich der Termine für die an Bund und Länder abzu-
führende Gewerbesteuerumlage entsprechend. Der Be-
rechnung der viertellährlichen Abschlagszahlungen wird
das Gewerbesteuer-lstaufkommen des leweils vorange-
gangenen Quartals zugrundegelegt. Besonderheit: Die De-
zembervorauszahlung einer Gemeinde ist nur bis zur Höhe
der Vorauszahlung auf den Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer zu leisten 1).

1)Wegen des zum Teil abweichenden statistischen
Nachweises siehe unter 2.3 'Überschneidungen zwi-
schen Steuereinnahmen vor und nach der Steuervertei-
lung'. Unbeschadet der rechtlichen Regelung in einigen
Ländern werden die Vorauszahlungen des Gemeindean,
teils an der Einkommensteuor und der Gewerbesteuer-
umlage in der Statistik brutto ausgewiesen.

Tarif

SIMZ: regelmäßig 5 vH des Gewerbeertrags (für Ge-
werbeerträge bis 144 000 DM gelten ermäßigte SIMZ)
und 2 vT des Gewerbekapitals.

Freibeträge beim

Gewerbeertrag: 48 000 DM für natürliche Personen
und Personengesellschaften
Gewerbekapital: 120 000 DM.

Hebesätze: Gemeindeweise unterschiedlich.

Berechnung: siehe unter 2.4 'Regionaler Verteilungs-
modus'.

Berechnung: siehe unter 2.4 "Regionaler Verteilungs-
modus'.
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Steuerart

Steuereinnahmen lnsgesamt

Gemelnscheftsteuem nach Art. 106 Abs. 3 GG
Lohnsteuer
Veranlagte Einkommensteuer
Kapttalertragsteuer
Zlnsabschlag .

KörperschaflSeuer
Umsatzsteuer
Einfuhrumsatzsteuer

Bundessteuem ..................
Gesellschaflsteuer ...........
Bösenumsatzstouer ........
Versicherungsteuer
Wechselsteuer ......
Tabaksteuer ..........
Kaffeesteuer
Teesleuer
ZueJrel§euer .......................
Salzsteuer
Branntwelnabgaben
Schaumweinsleuer ........
Leuchtmittelsteuer .........
Mineralölsteuer ..............
Ergänzungsabgabe ........
Pauschalierte Elngangsabgaben
Sonstlge Bundessteuem ..........
Solidaritätszuschlag

Landessteuem
Vermögensteuer ..................
Erbschaflsteuer ...........,........
Grunderwerbsteuer ..............
Kraftfahzeugsteuer
Rennwett- und Lotteriesteuer
dar.: Lotteriesteuer
Feuerscltntzs{euer
Biersteuer

Zölle (100 %) ..............

Gemeindesteuem ........
Grundsteuer A (Land- und Forstrrirtschafi) .........
Grundsteuer B (Sonstige Grundstticke) ..............
Gewerbesteuer .....
Grunderwerbsteuer
Sonstlge Steuem u. steuerähnllche Einnah# .l

Nachrlchtl. : GrundenrerNeuer insgesamt ..

-20-
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I Kaesenmäßioe Steuereinnahmen des Bundes. der Länder und der Gemeinden/Gv. im 4. Vi 1993
1.1 Nach §teuerarten v o r der Steuerverteilung

Steuereinnahmen

Deutschland

210 664,0 200 307,6 10 356,4 5,2

155 760,3
76 916,0
I840,8
1 574,3
3 108,3
7 312,0

47 107,6
9 901,4

30 909,2
-9,7
4,3

1673,2
1,5

6 753,0
583,7

-0,0
-0,1
0,0

1 776,0
494,5

0,1
19 361,9

0,2
-0,0
0,0

279,6

E 435,3
1 671,1

755,2
1 628,5
3 139,5

062,2
611,7
131,0
417,9

147 515,1
74 040,E
12329,8
1759,2

6 824,0
31 598,0
20 383,4

E215,2
2275,2

-2 4E9,0
-lE4,g

3 108,3
488,0

15 509,6
-10 462,0

5,6
3,0

-20,2
-10,5

x
7,2

49,1
-51,4

1963,3 2057,7 -94,4

29 126,9
45,7
13,1

1323,2
0,8

6 646,4
539,6

12,3
52.6
14,7

1 769,4
374,2
4E,g

18 539,6
0,1

-0,1
0,1

-253,6

7 844,1
1 793,5

739,9
1377,1
2775,3

651,0
587,5
114,4
393,0

13 763,8
136,7

2214,4
11 117,7

77,3
217,7

1 781,3
-55,4

-E,8
350,0

0,7
106,6

14,1
-12,3
-52,7
-14,7

6,6
110,3
-49,7
822,3

0,1
0,1

-0,1
533,2

591,2
-122,4

15,4
251,4
§4,2

11,2
24,2
16,6
54,9

6,1

x
-67,0
2e,5
gg,5

1,6
8,2

x
x

-100,0
0,4

29.5
-99,9

4,4
140,0

x
-86,0

x

7,5
€,8
2,1

18,3
13,1

1,7
4,1

14,5
14,0

.4,0

-1,2
11,0
6,5
-3,2
19,7
4,4

13 596,9
151,9

2357,8
10767,4

92,5
227,3

-167,0
15,1

143,4
-350,3

15,2
9,6

1721,0 1 4ilA 266,6



I Karsenmäßloe Steuerelnnahmen des Bundes. der Länder und der Gemelnden/Gv. lm 4. Vl 1993
1.1 Nach Steuerarten v o r der Steuervertellung

Steuerart
o/o

Fr0heres Bundeegeblet

Gemeinschaftsteuern nach Art. 106 Ab§. 3 GG
Lohneteuer
Veranlagte Einkommensteuer ............
Kapitalertragsteuer
Zinsabechlag
Körperschaftsteuer .................
UmsaEsteuer .........................
Einfuhrumsatssteuer

Landessteuern ........................
Vermögensteuer ....................
Erbschaltsteuer .....................
Grunderwerbsteuer ................
Kraftfahzeugsteuer
Rennwett- und Lotteriesteuer ................
dar.: Lotteriesteuer ..............
FeueschuHeuer ..............
Biersteuer

Gemeindesteuern ..........
Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft ) ...............
Grundsteuer B (Sonstige Grundst0cke) ..... ..... .........
Gewerbesteuer .............
Grunderwerboteuer ............
Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahmen ....

Nachrichtl.: Grunderwerbsteuer insgesamt ..

146224,5
70207,9

9 947,0
1 502,5
3 075,3
7 291,3

M517,6
9 682,9

7 563,5
1 682,5

751,3
1 363,9
2 633,3

620,8
572,2
123,3
388,3

12 808,5
't23,3

2 098,9
10 287,1

92,5
206,6

Neue länder und Berlin-Ost

9 535,8
6 708,1
-106,2

71,8
33,0
20,7

2 590,0
218,5

871,9
-1 1,5

3,9
264,6
506,1

41,4
39,5

7.7
59,6

788,3
28,5

258,9
480,2

-0,0
20,7

1456,4 1 263,0 193,5

Gemeinschaftsteuern nach Art. 106 Abs. 3 GG
Lohnsteuer
Veranlagte Einkommensteuer ..

Kapitalertragsteuer
Zinsabschlag
Körperschaftsteuer ...................
UmsaEsteuer ...........................
EinfuhrumsaHeuer ................

Landessteuern .....................
Vermögensteuer .................

Kraftfahzeugsteuer
Rennwett- und Lotteriesteuer ....
dar.: Lotteriesteuer
FeuercchuEsteuer .....................
Biersteuer

Gemeindesteuern ..........
Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) ..........
Grundsteuer B (Sonstige Grundsttlcke) ..... .. .

Gewerbesteuer ..............
Grundenrerbsteuer ............
Sonstlge Steuern und steuerähnliche Einnahmen

140 892,7
68 893,6
12U3.2
1623,2

7 276,5
30142,9
20113,3

5 331,8
1 314,3

-285ß,2
-'t20,7

3 075,3
14,8

14 374,7
-10 430,4

321,9
-112,7

15,2
178,3
188,4

-0,4
-0,6
,t2,o

40,9

.486,5
24,1

'a34,7
€65,5

,t5,2

4,9

2913,4
960,9
407,2
4,2
33,0

473,2
1 135,0

-31,6

269,4
-9,8
0,2

73,1
175,7

11,5
24,7
4,6

14,0

319,5
-9,1
8,7

3',15,2
-0,0
4,7

3,8
1,9

-22,6
-7,4

x
0,2

47,7
-51,9

4,4
6,3
2,1

15,0
7,7

-0,1
-0,1
10,8
11,8

-3,7
24,3

6,9
.6,1
't9,7
2,4

15,3

44,0
16,7

x
47,2

x
x

78,0
-12,6

44,7
x

4,8
38,2
53,2
38,5

167,1
147,O
30,8

68,2
-24.1

3,5
191,0

x
29,4

38,2

7 241,6
1795,2

736,1
1 185,6
2444,9

621,2
572,8
111,3
u7,4

13 295,1
99,1

1964',2
'to 952.7

77,3
201,7

6 62.,4
5 747,2
-513,4
136,0

452,5
1 455,0

250,1

602,5
-1,7
3,7

191,5
330,4

29,9
14,8

3,1
45,6

468,8
37,6

250,2
165,0

0,0
16,0

4. Vi 1993 4. \4 1992 I Verän<
M|II. DM

Nachrichtl. : Grundenrerbsteuer insgesamt
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Steuerart

Steuereinnahmen insgesamt ....

EGEigenmittel insgesamt ...
Zölle ...........
Mehnrertsteuer-Ei gen m ittel
BSP-Elgenmittel 1 ) .............

Steuerdnnahmen des Bundes 2)3)
Bundessteuern
Antellan:
Lohn- und veranl. Einkommensteuer (42,5%) ......
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer (50 %) ......
Zinsabschlag (44 %)
Steuern vom UmsaE (65 %) 4)5).............
Gewerbesteuerumlage (50 %)
Zurveisungen an EG n. BSP-Schl0ssel(Ausgabe)

Steuereinnahmen der Länder 3)
Landessteuern
Antellan:
Lohn- und veranl. Einkommensteuer (42,5%) ..

Kapitalertrag- und Körpercchaftsteuer (50 %) ..

Zinsabschlag (44 %)
Steuern vom Umsatz (37 %) 5).......
Gewerbesteuerumlage (50 %)
Erhöhte Gewsrbesteuerumlage ( 1 00 %)

Es entfallen aut
Stadtstaaten .........
Flächenländer .......

Steuereinnahmen der Gemeinden/Gv.
Gewerbesteuer (brutto)
Ge!,Yorbesteuerumlage (Ausgabe)
GewerÖesteuer (netto) ....
Gemelndeantell an der Lohn- und veranlagüen

Elnkommensteuer und am Zinsabschlag ...........
Übrlge Gemeindesteuem ............

Es enfüllen aut
Stadtstaaten

Kreisfteie Städte
Kreisangehörige Gemeinden zusammen ........
mit weniger als 10 000 Einwohnern
mit 10 000 Einwohnern und mehr

Landkreise

Außerdem:
Lastenausgleichsabgaben

produkts zu Marktpreisen (Spitsenfi naruierung ).
2) Ohne BSP-Elgenmittel.
3) Ergärzungszuwaisungen an finanzschwache Länder

belm Bund nlcht abgeseEt; bei den Ländern entsprechend
nlcht zugeseEt.

4.V 1993 4.V
M|II. DM

I Karenmäßlge Stcuerelnnahmen der Bundes. der Länder und der Gemelnden/Gv. lm 4. Vi 1993
1.2 Nach Steuererten n a c h derSteuervertellung

Deutschland

218 780,9 208728,1 10 052,8

10 964,7
1 963,3
5 189,8
3 811,6

104'.172,5
30 908,2

36 871,6
4 443,1
1 367,6

33 672,1
721,4

3 811,6

70 794,3
I435,3

36 871,6
4 443,1
1 367,6

18'.t47,1
721,4
808,1

5 697,4
65 096,9

32849,4
10 767,4
2272,1
I495,3

21524,6
2 929,4

2236,2
30 613,1
10 573,9
19 973,8
7 000,1

12973,7
65,5

0,0

I894,8
2 057,7
6 473,0

364,1

99 545,0
29 126,9

36 962,5
4291,6

27 939,4
1 588,8

36/1,1

68 536,6
7 844,1

36 962,5
4 291,6

17 549,0
1 588,8

300,7

5223,0
63 313,7

31 751,7
11 117,7
3 34t,4
7 753,4

21352,2
2646,1

2 060,1
29 691,6
10 320,2
19 314,3
6 73tt,3

12 578,1
57,0

2 069,9
-94,4

-1283,2
3 447,5

4 627,5
1781,3

-90,9
151,5

1 367,6
5732,7
-867,4

3 447.5

2257,7
591,2

4,8

23,3
-4,6

-19,8
946,9

4,6
6,1

-0,2
3,5

x
20,5

-54,6
946,9

3,3
7,5

-0,2
3,5

x
3,4

-54,6
168,7

9,1
2,8

3,5
-3,2

-32,5
9,6

-90,9
151,5

1 367,6
598,1

-867,4
507,4

474,4
1783,2

1097,7
-350,3

-1 092,3
741,9

172,4
183,3

176,1
921,5
253,7
659,5
263,8
395,6

8,5

8,5
3,1
2,s
3,4
3,9
3,1

14,9

0,8
6,9

0,1 -0,1 -85,0

4) Nach Abzug der EG-Anteile UmsaEsteuer.
5) Finanzierung des Fonds "Deutsche Einheit'

in Höh6 von 2 946,2 Mill. DM (4. Vj 1993)
bar. 637,5 Mill. DM (4. Vj 1992) beim Bund
zugeseEt, bei den Ländern entsprechend
gekOzt.
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4. Vi 1992 Veränderun4. Vi 1993

I Kassenmäßlqe Steuerelnnahmcn des Bundeg. der Länder und der Gemelnden/Gv. lm 4. Vl 1993
1.2 Nach Steuerarten n a c h der Steuerverteilung

men
Steuerart

Frllherer Bundergeblet

Steuereinnahmen der Länder 1 ) ......
Landessteuern ................
Anteilan:
Lohn- und veranl. Einkommensteuer (42,5%) ....
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer (50 %) ....
Zinsabschlag (44 %l
Steuem vom Umsatz (65 %) 2) 3)..............
Gewerbesteuerumlage (50 %)
Erhöhte Gewerbesteuerumlage (100 %) ....

Es entiallen aut
Stadtstaaten
Flächenländer ..........,.......

Steuereinnahmsn der Gemeinden/Gv. ................
Gen erbesteuer (brutto)
Gewerbesteuerumlage (Ausgabe)
Gorerbesteuer (netto)
Gemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten

Einkommensteuer und am Zinsabschlag .........
ÜUrige Gemeindesteuern ....,.......

Es entfallen auf:
Stadtstaaten .....
Gemeinden/Gv.

62937,3
7 563,5

33 935,0
4 376,3
1 311,9

14 251,6
690,9
808,1

5 053,5
57 883,8

30 512,5
10 287,1
2211,8
8 075,3

19 915,8
2 521,4

2028,7
28 483,8

7 857,0
871,9

2936,7
66,8
55,7

3 895,5
30,5

0,0

643,9
7 213,2

2 336,9
480,2
60,3

420,0

1 608,8
308,0

207,5
2129,3

61 403,9
7 241,6

33872,1
4 433,0

14 017,7
1 588,8

300,7

4 550,6
56 853,3

29 937,9
10 952,7

3 364,4
7 588,2

20 007,2
2U2,4

1 898,4
28 039,5

7 132,7
602,5

3 140,3
-141,4

3 531,3

672,3
6 460,4

1813,8
165,0
{,1

165,1

1 345,0
303,7

161,7
1452,1

1 533,4
321,9

'112,9
-56,7

1311,9
233,9

-897,9
507,4

574,6
665,5

-1152,6
487,1

-91,4
179,0

130,3
444,3

724,3
269,4

-203,7
208,2

55,7
364,2
30,5

0,0

-28,4
752,9

523,1
315,2
60,3

254,5

263,8
4,3

45,8
477,2

0,3
-1,3

x
1,7

-56,5
168,7

11,1
1,8

1,9
€,1

-34,3
6,4

-0,5
7,6

6,9
1,6

10,2
44,7

19,6
1,4

€,5
-147,2

28,8
19't,0

x
154,4

502,
030,1

9
5

2,5
4,4

x
10,3

x
x

4,2
11,7

Neue Länder und Berlin-Ort

Steuereinnahmen der Länder
Landessteuem
Anteilan:
Lohn- und veranl. Einkommensteuer (42,5%) ........
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer (50 %)
Zinsabschlag (44 %l
Steuern vom UmsaE (37 %) 3)................
Gewerbesteuerumlage (50 %)
Erhöhte Gewerbesteuerumlage ( 1 00 %)

Es entfallen auf:
Stadtstaaten ....
Flächenländer ..

Steuereinnahmen der Gemeinden/Gv. ...............
Gewerbesteuer (brutto)
Gewerbesteuerumlage (Ausgabe)
Gevverbesteuer ( netto)
Gemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten

Einkommensteuer und am Zinsabschlag ........
Übrige Gemeindesteuern ............

Es entfallen aut
Stadtstaaten
Gemelnden/Gv

beim Bund nicht abgesetrt; bei den Ländern entsprechend
nicht zugeseEt.

2) Finanzierung des Fonds "Deutsche Einheit' in Höhe
von 2 946,2 Mill. DM (4. Vj 1993) bzrv.

637,5 Mill. DM (4. Vj 1992) beim Bund
zugeseEt, bei den Ländern entsprechend
gekOzt.

3) Nach Aufteilung in einen West- und einen
Ostanteil.

28,3
28,9
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I Kassonmäßlqe Steuerelnnahmen dca Bund$. der Länder und der Gemelnden Gv. lm 4. Vl 1993
1.3 Nach Ländem

MiII. DM

Land
(100 0/6)

Dsr.rtschland

BadcnW0rttembcrg

Bayem

Brandenburg

Hesscn

Mecklcnburg-Vorpom mam

Niedereachsen

Nordrhcin-Westfalen

Rhclnlan&PfaE

Saarland .........

Sachscn

Sacfisen-Anhalt

Sctlewig-Holstein

ThOringsn

Flächcnländcr

Berlin

Bremcn

Hamburg

Stedtstaetcn

N*hrichüiclr:
Fr0hcrce Bundesgcbiet

4./93
4.t92

4./93
4.t92

4./93
4.ß2

4./93
4.192

4./93
1.192

4./93
4.t92

4./93
4.ß2

4.ß3
4.ß2

4./93
4.ß2

4./93
4.t92

4./93
4.t92

4./93
4.ß2

4./93
4.192

4./93
4.ß2

4.193
4.t92

4./93
4.ß2

4.t93
4.t92

4./93
4.t92

4./93
4.t92

4.r93
4.ß2

4./93
4.ß2

155 760,3
147 515,1

23 269,6
21 967,5

1 706,1
I 069,9

15 214,9
14 068,5

30 90E,2
29120,9

1 570,4
1 530,2

E 435,3
7 E/,4,1

12il,8
1 197,6

1483,2
1449,2

157,6
100,6

686,9
774,2

't01,7
72,2

1942,7
1 E63,4

355,4
332,3

284,1
1E0,6

124,7
117,4

3,'l
4,3

3
5

25
24

4
2

796, 1

I

1 025,0
680,6

1 785,4
I 403,4

23,4
25,5

886,4
746,2

'l 477,0
1 336,5

11 494,8
7 534,8

2173,2
403,3

158,0
147,4

31,2
27,6

1 687,5
1 E10,3

333,
000,

3

,7

963,
057,

1

2

9
I

42,
80,

12'.154,5
11 759,9

10 114,3
5 E29,6

11,5

273',t,6
't E88,3

1 577,6
I 200,0

4 5E6,2
4 327,5

1 375,1
949,0

140 370,6
133 950,8

I 900,7
1 994,3

7 893,6
7 278,0

15 3E9,7
13 564,3

14624,5
't40 892,7

9 535,8
6622,4

89,5
84,1

4,7
3,1

E12,6
710,4

54,
72,

432,
230,

7
3

7
5

1

1

484
39E

39
44

1

1

73
25,

154,6
108,7

36,9
4'.t,4

20212,0
13 472,0

1978,2
6 910,3

380,6
430,3

6 337,4
I314,3

10 696,2
15 654,9

272,3
251,8

138,4
86,1

595,4
292,0

5
4

7 7U,0
7 211,2

362,5
305,1

255,9
259,0

70't,1
632,9

7 563,5
7 241,6

89,0
74,1

82,
68,

871,
602

9
I

,9
,5

1E3,7
169,0

275,8
247,4

vor
Mcrtcl-

jahr schaft-
steuem

steuem steuem

Neue Länder und Bcrlin-Ost
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I Kagnmä8los Sbuerclnnahmen der Bunder. dcr Länder und der Gemelnden/Gv. !m 4. Vl 1993
1.3 Nach lJndem

M|II. DM

Land Steucrvertcilung

Deutscfiland

BedoFworttsmbcrg

Bayem

Brandenburg

Hcsecn

MccklenburgrVorpom mem

Nicdersachscn

Nordrheln-Wesffden

Rhoinland-PfaE

Saarland

Sacfisan

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringcn

Flächenländer

Berlin

Bremen

Hamburg

Stadtstaeten

Nachrichüich:
Fohcree Bundcsgebict

1.ß3
4.ß2

4./93
4.t92

4.r93
4.t92

4.ß3
4.t92

4.r93
4.tgi2

4.193
4.ß2

4.ß3
1.ß2

4.ß3
4.ß2

4.193
4.192

4./93
1.ß2

4.ß3
4.ß2

4./93
4.t92

tl./93
4.t92

4./93
4.ßn

4.r93
4.t92

4./93
4.ß2

4.r93
1.192

4.193
1.ß2

4.ß3
1.ß2

4.193
1.ß2

4./93
4.t92

13 596,8
13 763,8

1 962,1
1782,8

22ß,7
2323,1

122,3
65,6

1255,7
'l 2E3,0

3524,3
4 075,1

662,0
614,6

210 664,0
200 307,6

2E lEl,6
26 595,6

lE2527,7
17 0/,5,7

15 754,5
15162,0

56 87E,E
59101,9

14 036,0
720/.,8

2077,4
2 0E9,7

5 341,9
5 071,7

1922il,3
't6E 793,5

E 540,E
'12 0E1,4

2eo1,7
2745,8

'17 257,2
16 687,2

28 399,7
3t 514,1

794,3
536,6

70
6E

32 849,4
31751,7

046,0
323,6

31
29

10202,4
9752,3

lt 409,0
f 237,4

I 320,9
1 150,5

a2ß,2
6114,5

921,2
844,1

6 569,9
6 467,6

16 860,0
16 883,3

321,3
3 204,6

906,2
E98,4

2 318,8
1 997,3

1424,1
1254,7

242E.7
2295,1

1228,2
t 213,8

05 096,9
63 313,7

2910,4
2482,5

eil,7
687,3

2132,4
2 053,1

5 697,t1
5zz1p

62 937,3
61 403,9

7 E57,0
7132,7

4 649,5
4 697,1

3E8,4
332,3

3 314,9
3 190,4

1 545,3
1472,7

385,1
377,7

690,9
502,5

448,4
214,4

1 77,7

329,8
345,7

30 613,1
26 691,6

1 035,E
839,0

2.73,3
281,9

927,2
939,2

22ß,2
2 060,1

30 512,5
29 937,9

2 336,9
1 813,E

5
5

620,3
650,2

95E,E
796,9

,E
,2

377,5
670,8

1

1

2
2

296,5
276,0

E2,6
53,2

27'.1,

n7

E

I

161,7
165,4

252,4
136,6

4't5,3
426,5

104,8
63,7

't2ß0,2
12 349,3

601,6
569,7

133,9
83,7

't48,5
178,0

232,4

5E0,5
666,E

1 336,6
1414,6

12 808,5
13 295,1

788,3
46E,8

Steuereinnahmen
v o r der Steuervcrtcilung

9l !gglr

-E-nd-or
Gemeinde-

stoucm
l118.

oesamt

Mcrtel-
jahr

Neue Länder und Berlin-Ost
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1 KarcenmäBlgc Steuerelnnahmen des Bundes.
1.4 Nach Steuer.ncn

1 000

Lfd.l
ur. I

Steucrarl Deutschland Baden-
Wüiltemberg

Bayem

1 Gemelnschaftsteusm nach Ad. 106 Abs. 3 GG

2 Lohndeugr

3 Veranlagte EinkornmenCetrr

5 Zinsabcchlag

6 Körperucha{lsteuer

7 UmeeHouer

8 Einfuhrumcstsdsucr

9 BundaCcucm

10 Gadhdirfttercr

1 1 Börrcnum:adcuer ....................

12 Veni*prung!ülrrcr

13 WechrcHarr

14 Tabddorer

15 l(gfl€dqJer

16 Teedetrr

17 Zuckcrdarr

18 SatsCaßr

19 Bmnntweinabgabon

20 Schaunrreinsteu€r

Zl Ergänarrynabgobo

24 Paucchalleilc EingngsabgabGn .................

25 Sonltig€ Bundecctouom

26 SolklrtiEtsarchbg ................

n 7Äb (lm %)

28 Gcmdndcctcuem

29 Grunddcucm

30 GallrbcCo,€r(bruüo)

3f Sonstigs Sl€u€m und steuerähnlichc Einnahmen

1) Darunbr
und 873

1 119577 (000) DM Heizölsteuer
207 (m0) DM ErdgarCarr

-26-

155 760 295

76 916 031

9 840 763

1 574277

3 108 265

7 311 95/

47 107 578

9 901 425

30 908 247

-9712

43'.t7

1673737

1 508

6752976

583 732

-'t4

-114

6

1r75999

&5n
66

19361 912

24

42

14

279ü2

1 963308

13 596 81 I

2 509 605

'to76t§2

319 838

z3ß9602

11 563511

1658918

2UO37

318 949

1 133970

7 388 834

961 383

1570422

914

572

134 653

-1

Q

20 300

25 356

32 953

7

1317 §7

u
281

1

377ü

12466,'l

1§2077

2€67ß

16sO518

24819

vor der

25 iXXt 331

12551 503

1 805858

§7 972

473 013

124'.t @2

7 803 498

11498€4

1 785 438

13@

2ß

357 092

-5

461

8762

-%

2.t38

20794

I
I 345028

36

1 336

47 894

158 024

2286691

415 683

I 8et 188

6 818



dcr Llnder und der GcmelndenlGv. lm 4. Vhrtellahr 1993

und Lllrdrm

OM

Saar-
hnd

Nordrhein-
Westfalcn

Rheinland-
Pfalz

Mecklenburg-
Vorpommam

Nieder-
gachson

Heasen

Stercweildlung

17060e1

1076e§

6«!:!

13 999

5 199

44 896

501 346

57 636

15 214 8@

7 536 753

677 872

173574

991 479

't 144 966

406/'479

6ä7ß

886 386

-17 945

747

178 296

-1

971

1 786

2625,

1462@

-2

552 651

59

498

20479

142947

1296546

1@519

1 095 004

32023

1 024 951

7@217

-14873

9 117

1217

3212

7328ßp

z'.t2.

12 154 538

6ß2252

986 007

152924

132497

7'.t7 96

3 352 753

330 178

I 476 980

176

'27

126 1 r3

217

27cF,2

4

-2§7

3 781

2.

I 287 476

21

65

3/.437

54 667

1 255 698

274ffi

c55712

25 519

39 &42.
19470'.12.

294240,2

345@4

626 198

't 5't8747

12 957 519

1623540

f 4%n7

424o

4i]1

553 785

1 496

6 749 565

40473

I
-12

q9n

60,160

ß
3 979 555

1

€996

1

60 797

132706

35212§o

6256S3

28?f,82.

71737

10't14 28:l

2974 491

503 456

37 890

60 481

33r 368

2327 %7

3 856 651

2173?z.3

580

97

17 594

66

16't75

-12

1693680

196 379

m6n

18 897

73't 060

662 o4tt

114376

.159 /145

8ß27

1 798 111

887 431

61 247

10 755

2122,

86 960

698 720

3'.lTl5

23377

s0

53

7 979

I
37

225

I 034

6'.t2'.|

-58

90 6

§

979

4733

12.#
um
txl 415

472'.1

82 581

36 256

42ffi

3 680

161615

33 343

117 692

10 661

-27 -

1

2

3

4

5

6

7

I

o

10

11

12

13

14

16

15

17

18

19

n
21

n,

Z3

24

25

x5

27

28

n
30

31



Nr

I Gemdnechaltateuem nach Ai. 16Abs.3 GG

2 Lohrdcuer

3 Vennlagtc Elnkomm€nst€uor

4 Kapihleilragdeu€r

5 Znrebechhg

6 ]Grycrrcheftdcucr

E Elnfuhrumc!tsd.uer

9 Bun«tcrteum

l0 Gcdbcfi.lbtnßr

tl BtlGanumraErteuer

12 VcnlcherungtüJcr

13 Wchrcbtqrer

14 Tabqldürr

15 ]Oflcdmr

16 Tcdewr

17 Zuckectcuer

i8 SaEriarr

I 9 Bnnnhnlnabgsban .................

20 Schaumrrlndcuer

2t LcnctünltlcrHcucr

22 MlncnlTrt.lff

23 Eryüuungoabglbc .............

24 Paucchallcrts ElngnngssbgnbGn

25 Sondlgc Bundcccteusm

26 Solkhdtltsarchbs ..................

27ZölL(1(D%)

28 Gernelndcteum .....................1

29 Grundsteuem I

30 GemrürCarr(b,rutto)........... 
I3l SmClgp Steuem und steu€nähnliche Einnahmen 
I

Stqtenrt
Sachsen

Sachsen-
Anhalt

Schlecwig
Hokilein

1 KassenrnlEloc Stcuerelnnahmen des Bundes.
1.{ Nech StcuereilGn

1m0

ThOringen

vor

2731 576

r 905011

-48 545

26 395

11 340

u1ß
689 731

83 512

252 360

El 827

166fr7

4273

1 5775n

11920/,2

11 591

5 031

4 E65

13 291

313 631

37 126

133 853

44173

85827

3 855

4 5E6 160

22429a9

455 4qt

59217

46759

319 934

1298%3

164 E46

36 881

58

537

15 681

47

5324

I

2

-1 478

no

E 490

-15

2.

I 375 106

1@127

-49 914

10 910

5779

-147?9

4o77'15

14 118

'tu751

43 738

58 527

2ffi

742

31 247

415 295

90 906

308 030

r6 360
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dcr Ltrndcr und der Genreinden/Gv. lm 4. Vlcrteliahr 199!
und Lürdcm

DM

länder

?o2120/,2

-10 667

2 666

r 391 193

r 509

6752zfo

12.4W

-r3

-112

6

17t2814

4790€/.

53

I 456 787

136

-374

€

24/.314

r€ 370 580

69 65:1 194

E 995 645

I 397 715

27@Oy

0629 2@

42 C[r7 905

I 956 617

5 595 375

29535/.2

2961«t

94 713

285474

216 488

1713912

35 100

1 97E 19'l

695

I 608

70ß7

456

194 61 1

4

432

282

r 686266

-12

1X

17

24 112

3 085

@r 623

I 14 2CXt

47920o

EM

19m715

98il 075

134 690

34 189

2E4ß/.

95 080

423 039

20.21ß

380 583

190

2

125ß

0

210 153

-1

211

737

6

15/'724

9

52

7 893 626

332622o

414073

47 661

9{.274

371 119

29327?2,

707 557

E 337 4il1

70

5l

199 052

-t

3'14

56 509

2

3 406

4 417

7

I oan 135

107

155

92o7

183 749

586 4er

106 569

474 600

5 2E5

15 389 716

7 m2E37

844 91E

176 563

ßß2
682 687

5 069 673

944 806

10 696 205

955

I 661

282044

-1

n6

ß1273

-1

-2

3 185

5 436

't3

9 $5 125

104

332

17

35 28E

275 E09

1 336620

258 671

1 05:!2E9

24 659

1ß224ß2

70207 9U

I 946 963

I 502513

3 075 314

7 ?p1zfo

4517 ffi
9 682 912

12 808 531

2ru.216

10287 143

290 180

9 535 815

6 708 097

-106 2(X)

71 764

32 951

20 697

2 589 992

218 513

788 280

287 389

4E0 239

20 658

19@

16874S

122§o191

2250c3/.

9 714 090

295 179

88 975

,48 541

37 899

99 489

11 154

Nachrlchtlich:
Berlln Brgmen Hamburg

Stadt-
staaten Fr0heres

Bundeeoebiet
Neue Länder

und Berlln-Ost
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1

2

3

4

5

6

7

I

9

t0

11

12

13

14

15

16

17

18

19

n
21

2,

T3

24

%

fr

z7

28

a
30

3'l
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I Krssenmäßloe Stcuerclnnahmen deg Bundes.
1.{ Nech Shuerartcn

10m

Lfd.

Nr.

Bayem

W0rttemberg

vor der

«l Vermögpncbtrr

35 Grundcnrcrbotctpr
30 Knltfrhrza4abuer
37 Rcnrmrü- und Lottcrbrtcucr
38 Totrlb6rcilüJcr
39. Andcrc Rcnnrrudtstcuor

4() Lotbriccbt,tcr
41 Sporüilctffiuer 1)

42 Foucncfintzcbs
43 BbtrÖmr
aa Sonrüf

45 §brercinnahmcn inrgcccn[

46 EGEigonmitbl incgcarnt
47 7j,tb
4E MchmcrEbuer'Eiprmitbl
49 BsP-Eigonmitbl2)

50 Sbtpreinnahmen dc Bundeo 3)a)
5t Bundcstctrcrn
52 Sbtlcm vprn Einkornnren (42,5 bzw. 5O % bar. 44 %)
53 Sbwm vorn Umcü (Cl %) 5)
54 Garcrbecbucrumlagc (50 96)

55 Ztluoiarrpen en EG nrch BSP-SchlGsol (Arcgabe) ,...

56 Shsuinnahm€n dcr tindcr.l)
5/ tendcstausm
58 Shlcrn vun Einkommcn (42,5 bav. 50 % bzrv. 44 %)
59 Sh.rrn vom Urnc.tz (37 %) 6)
60 Gculcrbcgtcucrumhgc (50 %).
61 Erhöhb Gcworöcrteucrumlegc (100 96) ..........

62 Sbwreinnahmen der Gemeinden/Gv.
Gl Gcrndndeateucm

6.f GarcrbccbwrumlaOs (Ar,lcgebc)

65 Anbal en Lohr,veranl.Eink.güawr u. Znsabechlag ........1

66 Sbwrcinnahmon insgeanrt

Außardem

67 Lasbnauagleichscbgoben

1 ) Souoüt von dcn Länderfinanancrwaltungen g€üennt nach-
g€\flicen.

2) Eigpnmitblbsüäge auf der Beeis des Bruttosozialprodukts
zu Mark$rcisen (Spitrsnfnauierung).

218 780 915

15

3) Ohne BSP- Eigenmittal.

4) Ergänzungczr.meisungon an finanzschwache Länder
beim Bund nichtabgestzt; bei den Ländem ent-
sprechend nicht a4eeetzt.

I 435 332
1 671 067

7#215
I 628529
3 139 4&l

6§.2232

29 393

9 311

611 735

11 7%
1«)gtl
47 87

-17

125/.827
2805@
146ß2
266 415

417 1ß
96 262

3 636
1 557

87%2
3127
7 39tt

36 945
82

I 483't55
295 3/O
14232,
300 296
473§1
101 088

4078
959

$3 309

2741
@061

100 648

210 663 993

1096/'7?2.
1 963309
5 1@ 799

3811 614

1041725§
30 908 247
42 682 390
33 672 1 19

721§7
3 811 6't4

707%m
I435 3ff!

42 682 391

18 147 080

72'.t 397

808 098

32 849 356

13 596 81 1

22720§,
21 524 614

28 181 589 31 0z16 639

nach der

x

x

x

x

x
x

x

x

'toz}24ß
1HÜ27
I 506 291

2 1&t 004

173251
135 03r

48/9 ß2
1ß2077

380 413

32€;t7%

11 408 962

1 483 155

7 0ßa2ß
2531'.178

96 821

n$1

5 820 259

2 286 @1

429107
3 962 675

x x
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dcr Llndcr und der GomclndcnlGv. lm 
'1. 

Vlertcllrhr 1993

und Llndcrn

DM

Branden'

Stcrcruerteilung

Stewnorbilung

r '18?276f9

6 286 239

686 921

41684ß
127122§

760u1
83 591

2 958 785

1 296546
z?5747

I 897 986

157 Glz
-3

1 52'3
4:t 849
95 001

8572
521

8 451

1/t95
6 795

13208S
157 632

5S0 ZI3
627 904

5 162

3{3,3421

12,W
'lo%7

278§2

680g21
183 867

47 1S
138 312

ß32ß
51 6@

669

1Zlt
ß?24
1 475
I CX,7

23 656

101 711

8

1 363

2,W
u%

4 348

4W

660

78€,2

c21245
101 711

353 089

4Gt 650

27%

271 W
82 581

6 198

1% 417

a126/0
197 678

67 133

149 087

308 981

606@
718
@6

59 285

7 379
21n3

1 94268r
4?oß
1@ 184

332 026

710 496
't737*

'1472j7

3 505

151 682

3 840
9W

127 393

355 379

81 066

43 904

159 942

39 097

e

39@1

11 ü24
20 265

3213rr
3fxt 379

1 945513
8,19 3(}3

«r6iB
37 433

1 545285
8@045

90 6S2

973 St2

a9 505

12 936

602,
5 348

39757
9 688

1

2.
I 665

836

15 017
-99

906 209

89 505

4755?0
94u7

6 838

385 144

161 695

13 688

237 137

x '157il523 56878845 14005990 2077 42'l

32

33

u
35
36

37

38

39

4
4',1

42
.lil
4

45

46

47

ß
zl§,

50
51

52

53

54

55

56

57

5E

59

60
61

t2
63

et
65

66

67

x

x

x
x

xx

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x

x
x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x
x
x

xxxxx

6 569 903

8'.t26/rJ
3 99:t «t1
1 658251

70 456

35?2§

3 314 934

1255@8
176 175

2?35411

16 860 (}28

't 942 661

10 645 004

3 8S! 296

201 9G4

217 1U

83n 5n
352425o

621 033
5 474 3ß

14

5) Necfr Abzug der EGAntoile Urneetssteuor; Finanzioung

dc Fondc'DerltBche Einheil in Höhe von 2 96,2 Mill.

DM aacceEt

6) FinanzierurB de Fonds "DetrGche Einheif in Höhe

von 2 91,6,2 Mill. DM boi don albn Bundeelllndem
gek0rzt Auftcilung ln einen Wect- und einen

ffintal bcrOcklir$tiet.

Nordrhein-

Weetfelcn

Rhainland-
Pfalz

Sear-

hnd
Heesen Mecklenfurg-

Vorpommem

Nieder-

sachson

-31 -
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Lfd.

Nr.

I Karcnmä8lse Steuerclnnahmen des Bundeg.

l.4 Nach gteurlerten

1m0

ThOringen

Steuerad

Sachten
Sacheen-

Anhalt
Schlsswig-

Holctein

32 Landcdarm
33 Vcnrü$ndcucr
3a Eröscfi.ltdrucr
35 Grundcmrödcucr
36 Krrltirhrzcqücue
37 R.nmucü-undtdabdarr
38 Tcfelhetoatqrr
39. And.G Rcnmydrtcucr
4() Ldcricdcucr
al Sportnührcrl)
42 Fasrcfiutrdcucr
43 Blcatarr
4a Sordgc

45 Shrclnnehrnon intgrarrt

46 EGElgsnmittcl lnrOccamt
17 Züh
4E Mdrmutstcucr-Elgcnmlüd
49 BSP€[rnnüüd2)

50 Stanrginnefunon &s Bund€s
51 Bundanhrrn
52 Stanln vom Ehkomrncn (.12,5 bafl. 50 96 bzrv. 44%) ..

53 Starm yom UrEeE (63 96) ............

5a Gcwcrbcdarrumlagc (50 %)
55 Zrmrburpcn an EG nach BSP§cfilO$d (Aucgabe) ...

56 Stsercünnahmcn dcr Länder 3)
5/ LendceCsucrr
58 Stcucrn vom Einkmrmcn (42,5 bary. 50 96 bar. 44%l ..

59 Stancm vom UmleE (37 j6).1)

60 Garcrbcdorerumhgs (50 %)
6t Eil6hts Gct^GrbdcrrGnrmlagG (100 %)

62 Stcuereinhahmen der Gcmsinden/Gv
63 Gcrpinddcrrm
6A Gcnucrbcdcuerumlage(Ausgabe)...................... 

I

65 Anbll an Lotrn-,vcranl.Elnk.deuer u. Zinsabcchlag ...,..

66 Stcuseinnahmen insgesarnt

Außerdem
67 Laüenaurgleichrabgaben

1) Soloit von dan Länderlinarunenveltungen g€trennt nachgewiesen.
2) E[pnmlttdbcfügc euf der Balit] &. Bnrttcodalproduktr

zu Merk$dccn (Spitsenlinazicrung).

3) Ergärzungszuweisungen an finarzschwache Länder
bcim Bund ni*tt abgp.ct t; bsi den Lfnd€rn
entsprechend nicht zugecctzt.

-1921
8,33z7

155 664

13 465

335

16

129o2
z'.t2

2 368

%24

28/12§, 154 613
-l

994
36629

101 662

7ß2
5

7 478

't 427

6421

1 424098
15/t 613

568 155

69518rit

61,18

ffi4o7
133 853
12124

326 678

7t2U7
53 688

17 763
62 488

108 768

z2u1
348

365

21 628

vor der

1§4/.7
-1

599

34 496
8a2,75

6 219

6 219

1 138

7 721

nach der

128161
1§447
450 ir38

6ts,275/.

662,

329 8p4
10(751
13 046

238 099

2318751
23/'1%
871 345

1 153507
9773

@0881
252 363

18 639
457 157

782
6 516

x 5341 930

2128713
n2u7

1 527593
58/t 002
212§o
z,3ß2

17t2437
415 295

66 0:t9

883 181

xx

x
x
x
x

x

x
x
x

x
x
x
x

x
x

x

x

xxxx

-32 -



der Llndcr und dcr GcmeindentGv. lm 4. Vleilellahr 1093

und Llndcm

DM

Flächcn-
lünder

I ttactrdchtlich: [to.ffinr.
I gunaemeuir* I und Bertin-ost I

Stcuenndcilung

7 73it 964

15:,1 391

6/0ß1
1 t180179

2968213
594 934

äu1
8ß7

ffi28
11 396

12,7ß
406 256

-17

182261276

Steuenreileilung

65 096 934

7 733 964

391ß058
16 €Et7 635

660&17
76't 45't

30 613 139

1220191
2 oiB 158

204ft'toE,

36-2 536
40GXt
65 787

105 804
1t2ru
31 971

2 030

185

n7§

2W
13 120

2 910 3@
362 535

16qlä8
794 916

39 800

19 900

1G}5763
@1623

99 501

533 Arl

8 540 810 2@1720 17 %7 1W 283W72o

82§4
2,W
I 755

6 626
äm
6278

203

36

6 039

1 032

12 088

681 650

82W4
4n521
156 26s

-7 945
-{ 094

Tt3ß
1ul8 54il

11 155
135 875

255 930

76178
404/,2
35 920
53 734

29 050

2114
824

25713
399

4 181

16 425

701 370
139 676

1 14 984
1/A 350
1üru.
672§g

4347
1 045

61 508

3$)
82o7

41 633

7ßß7
1 682 545

751 3il8
I 363881
2ffi32.

620&t6
279it9

9 110

572?06,
11 582

1Z3?§6,

388 266
-17

871 867

-11 478

3877
2646/a
506 14:t

41 397

14il
n1

39 530

2'.12

7 658

5962,

x

32

33

u
35
36
37

38

39

40
41

42
43
4

4tt

46

47
ß
49

50

51

52

53

54

55

56

57

58
59

60

61

62
GI
64

65

66

67

x

x

x

x
x
x

x
x
x
x

x
x
x

x

x

x
x
x

x

x
x
x

x

x
x
x

xxxx

2132352
255 930

1 458611

358 265

x7w
30 838

927 191

586 454

88 255
4?€w2

x

5 697 352

701 370
3 579 340

1 309446
@563
ßu4

2Z§217
1 336620

1S911
r 098 508

62937 252
7 563 467

§613z.37
14251 556

690 898

808095

30 512 500
128@531
2211805

19915T14

7 857 U5
871ß7

3 059 ltl
3 89s s25

305m

2 336 856

788 280
@zu

1@8840

x

t5

4) Finaulcrung dcc Fondg'Deutrcie Einhqil in Höhs rron

29416,2 Mill OM b€i don alten BundccEndcm gpkOzt;

Aulteilung in einen West- und cinen Ostanteil bodcksichtigt.

-33-
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x

x

x

x
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2 Kurnmlßlqc Stcucrclnnehmcn dor Gemelnden/Gv.
2.'l ltlch St uer.rten

Mi[.

Saer-
landNr.

l Stq.prr
2lnfmrmt
3

4Grunddanor
5A
C

7Grun&ry
8B
I

l0 Gawrrö+
11 ürtr
12 (bruüo)

13Gcwgöc.
14 dür.r-
15 umlegc

(eureeta)

16 Gewqü+
17 dctl.r
18 (ndo)

19 Antdl .n
20 Lohn-, rlcnnl.
21 Elnk.dqrr u.

Zlm.b.chh0

22 Grun&
23 crrvcrb
24 tarcr

25 Sordlgc
26 Stcufii und
27 üqrrfhd.

Elnnelrmsr

3284I,.,l
23 1EE,7
31751,7

1rtß
3JSl
afin

.l 849,5
3 287,5

'l@7,1

5 820,3
3 8E0,4
5 650,2

388,4
213,0
3l!2,3

2 958,8
2232,9
279€,9

27'.t,8
164,5
227,2

3 314,9
21@.2
31S,4

8 377,5
6132,0
E 676,8

I 5'lti,3
1076,6
1172,7

385,1

25/',1
377,7

32,9
11.1
31,5

117,7
1@,7
121,2

1(X,O

90,3

237,1
107,7
2ß,1

6,4
5,7
5,e

.IJB
3J90
1Jc2

1tca
3Jgl
utn

.tJgl
3"rci
u€n

151,8
tqr,7
136,7

2 357,8
311,9

2211,1

10 767,4
10 301,7
11 117,7

§i2,e
EB,8
211,E

1qp,s
r sxr,s
15i19,3

E,i,2,1

48tt,7
358,0

1eß/.,2
1 813,9
1925,0

12,2

u,a
32,0

Eit,4
66,6
22,2

103,4
192,9
161,6

1(B5,0
1062,2
't 074,2

27,5
32,0
22,5

12,4
Ei,3
20,1

6,2
't,2

4,2

36,4
u,'l
20.,2

195,4
EE,9

173,8

23,6
27,A

ß,1

250,9
322,2
256,5

s,7
885,0
973,9

't76,2

E9,4
349,6

779,5
79!t,6
621,1

2235,1
985,0

2257,O

614,e
873,1
sEli,4

2ü2e,8
2ü2,1
3427.O

621,0
239,9

1 010,7

22ü5,8
2 662,5
2416,3

5471,3
24gi,7
5A12.1

71,7
79,7
@,5

107,2
113,7
96,7

459,4
424,8
.ßtt,9

90,7
/t6,3

r36,3

368,8
378,5
29e,6

973,9
472,9
994,4

74e
5€,9
50,5

13,6
'15,0

12,8

€,0
4,0
6,8

33,3
lo,0
3l,E

3f,l
15,6
6,2

e,2
9,1

6,2

lt,1
19,6
13,2

7,2
9,6
7,7

0,4
o,7
0,4

8,8
5,8
8,3

4J*l
3JB
1tsi2

4.193
3.rgl
1Jg2

1.Jtß
3JB
1.t92

2272,1
952,6

3 304,4

8 496,3
I «!9,1
7 759,1

380,4
1@,0
5:rt,6

1270,1
I 373,4
1G1,0

129.1

162,9
515,6

1435,1
1S1,0
1l|(p,s

235,7
97,7

347,9

859,3
Itt,5
726,3

1898,0
1(x0,5
1 868,9

13,7
4,2

33,9

9r,5

10,3
2,8

73.2
«t,E
22,2

21521,6
10197,3
21§2,2

3247,8
1536,7
3.050,0

3 96-2,7

I 698,7
3U2,7

276,3
95,9

26€..7

1fiß
3.rB
1.t9,2

4Jg,
3J98
1.t9,2

92,5
73,2
77.3

27,3
22E,9

217.7

2,4
2,7
4.E

1,2
1,4

1,1

4,7
tl,5
1,2

25,5
29,9
8,2

3,7
3,E
2,3

0,1

0,3
o,2

31,9
35,0
«1,8

-34-

güalürrl
Vbrt+

Fhr
Douü.ctF

hnd
B.dcn- I

worürn-l
boro I

Brycrt
Bnn.
dcn-
buro

Hcrrcn
MeldGn-l NLdor-
bur*vor-l .fthrcn
oommcml

Nordrheln-
WGd-
tden

Rheln-
hn&
Ptelz

24,8
27,E
22,5

4,2
4,7
3,7



n. c h d.r Stqrcrv.rtcllunq lm tl. Vl.rtoll.hr 1903

und Llnd.m

DM

Sechcen
Lrd.
Nr.

690,9
413,e
502,5

6,4
5,9
7.3

75,5
86,t|
72,'.|

1e6,3
123,0
53,7

117,6
114,1

53,7

457,2
22o.,4
36(i,9

1ß,4
z§,1
21/.,4

't 232,4
8G!,9

1 177,7

329,8
196,6
345,7

1 035,8
951,1
839,0

273,3
262,7
251,9

37,8
ß,1
36,5

s,5
117,4

192,1

927,2
922,9
939,2

22§,2
2136,6
2(E0,1

«) 512,5
21787,8
29937,9

123,3
132,2
90,1

2 098,9
2 818,8
1964,2

10287,1
10001,'0
10 952,7

2211,8
B'0,1

3 364,4

8 075,3
I067,,1
7 5E8,2

19 915,E
9«p,9

20@7,2

94,5
73,2
77,3

26,6
22€.,3
201,7

2 336,9
t rc0,8
1813,8

28,5
28,5
37,6

258,9
300,6
2fi,2

M,2
3@,3
r65,0

@,3
18,5
4,1

420,0
341,E
165,1

1608,E
727,4

1345,0

15,6
8,4

10,1

28,e
50,5
tl:l,6

85,8
52,1

27,1

12,1

5,7
0,0

73,7
ß,1
27,2

326,7
127,1
100,7

7,4
E,3
7,2

83,5
114,0
80,3

3OE,O

315,9
323.7

242,O
285,6
210,1

883,2
379,0
864,5

114,2
171,0
107,2

479,2
42e,1
.f5.0,1

379,7
379,9
289,3

5«t,6
s,2,1
434,0

4,2
0,4
1,0

16,8

474,e
ß1,1
561,0

{,1
0,6
1,1

258.,7
361,9
213,9

1 053,3
1G,2
1 117,1

5,7
1,5
5,3

30 613,1
21 052,0
29@'t,6

151,E

1dr,2
135,6

38,0
37,0
32,8

2@,1
2757,5
1970,5

I714,'t
I350,5
s970,7

13,0 2073,2
- 851,3

0,1 3 0.f2,9

0,0
0,0
0,0

0,

0,
o,

1

2
3

1
5
6

7
I
9

13
11
15

42,5
00,2

58,5
51,2
21,2

99,5
«,,6
64,8

66,0
30,4
13,3

18.6
8,9

1'.t.2

1t1,8

16,7

10
1l
12

16
't7
18

45,5
5't,2
21.1

2§,1
101,4
2@,,1

7 610,9
8 505,2
ec27,8

20124,1
I351,2

20 38!t,2

88,3
1o:1,6

115,4

135,9
101,8
120,6

88,3
39,9

140,1

386,3
42'.1,5

420,9

429,0
352,0
4'.t2,1

198,9
101,2
321,5

831,4
9ß,9
825,6

1@E,5
w.2
907,0

19
20
21

{,0
o,:

4,3
-13,5

3,5

22
23
21

25
2A
27

o,o
0,0
o,o

20.,7

2,5
16,0

15,8
16,4
15,3

0,0

E:t,7

65,5
70,1

2'.t1,5
212,5
N2,5

8,8
7,7
7,2

8,8
7,7
7,2

3,9
3,9
2,8

e.2
7.8
E,4

Nachrichtllch:Schlec-
Anhalt u,tg-

Holstein

Flächen-
llnd€r Berlln Bremen Hamhrrg

Stidt-
daaten Früherec I

Bundeeoebbtl
Neue Länder
und BerlinOat

16,t0

17,1

15,3

2,5
2,5
1,4

-35-

2,3
2,2
2,1

5,3
6,4
4,7



2 Kerlenmäßbc Stcuorclnnrhmcn dcr Ocmclndcry'€v, n r c h dcr Stcucrvcrtcllum lm {, Vlcrtcllehr 1993

2.2 Nrch Stourrrilcn, Körpcrrchrftrgruppcn und Ländcrn
2.2.1 Ootn lnd.n ln.gGrrnt

I @0üt

L.nd lnsgosamt

Dcutscühnd 151 761 2 357 E{:l 10767 §2 227265 I495 314 21 524614 92 510 227 328 32 649 356

B.d.n t\r0rtt mb.rg 34 ill 25282 1 650 51E 3EO 413 1 270 105 32d.t 7* 21819 46Ä94l';2

Blycm 3:' 30E 382 375 r 864 188 429 107 1 435 oEl 3 962 875 2 504 4221 5 820255

&indonbutg -795E 42197 t,415 10257 73 rsE 276332 1721 38E421

Horn 8 16E 't63 351 I 095 @4 235747 Esg 257 1 E97 966 1oo 31917 29587E5

MocklcnfurgVorpommom ... 8 756 27 W 426{/3 e 198 38.*A 1*3 417 36E0 271erlIJ

Nledonrcfioon 23 sEl 250 E87 955 712 17A 175 779337 2235111 25519 331493ll

Nordrholn Wdehn .............. 11l.f3 814550 2828822 621033 22057§ 5474303 71737 E377 520

RholnLnCPtrL 7203 107 173 45944s 90692 368753 973 932 71584 13 «}3 I 545 265

Sradend 405 32 906 117 @2 13 688 104 @t 237 137 6 419 4242 385 ,.14

Srcteon 4371 75,158 1ü267 18 639 147 628 157 157 -38 4 31r @0 88r

S.ch.n-Anh.n 15579 2E594 85E27 12124 737ß 328 678 3Es5 ßQ7

Schlerwlg-Holdeln 7 424 83 rl82 308 030 66 039 241 *1 EE:t r81 16 360 1 232437

Th0rlngon 5 739 37 99O 5E 527 13 0.{6 45 ß1 238 099 ?ß 329Es

Flächenllndcr 151 Ello 2(}99 l(x 971409' 2073 15E 7640935 204261ß €H'675 211 5[/ 30613 139

Borlln 35 111 197 4792@ 98 fl)l 379 @ 53ll 8.ll 8220 I 035763

Bremen 90 3760E 99.189 ll 155 88335 135875 EE35 2 319 273263

Hamburg -19.1 106 7d, 474ffi 88 255 3EO 3.15 4285s2 5285 927 151

Stedtdrrtcn € 25E 739 I 053 289 196 911 Eet 379 I @8 50E E 835 15E24 223/6217

Nacfidchülch:
Fr0h.r. Bundcrgeblet 123274 2 @E 941 102E7 143 2 211 EOs I 075 339 19E15774 gl 54E 206 e'2 30 512 5oO

2S ß7 258 802 480 239 @ 2U 419 975 I gr8 840 -38 20 6S6 2 336 S56

Grun&
lteuar A

Grund-
Ceu.r B

Gslveöc-
rteuat

Orutto)

Gevueö+
gtguar

umLge
(An!g!b.)

Gerwöe-
steuer
(netto)

Anteil an Lohn-,
vorsnlagtor

ElnkommcnC.
u. Zlnsrbcchlag

Grund-
envrrb
stouor

Sonctlgc
Steuem u.
ltouorähnl.
Elnnahmen

Neuc Llndor und Bcrlln& ....
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2 Kmrenmlßlqc Strucreinnehmcn dcr Gcmclndcn/Gv. n e c h dcr Stcucrvcrtcllum lm 4. Vlcrtcllehr le93

2,2 N.ch St.ucr.itcn, Körperrchrltrgruppcn und LändCm

2.2.2 Krclrfrch Städtc')

I 000 DM

L.nd lnsgesamt

Dcutrchlend 4217 E31 5O0 3g22E7S TlO242 3152737 6,[90 152 25 360 EzW 10 573 869

B.d.r}Woillornb.rg E25 84121 178075 97 lG' 379712 et3 9E0 1&O 1123423

Bryom 906 18:t t€0 905 E36 r75 329 760 507 1 1§Ttl 958 12e 2384438

Bnndenburg -13455 11 9t2 20755 22ß 1E547 57 9:t9 7n 75740

Horn 173 71 175 a71 197 92 631 381 358 uy7 37 10 5it9 950 91E

Mech{onburyVorpommem 130 6685 197§ 27§ 169S1 €0 5qt r «,7 *727

NLdcrt ch..n 575 71 506 271 017 47 530 223 ß7 52,t 156 9278 E290q'

Nordilroln-Wecthlon ..,..... I 2al5 319 526 I 357 9E6 289 (n8 1 068 958 2 4E5 E90 3E 358 3 913 966

Rhclnhn&Pirlz glE 3E 25a 164.188 Xr917 134 57'l 290 550 21§7 4701 .196 119

S[]bnd

Srchrn r3E 21 Eei 70505 09fi1 e'543 150 761 17@ 2§075

grcteen-Anhelt 356 327E 2E @0 3 64tt 21§1 75274 857 1U615

Sclrlcwlgr Hol.t ln ........... 15E 2517E 66 2tl 
'E 

870 67 il1 2Gt 2r5 3622 2W714

Ihonng.ll 55 13'136 16 6E3 a 0r0 12873 31 g7 510 7E (xr

Nachdctrülch:
Fr0h.rc. Butrdcryebht .... 4550 Tn621 3766m 75048E 3016132 80E4918 253q1 7W 99EO671

Neu. l']lndot -12767 5E 076 156 379 1SV4 13E q)5

Grund-
rtcucr A

Grund-
steucr B

Galoöe
stouoi

onnto)

Get rart+,
steuer

umlage
(Aucgabo)

Gerwü+
Bteuer
(netto)

Anteil en Lotrn,,
wnnlagter

Elnkommorut.
u. Zinsabcchlag

Grun4
enwrF
stcuer

Sonsiip
Steucm u.
*.uerlhnl.
Einn hmen

') Ohnc Shdlrtuten.

-37 -
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2 Ktronmlßlqr Strucrolnnehmcn dor Ormclndcn/Ov. n e c h dcr Stcucrvcrtclluno lm 4, Vlcrtcllehr l9e3

2.2 Nrch St rxr.It n, Körprrrchtltrgruppcn und Ländcm

2.2.t Krrlrrngtol*irlgo Ocmdndcn

l MODM

L.nd lnsgesamt

Doutrchlrnd 1@O22 12Cl W2 5 791 0:16 I 3O2 918 4 @ 12O 13 9gS oai.l 26 122077 19973793

E.d.rlworti.mbüg ........ 332E0 168208 I 173043 2E3250 8S0393 2813Era 20 (E{ 3725754

B.fnt t23n 220201 q2E274 25377E 874 4% 2522*1 65 .l 098 3 431 1.O

Bnndenburg 5 §7 30 23E 62 660 E (x9 54 611 21E 393 3E74 312614

Hoern 5 A5 e1 gle 620 8'17 1.12 916 477 81 I 413 6:tg 13 997 2@3 §7

M.cI{.nhtO.Volpommcm E 617 18 E35 t2s6 3.149 19 45f 125822 224d 174974

NleÖadrrn 23 0@0 17g2&l, 684 @5 l2E 6.15 556 050 I 711 255 15 844 2 4815 14

Nordfioln-Wcctfrhn 9 gOE 295g24 I /t6E 836 332 005 1 136 E3t 2 gEE 4i3 32 182 4 ß2357

Rh.lnbn4'PlLlz f ) ............ 8 525 6E 919 29/.%7 @775 234 182 680 3E2 -1 5732 9S573E

S..rLnd 2) 405 32 938 1r7 692 13 6EE 104 qN 237 137 4 121 37E 604

Sachrn 6213 53591 *5762 11677 E4085 306 396 -38 2il1 4t 2 605

Srcttron-Anhelt 15223 25 316 57 131 8279 .tE Ett2 251 M 2W y3nE

SchloswlgrHoHoln 72§ 5E304 221019 47369 17449 679 9€6 124§ 932 415

Th0drym 5 6&t 21g8B 41 W I G6 32 808 lE/a132 1 978 251 763

Nrchrärtlbh:
Fr0lro. emOcrgoUct ......... 't'tE76E 11la750 5510733 129i2128 42ß§7 12U75,.7 ea lOE.ts8 lE 437 859

New Llnör 41254 152E43 280303 &490 239813 10i8ß,"4,7 .3E 13619 1 535934

1) ln dcn rondgpn Storm .lnd I E01(0@) DM tbr V.ö.ndrgemdnden enthatten.
2) Elmchl. btdr$tuüedt Soör{ldren.

Grun<l-
rtcucr A

Grun4
rtcucr B

Gc*süc-
!*auor

(brutto)

Genubc-
dauor
umlage

(Aurgabe)

Gerveöo
steuor
(netto)

\nlell rn Lohn-,
voranlagtc

Elnkommenst,
r. Zinlebüchhg

Grun&
cmrrb'
!teuol

Soutige
Steucm u.
doll.rthnl.
Elnnrhmen
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2 Kasrenmäßlse Steuerelnnahmen der GemelndenlGv. n a c h der Steuervertelluno !m 4. Vlertellahr 1993

2.2 Nach Stsuerarten, Körpcrmhaftsgruppen und Llndern

2.21 Landlrelse

r 000 DM

Land

Deutschland

Baden-Wüilemberg

Bayem

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersacheen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland'l)

S*hsen

Sachsen-Anhalt

Schleadg-Holstein

Th0ringen

Nachrichtlich:
Frtlheree Bundesgebiet

Nane Länder

x

ä

2 78

78

58 289

1 573

@

5028

6 419

lnsgesamt

7 o€li! e5477

285

1 681

't4

308

6 899 65 296

285

6770-3

5

1 460

99

397

1 '.t97

53428

6 540

1 391

99

397

't 197

3 200

121

1

14

308

5

-3

Grund-
steuer A

Grun4
deuer B

Gewerbe
steuer

Grurd-
em€rE
steuer

Sonstige
Steuem u.
steuerähnl.
Einnahmen

1 ) Einschl. Stadtverband Saarbrücken

E

-39-
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2 Kasoenmäßlqc Stcuerclnnehmen der Gemelnden/Gv. n a c h der Steuervertelluno lm 4. Vlertellahr 1993

2.3 Neoh Körpcrschelbgruppen und Ländern

1 000 DM

LEnd

DoutEchhnd

BaderrW0rtbmberg

Bayem

Brandenburg

Hessan

Mecklenburg-Vorpommem

Niedcrsacheen

Nordrhc0rr'Wcoffalen

4JSr3

3./S
4.t92

4./99
3./90
4.t92

4.ß13
3./90
4.t92

4.r93
3./90
4.t92

4./93
3./90
4.tg2

4./St
3./93
+ßr2

4./90
3./gg
4.tr2

4./ql
3.rB
4.t92

30 613 139
210E,20/.7
29 @1 568

48/€ß2
32a7 il1
4 @7 107

5 820 259
3g8()47
5 650 186

3f€421
2130?B
«t2 333

2 958 785
2z'32§1
27§S2o

z718ßo
164 489
27'.t85

3 314 934
21fi242
31W42t

gCn 5n
6 131 961

I 676 800

10 573 8@
7 948 500

10 320 187

1123473
793 548

1 ü29578

2 364.138
't 667 718
2ß1975

75740
,05 655
68 414

953 918
8{,5327

1 011 539

%727
58972
83 191

829 093
618 529
7516q!

3 913 966
3051 414
4 076 046

19 973 793
13 038 193
19 314 330

372575/'
2 492 117
3 666 832

34541ß
2z'.t0?0p
3 385 197

312614
167 318
263 918

2@3 &7
I 384766
I 783686

174974
105 308
143 961

2485 444
1 539 196
2 438 156

4 ß2§7
3075241
4 6m 137

129736a7
870/.492

12578075

2 379 651
1 603 711

2279247

14o,37fi
921 729

1 380696

123 685
73il7

102712

I 493598
1 050865
1 299866

48 602
35972
45 339

17@845
I @5 358
1T239'.t5

4 269 @9
2gtr @8
4 tl05 615

7 0@ 106
4 «X!698
67§256

2 050 390
1 288480
2 004 501

188 929
93 671

161 206

509 809
333 898
.t83 820

1fr372
@ 336
%62.

724ffi
.143 838
714241

192658
120 5/ß
1%52.

Landkreiso

65 477
65 351

57 U1

1 681

252o
3 014

1 460
276a
1695

285
876
697

346 103
888 .106

387 585

67
56

1

99
m

33

397
25'.t7

6'.t2

't 197
5 306

617

Gemeinden
VlorteF

jehr
insgeearnt Kreisfreie

Städto 1) zusammgn
Eimvohnem

mit10 üX)
und mehr

mit weniger
als 10 q)0

1) Ohng Stadtstaaten.
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2 Ka$enmäßlqe Steuörelnnahmen der Gemelnden Gv. n a c h der Steuervertelluno lm 4. Vlcrtellahr 1993

2.3 Nach Körperschaftsgruppen und Ländem

1 000 DM

und

Land Landkeisc

Rheinlend-Pfats

Saadand

Sachscn .......

Sacfisen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Nachrft;hüich:
Frtlhercs Bundesgebiet .....

Neue Länder

4./93
3.ß3
4.ßt2

4./93
3./93
4.ß2

4./93
3.193
4.ß2

4./93
3./93
4.t92

4./93
3./93
4.tgtz

4.193

3./93
4.t92

4./93
3./93
4.ts2

4./93
3.193
4.ß2

1 545 285
1 076 6tt1

't 472659

3E51'04
zil371
3n e78

690 881
41 3 558
502 526

148 407
236 361
244 369

't 232437
803 941

1 1Tt 718

329 E04
196 605
345 656

28 483 E26
19 82E 005
2E 039 489

2 129 313
1 224 042
1 652 069

496 119
366 378
449 387

238 075
151 896
165 746

't04 615
87 627
56 799

299714
232590
2E9 758

78 041
48 E49
7e 121

9 980 671
7 575 504
9 E69 916

593 198
372 999
450271

995 738
660 346
979 sEE

378 604
248 5E1

371 935

452 805
261 660
336 779

u3nE
168 635
187 532

932 41 5
571 060
EE7 074

251 763
147 75A
269 535

1E 437 859
12 187 516
18 1 12 605

251 200
1EE 424
241 074

u6247
231 457
340 809

164 053
110 040
133 lEl

150 765
72 96E
81 tl59

47241'.1
306 429
45m.

E9 131

5E 994
9E 940

't2377 431
8 352 87r

12fAU1

596 256
351 621
461 631

744 538
477 922
73E 514

32357
16 924
31 126

268752
151 620
203 59E

192 993
95 667

106 073

459 974
264 631
441 852

162632
88 762

170 595

6 060 428
3 834 642
5 996 161

939 678
499 056
740 094

53 42E
43 917
4370d

6 540
5 790
5743

14

99
38

1

2
1

535 934
850 677
201 725

308
291
886

65 296
64 985
56 96E

181
366
73

Mertel-
jahr

insgesamt
zusammen

mit 10 000 mitwcniger
und mchr als 10 000

Einwohncm

Krcisfreie
Städte 1)

1) Ohne Stadtsileaten.
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Schank-
orLubnl}

rt€ucr

V.Ign0gune-
tcucr Or dle

Vorlührung von
Bildrclfcn

Sonctige
VcrgnOgungt.

ateuGr

Hundecteuer Getränke
rüorrcr

3 4 5

bnd

1 2

3 Sonrtlqe Steuern und rteuerähnllche Einnahmen

nach Steuerarten

t 000

Fircherel-
steuer

6 682

und

Lfd.
Nr.

I Dcnbchhnd

2 B.d€n-W0iltemberg...........

3 BqErn

4 . Bnndenturg

5 Hclen

6 MEldcnfurgVorpommem

7 Nledcrrrchren

I Nodrndn-Wcefülcn...........

9 Rhelnhnd"PfeE

10 S..d.nd

11 Srchrcn

12 Sachrsrrturhelt................

13 ScrrlcwlgrHoHeln.........

11 Th0rlqcn

15 F[ctrcnEndcr

tO Bedln

Brcmcn

H.mburg

19 Strdbtr.tm

Nrchrichüch:
20 Fdll|üü Brrilhgeblct ...........

/ß801 15 6X'

5 4 699 2 5E5

2 5r0 717

4701

416

48

19

2578

1E,}2

164

-391

1701

2 650

105 994 41 683

14 538 1 139

658

201/ 't &7

2577 4 353

1 054

't6 801 5 494

1 193 893

2& 1 213

7 oE:t 2 330

198'l

99 694 37 958

3 437

2 121 196

4 176 92

6 300 3725

983@ 35 rl4li

7 685

10 410

9226

1 15E

-11

10372

297

69-1

315

2@

«)8

533 1 190

101

1 307

75 2%7

157

m8 6 682

6.19,

4

13

2485

17

18 38

38

10122

2l Nqp llnder und Ecrlin-Od 2 051

- 42-

6 238 -12

608

189



Andorc 9türcm
lualmmcn

(Sumrrc
Soaltc 1 - 7)

Fnmhrr
vrrkchlr.
ügebc

Abg.b.n
YOn

Spielbanken

Somtlgp
dsuerähnllchc

Elnnahmen

Stqrrthnlbhc
Elnn hmon zu..

(3ummc
Seolt! 9 - 11)

lnrgeremt

E I 10 11 12 13

der Gem.lnd.n/Gy. lm tl. VI 1993

und lJndcm

DM

gondec
Stcucm

Lrd.
Nr.

22325

2 668

125

71A

17@

2197

164!t

Tnz

51

€8

137

18

6 688

192 qX

18 638

4 eto

19@8

3 351

25ß

64 (87

10«xl

.3 348

4 000

3 861

16 259

2 142

17478{)

8220

2 319

3 915

3 507

2U

3 915

3 E41

23(x)O

I 837

10 495

7ß

26ß.2

1

23 096

230B.2

1

7 713 3/721

747 6 181

3€9 3 439

11 71

1 721 12219

329 329

51

Teio

598 3 23()

172 894

173

€

101 101

w

7 713 34724

6 832 «1765

227 328 1

785

21819 2

4224 3

4 721 4

31 917 5

3 680 6

25 5't9 7

71 737 8

13üXl

4242 10

4 311 11

3 855 12

163@ 13

2M 14

2115o/. 15

8220 16

2 319 17

5 285 18

15821 19

206 632 20

«)

51

722

221u

€

w@

16 78,

4783

979

578:2

18S8

5 285

't5021

0

172867

3 587 1E737 74

-43-
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Steuerart

Steuereinnahmen insgesamt

Gemelnschaftsteuern nach Art. 106 Abs. 3 GG .....
Lohnsteuer
Veranlagte Einkommenstsuer
Kafitalerfagsteuer
Znsabschlag
Körperschafisteuer
UmsaHeuer ...............
ElnfuhrumsaHeuer

BundesstEuem
Gesellschaftsteuer .............
BötsenumsaHeuer
Vercicherungsteuer .

Wechselsteuer .............
Tabaksteuer
Kaffeesteue'r
Teesteuer
Zuckerteuer
Salzeteuer
Branntuvelnabgaben
Schaumweinsteuer
Leuchtnittelsteuer
Mineralölsteuer
Ergänzungsabgabe
Pauschalleile Eingangsabgaben
Sonstige Bundessteuern
Solklaritätszuschlag

Landessteuem
Vermögensteuer
Erbschaftsteuer .............
Grunderwerbsteuer
Krafrfahzeugsteuer
Rennwett- und Lotterlesteuer
dar.: Lotterlesteuer
Feuercchufsteuer
Biersteuer

Zölle (100 %)

Gemelndesteuern
Grundsteuer A (Land- und Forstvyirtschaft) ...........
Grundsileuer B (Sonsüge Grundsttlcke)
Gewerbeeteuer
Grunderwerbeileuer
Sonsüge Steuem und steuerähnllche Elnnahmen

Nachrlchü.: Grunderwerbsteuer lnsgesamt ............

-44-

1993 \1992 I

M'II. DM

4 Kassenmäßioe Steuereinnahmen des Bundes. der Länder und der Gemeinden/Gv. im Jahr 1993
rl.1 Nech 9teuerrrten v o r der Steuerverteilung

Steuerein

Deutschland

749 118,6 731 730,2 17 388,4 2,4

55E 090,2
257 987,2

33 233,6
11984,2
10 749,5
27 830,5

171491,4
41 El3,9

93 757,6
59,3
18,8

9 290,3
1,3

19 458,9
2164,4

5,6
12,1
3,5

5133,5
1 136,2

28,5
56 300,0

0,1
10,2
0,0

134,7

y719,7
6 783,7
3044,2
5 900,5

1tl058,3
2599,2
2450,7

564,9
176E,7

55 311,5
592,5

11 070,6
42265,9

326,1
1056,2

529021,1
247 321,6
41 531,1
11273,4

31 1E3,7
117 274,2
80 437,3

29 069,1
10 665,6
-8297,5

710,E
10 749,5
-3 353,2
57 217,2

-3E 623,4

5,5
4,3

-20,0
6,3

x
-10,E
48,E

-48,0

-10,8
-72,3
-37,2
14,8

-97,2
1,1

1,9
-90,6
-93,2
-93,6

-7,4
4,9

-95,9
2,1

-93,4
9,2

-97,6
-99,0

5,3
0,5
0,5

14,9
5,6

-1,0
2,9

17,7
8,9

6,5

-2,8
4,9
E,3

-5,8
6,3
E,5

14,4

7 239,6 7 711,8 -502,2

105 093,3
214,2
29,9

I094,4
17,9

19252,5
2124,6

59,2
1E3,3
54,3

5 544,5
1 083,2

200,0
55166,0

0,9
9,3
1,E

13027,3

32 962,6
6 750,0
3 029,5
5137,0

13 316,8
2624,6
2381,2

479,9
1624,8

-11 335,7
-154,9

-11,1
1 195,9

.40,0
206,4

39,8
-53,6

-170,9
-50,9

-411,0
53,0

-171,5
1 134,0

-0,8
0,9

-1,8
-12892,6

1 757,1
33,7
14,7

763,5
741,5
-25,4
69,5
85,0

143,9

-1 599,E
27,5

E53,1
-2 5E1,9

19,2
E2,4

56 911,3
565,0

10217,5
uu7,8

307,2
973,E

6226,9 5 444,1 782,8



4 Kasgenmäßlqe Steuerelnnahmen des Bundes. der Länder und der Gemelnden/Gv. tm Jahr 1993
4.1 Nach SteuerartEn v o r der Steuervertellung

Steuereinnahmen
Steuerart

Fr0hereg Bundesgeblet

GemeinschafEteuern nach Art. 106 Abs. 3 GG..........
Lohnsteuer
Veranlagte Einkommensteuer ............
Kapitalertragsteuer
Zinsabschlag
Körperschaftsteuer ............

Einfuhrumsatssteuer ............

Landessteuern .......................
Vermögensteuer ...................
Erbechaltsteuer .....................
Grundenrerbsteuer ...............
Kraftfahzeugsteuer
Rennwett- und Lotteriesteuer
dar.: Lotterlesteuer ...
FeueßchuEsteuer ....
Biercteuer

Gemelndesteuern ...
Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) ......
Grundsteuer B (Sonstige Grundst0cke) ...........
Gewerbeeteuer .......................
Grunderwerbsteuer .................,
Sonstige Sleuern und steuerähnliche Einnahmen

Nachrichtl.: Grundenrerbsteuer insgesamt ..

529'.t44,7
2§737,9

34 540,9
11612,3
1062'.t,4
28286,1

166 309,2
41 036,9

31 183,3
6 785,3
3 009,7
4 961,2

11910,3
2 450,8
2263,5

515,2
1 550,6

52677,0
479,5

9 928,1
40 968,8

326,4
974,2

Neue Länder und Berlin-Ost

28 945,6
21249,3
-1 307,3

371,9
128,'.|

455,7
8182,2

777,0

3 536,4
-1,7
34,5

939,3
2148,0

148,4
187,2

49,7
218,1

2634,5
113,0

't 142,4
'1297,1

0,0
82,0

5287,6 4 866,6 421,0

507 906,9
230146,1

42744,0
110/,3,7

32187,4
112201,9
79 583,9

30122,9
676r'.,7
3 018,6
4 559,4

11361,3
2482,4
2298,5
&,1

1472,4

55125,6
ffi,2

9275,2
441il,6

307,2
912,5

21237,9
6 591,8

-8 203,1
568,6

't0621,4
-3 901,3
54 107,3

-38 547,0

1 060,4
20,6
€,9

401,8
549,0
-31,6
-35,0
51 ,1
7E,2

-2 448,6
13,3

653,0
-3195.8

19,2
61,7

7 831,3
4 073,8

-94,4
142,2
128,1
548,0

3 109,9
-76,4

696,7
't2,9
23,5

361,8
192,5

6,2
104,5
34,0
65,7

848,9
14,2

200,1
613,9

0,0
20,7

4,2
2,9

-'19,2
5,1

x
-'12,1
48,2

48,4

3,5
0,3

4,3
8,8

4,4
2,8
7,0

-7,2
6,3
6,8

8,7

37,1
23,7

x

x
61,3
-9,0

47,5
14,3
21,2
89,9

500,0
33,7

4,
-1,
-'t ,

11,
5,

61,9
x

8
3
5
0
3

Gemeinschaftsteuern nach Art. 106 Abs. 3 GG
Lohnsteuer
Veranlagte Einkommensteuer ............
Kapitalertragsteuer
Zinsabechlag
Körperschaftsteuer .........
UmsaEsteuer .................
EinfuhrumsaEsteuer ......

Landessteuern ........
VermÖgensteuer ....,
Erbschaftsteuer .....,
Grundenilerbsteuer
Kraftfahzeugsteuer
Rennwett- und Lotteriesteuer
dar.: Lotteriesteuer ................
FeuerschuEsteuer ................
Biersteuer

Gemeindesteuern ..........
Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) ..

Grundsteuer B (Sonstige GrundstrJcke) .......
Gewerbesteuer ......
Grundenrerbeteuer ............
Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahmen

21114,3
17 175,5
-1212,9

729,7

-1 003,7
5 072,3

853,4

2 839,7
-14,6
11,0

577,5
1 955,5

142,2
92,7
15,7

152,4

1 785,6
98,8

942,3
683,1

0,0
61,3

24.5
x

213,9
62,6

9,8
4,4

126,4
216,8

43,1

1993 1992
MIII. DM

Nachrichtl. : Grundenrerbsteuer insgesamt
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Steuerart

Steuereinnahmen insgesamt ........

EG-Eigenmiüel insgesamt
Zölle ...........
Mehnrertsteuer-Eigenmittel .............
BSP-Elgenmittel 1 ) .........

Steuereinnahmen des Bundes 2)3) ... .............
Bundessteuern ..,.............
Anteilan:
Lohn- und veranl. Einkommensteuer (42,5%) .

Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer (50 %) .

Zinsabschlag (44 %l
Steuern vom UmsaE (65 %) 4)5).............
Gewerbesteuerumlage (50 %)
Zuwelsungen an EG n. BSP-Schl0ssel(Ausgabe)

Steuereinnahmen der Länder 3)
Landessteuern .............
Anteilan:
Lohn- und veranl. Einkommensteuer (42,5%) ......
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer (50 %) .....,
Zinsabschlag (44 o(ol

Steuem vom UmsaE (37 %) 5).....................
Gewerbesteuerumlage (50 %) ........
Erhöhte Gewerbesteuerumlage ( 1 00 %) .........

Es entfallen aut
Stadtstaaten
Flächenländer ...........

Steuereinnähmen der Gemeinden/Gv. ............,
Gewerbesteuer (brutto)
Gewerbesteuerumlage (Ausgabe)
Gewerbesteuer (netto)
Gemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten

Einkommensteuer und am Zinsabschlag ......
Übrige Gemeindesteuern ............

Es entfallen aut
Stadtstaaten
Gemeinden/@
Kreisfreie Städte
Kreisangehörige Gemeinden zusammen
mitwenlger als 10 000 Elnwohnern ......
mit 10 000 Einwohnern und mehr

Landkrelse

Außerdem:
Lastenausgleichsabgaben

1) Elgenmlttelbeträge auf der Besis des Bruttosozlal-
produkts zu Marktpreisen (SpiEenfi nanzierung ).

2) Ohne BSP-Eigenmittel.
3) Ergärzungszuweisungen an finanzschwache Länder

beim Bund nicht abgesetzt; bei den Ländern entsprechend
nlcht zugeseEt.

Veränderun1993 1992
r. oM

4 Kargenmäßlqe Steuerelnnahmen deg Bundeg. der Länder und der Gemeinden/Gv. lm Jahr 1993

4.2 Nach Steuerarten n ac h derSteueryertellung

nnahmen

oh

Deutschland

748 804,9 731 839,8 16 965,1

36 634,5
7 239,6

20 464,9
8 930,0

360 249,7
93 757,6

123 768,8
19 907,3
4 729,8

125 517,4
1 498,7
8 930,0

256 131,1
u719,7

123 768,8
19 907,3
4 729,8

70 323,0
1 498,7
1183,8

20171,5
235 959,6

95 789,6
4226s,9
4 313,6

37 952,3

44 791,7
13 045,6

8 547,8
87 24'.t,8
32 099,8
54 888,7
18225,2
36 663,5

253,2

3 400,8
-11 335,7

1 006,4
-1321,2
4729,8

16 442,0
-1 664,3
4 456,3

34 202,6
7 74'.t,8

21987.1
4 473,7

356 848,9
105 093,3

122762,4
21228,5

109 075,4
3 163,0
4 473,7

247 371,8
32 962,6

122762,4
21228,5

66 658,1
3 163,0

597,2

19 259,5
228112,2

93 416,5
44 847,8

6922,3
37 925,5

43 427,6
12 063,5

7 972,9
85 443,7
31 959,0
53 243,5
17 516,1
35727,4

241,2

2 431.9
-502,2

-1522,2
4 456,3

2,3

7,1
6,5
6,9
99,6

1,0
-10,8

0,8
4,2

x
15,1

-s2,6
99,6

3,

2,s
-5,8

-37,7
0,1

3,5
5,3

0,8
ß,2

x
5,5

-52,6
98,2

7
4

4,912,0
7 847,4

3759,
757

8
1 1

1 006,4
-1321,2
4729,8
3 664,9

-1 664,3
586,6

2373,1
-2 581,9
-2608,7

26,8

574,9
1 798,1

140,8
1U5,2

709,1
936,1

12,0

1 1

1

364,
982,

3,
I,

7,2
2,1
0,4
3,1
4,0
2,4
5,0

0,0 -1,1 1,1

4) Nach Abzug der EG-Anteile UmsaEsteuer.
5) Finarzierung des Fonds "Deutsche Einheif'

in Höhe von 9 710,0 Mil!. DM (1993)
bz,tt.2 550,0 Mill. DM (1992) beim Bund
zugeseEt, bei den Ländern entsprechend
geküzt.

x
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4 Keronmäßlge Steuerelnnahmen des Bundes. der Länder und der GemelndenlGv. lm Jahr 1993
4.2 Nach Stcuerarten n ac h derSteuervertellung

Steuerart
%

Frllhereg Bundecgebiet

Steuereinnahmen der Länder 1)
Landessteuern ................
Anteilan:
Lohn- und veranl. Einkommensteuer (42,5%) ....
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer (50 %) ...
Zinsabschlag (44 %)
Steuem vom Umsats (05 %) 2) 3) .. . ... ......
Gewerbesteuerumlage (50 %)
Erhöhte Gewerbesteuerumlage (1 00 %)

Es entfallen aut
Stadtstaaten .....
Flächenländer ...

Steuereinnahmen der Gemeinden/Gv,
Gewerbesteuer ( brutto)
Gewerbesteuerumlage (Ausgabe) ....
Gevverbesteuer (netto) ...
Gemelndeantell an der Lohn- und veranlagten

Elnkommensteuer und am Zinsebschlag ......
Übrige Gemeindesteuern ............

Es entfallen aut
Stadtstaaten .....
Gemeinden/Gv.

228 589,7
31 183,3

114 770,1
19 881,9
4 547,3

s5 569,1
1454,3
1 183,8

17 684,9
210 904,8

89 927,3
40 968,8

4 226,4
§742,5

41476,7
't1708,2

7 865,7
82 061,6

27 541,4
3 536,4

223 W,5
30122,9

115 062.3
21 530,5

53 088,7
3163,0

597,2

16 975,8
206 588,8

88 966,9
44164,6
a922,1

37 242,5

40 763,5
10 961,0

7 557,2
81 409,7

23807.2
2839,7

7 700,1
-302,0

2283,8
21523,5

4 449,6
693,1

0,2
683,0

2664,2
1102,5

960,4
-3195,8
-2 695,8

-500,0

5025,2
1 060,4

-292,2
-1 648,6
4 il7,3
2 480,4
-1708,7

586,6

709,1
4 316,0

713,2
747,2

308,5
651,9

37U,2
696,7

202,8
3 531,3

1412,6
6'13,9

87,1
526,8

650,8
2U,9

2,2
3,5

-0,3
-7,7

x
4,7

-54,0
98,2

4,2
2,1

4,1
0,8

1,1
-7,2

-38,9
-1,3

1,7
6,8

Neue Länder und Berlin-Oct

Steuereinnahmen der Länder
Landessteuern ................
Anteilan:
Lohn- und veranl. Einkommensteuer (42,5%) ..

Kapilalertrag- und Körperschaftsteuer (50 %) ..

Zinsabschlag (44 %l
Steuern vom UmsaE (37 %) 3).......................
Gewerbesteuerumlage (50 %)
Erhöhte Gewerbesteuerumlage ( 1 00 %) ..........

Es entfallen aut
Stadtstaaten ........
Flächenländer ......

Steuereinnahmen der Gemeinden/Gv. ...........
Garverbesteuer ( brutto )
Gewerbesteuerumlage (Ausgabe)
Gorerbesteuer (netto)
Gemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten

Einkommensteuer und am Zinsabschlag ......
Übrige Gemeindesteuern ............

Es entfallen aut
Stadtstaaten ......
Gemeinden/Gv..

1 ) Ergänzungszuweisungen an finanzschwache Länder
belm Bund nicht abgesetzt; bei den Ländem entsprechend
nicht zugesetzt.

2) Finanzierung des Fonds "Deutsche Einheit' in Höhe
von 9 710,0 Mill. DM (1993) bar.

415,6 266,5
4 034,0 1146,1

2 550,0 Mill. DM (1992)beim Bund
zugeseEt, bei den Ländern entsprechend
gekOzt.

3) Nach Aufteilung in einen West- und einen
Ostanteil.

15,7
24,5

16,98 998,8
25,4

182,5
14 753,9

44,4
0,0

569,31 4

298,
327,
182,
184,

44,
0,

1

1

x
x

8,7
x
x

7
4
5
5
4
0

2 486,6
25 054,8

5 842,2
1297,'.|

87,3
1 209,8

3 315,0
1337,4

8,9
16,4

31,7
89,9

x
77,1

682,1
5 180,1

24,4
21,3

64,1
28,4
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4 Kassenmäßlqe Steue,relnnahmen des Bundes. der Länder und der Gemelnden/Gv. Im Jahr 1993
4.3 Nach Ländern

M|II. DM

Land

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen ...

Mecklenburg-Vorpom m ern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen ..

Sachsen-Anhalt

Schlesrig-Holstein

Thüringen

Flächenländer

Berlin ........

Bremen ..

Hamburg .........

Stadtstaaten ......

Nachrichüich;
Fr0heres Bundesgebiet ...

Zölle
(100 %)

1 993
1 992

1 993
1992

I 993
1992

1993
1992

1 993
1 992

1 993
1992

1 993
1992

1 993
1 992

1 993
1992

558 090,2
529 021,1

83 583,7
80 342,8

89 746,6
82 924,2

5 044,3
4 316,7

56 260,3
50 759,5

2 951,8
2118,4

43 605,4
40 946,0

144 813,9
164 920,3

37 428,5
21 050,7

6 424,5
6 679,9

I 394,7
5 974,8

16 065,2
14 912,3

3 951,2
3 052,4

503 196,4
4E1 527,7

18 937,8
13 941,6

6 906,9
7 124,8

29 049,2
26 427,0

54 E93,9
47 493,4

529144,7
507 906,9

28 945,6
21 114,3

1470,9
1 417,5

459,
468,

,5
,2

274
237

3
5

5
7

93 757,6
105 093,3

5 993,5
7 456,8

3 072,3
4 265,2

4 785,7
5 574,2

26 786,9
27 737,0

6 043,6
1 797,4

100,4
248,9

34 719,7
32 962,6

5 165,0
5 031,9

6102,8
5 875,2

586,6
482.3

409,5
339,8

3144,4
2922,3

I 121,3
7 942,1

7 239,6
7 741,8

590,3
600,6

593,6
662,7

223,6
277,2

1 589,3
4 429,8

2 583,3
134,9

1 993
1 992

1 993
1 992

1 993
1992

176,4
591,7

1212,0
850,5

576,7
509,3

42,5

567,8
463,3

16,2
13,6

1 11,8
96,9

1 993
1 992

1993
1992

1 993
1 992

1 993
1 992

1 993
1992

1993
1 992

1 993
1 992

148,2
057,1

3
3

3
3

695,6
606,6

2
2

495,5
304,2

39
48

4
7

3
2

376,
385,

2
8

926
529

4
3

079, 4

32
30

54
56

13157,3
20 96't,0

1,5

24 969,8
25 661,8

325,1
302,4

6183,3
6 690,3

358,8
334,8

683,1
700,2

1 056,3
1051,5

262,
789,

024,1
356,1

32s,2
260,5

1

1

4,4
6,5

1

1

348,4
68

1 045,3
1 043,7

1 993
1992

31 183,3
30122,9

536,
839,

Steuereinnahmen v o r der Steuerverteilun
Landes-
steuern

Jahr Gemein-
schaft-
steuern

Bundes-
steuern

Neue Länder und Berlin-Ost 1 993
1992
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4 KassenmäßlsO Steuerelnnahmen des Bundes. der Länder und der Gemelnden/Gv. lm Jahr 1993
4.3 Nach Ländern

MiII. DM

Land Steuerverteilung
entfallen

e

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen.......

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland..

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Flächenländer

Berlin...

Bremen

Hamburg........

Stadtstaaten

Nachrichüich:
Früheres Bundesgebiet ..

1 993
1 992

1 993
1 992

1 993
1 992

1 993
1 992

1 993
1 992

1 993
1992

1 993
1 992

1 993
1992

55 31 1,5
56 911,3

256 131,1
247 371,8

36 903,1
36 484,5

41736,1
39 821,9

23235,8
22 521,9

3204,4
2 835,1

23 913,2
23 239,9

61 003,0
61126,2

95 789,6
93 416,5

14 081,5
13 962,9

15 840,2
15 409,6

881,1
742,9

I237,3
E 697,3

626,5
520,2

9 140,5
8 852,3

24 888.4
25772,6

4 630,8
4 597,9

1 993
1 992

1 993
1992

1993
1 992

1 993
1 992

5 401,1
5 410,9

1 647,2
1 677,6

2 315,8
2 138,5

713,0
770,1

I 194,8
I265,6

I 036,6
9131,6

409,0
298,3

749 118,6
731730,2

102 677,3
101 346,1

1'tl 469,9
105 988,4

68 475,4
64 155,4

57 007,E
55 070,1

196 106,7
221662,3

50 220,9
27 167,4

7 533,8
7 994,1

19143,2
18 358,0

645 628,7
626 912,0

35 750,5
36 318,1

9 652,2
10 213,6

58 087,2
56 2E6,5

103 489,9
't04 818,2

512,6
844,0

4
3

268
182

I
7

5248,7
5 350,4

14 795,4
16 633,2

2694,7
2 766,9

616,4
666,4

862,2
572,0

429,0
336,s

11 921,3
11743,8

3
3

323,2
286,8

1 085,3
1 104,8

I 181,3
6 814,9

4 863,6
4 147,3

I 116,0
777,4

3'.t57,7
3 012,4

794,4
688,9

87 241,8
85 443,7

3 E50,0
3214,7

3 608,1
3 620,4

I547,8
7 972,9

89 927,3
88 966,9

762,
304,

1

7

I
8

862,2
449,6

1 993
1992

I 869,1
I 363,7

1 993
1 992

1 993
1992

1 993
1992

1 993
1 992

1 993
1992

1993
1992

1 993
1 992

1 993
1 992

358,9
256,4

49 962,8
51 548,8

4 292,9
3 882,2

235 959,6
228112,2

10 234,0
9 092,7

2 451,9
2 544,8

20 171,5
19 259,5

228 589,7
223 564,5

27 541,4
23 807,2

089,
137,

2 319,8
2 453,8

52677,0
55125,6

2 634,5
1 785,6

7
7

485,6
622,0

348
362

5
5

7
5

5
4

vor derSteueJahr

Neue Länder und Berlin-Ost
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4 Kas3.nmäßloe Steuotelnn hmcn det Bund§.
4.tl Nach Steustettcn

1 000

Baden-
Württembers

Steuerai Deutschland

1 Gsmelnrchcfrsteuem nach Arl. 106 Abs. 3 GG

2 Lohncteuer

3 Veranlagüc Einkonrmcnetcucr

a Kapitalcilragctcrrcr

5 Zneabcchlag

6 Körycacüeftrtas

7 Um#cucr

8 EinfuhrumrsBqr€r

9 Bundcccteucnt

10 Gccdhcha{tdarr

11 BörtonutrrcstrdcuGr

12 Verelcüronrngdarr

13 Wschcct*etter

14 Tabekdaucr

15 lGffccCeucr

16 TeeCcuer

'17 Zr,rd<srteucr

18 SalzCcucr

19 Bnnntwolnabgab€n

20 Scfiaumrtindeucr

2'l Larctünittckieucr

22 Mlncnlöticucr 1)

23 ErgEnalngnebgnbg

24 Pauccfulbte Eingangrbgaben

25 SondgpBundcsdeuem

26 SolidadläEzwchlag

27 TatIF. (100%)

28 Gemalnd€stcuem

29 Grunddewm

30 GeußrHouer(brutto)

31 Sorutip Stcusm und slquerähnliche Einnahmen

und 2 650 (86 (m0) DM Erdgm€torcr.

-50-

558 090 249

257 §7 219

33 233 568

11 984 154

107493l0

27 830 463

174491 390

41 813910

83 583 704

39275897

5 efg666

1910548

1 105953

48,,1476

26885 884

3874zfo

vor der

89 746 Ats

4233'.t 442

5 878 280

2272556

1Tt9753

4752276

28 235(E3

4 496 885

93 757 613

59 285

18Tn

92§o327

1 340

19 458 929

216/.432

5 569

12 438

3 471

5 133 491

1 136161

ß45/.

563m0@

59

10 154

.l{l

13/'674

5274ß
3 592

1 937

T75CZ3

-n

515?20

69 24S'

ä

212§,

499

1't0 s25

@234

-15

37'.140g2

57

901

5

10 766

5 9q) 526

50g2

2?B1

1827 ß2

_16

15',t7

26 033

107

1 281

833

5Zn

58 294

12rc

40%sn

82

5 005

,|

2.062

590 3147 239 590

55311 491

11 6G|025

42 265 899

1 382587

/t59 296

8 194 766

't 5z,3 414

6 514 841

155 509

9 036 613

1 852682

7 137 906

ßo32



der Llndrr und drr GomelndcnlGv. lm Jahr 1093
und Llndcm

DM

Ertndan-
bulg

Hclrcn Mecklenbtrr$
Vorpommem

Nordrtpin, Rhdnlan4,
PfaE

Saar- Lfd.
ht.

Stctnruutdfung

504.f 339

3 366 659

-21%2

/O007

19 371

44 196

1 612689

1863@

408985

188 660

m 149

17 176

562§oä2

ß8577ß

2324?ßß

I 88r951

3Sl90G

3WT74

't5717 z.J3

2762241

295'.t 752

23€6,192

-12s271

28 158

16 385

-75ß7

651@4

73 881

268 900

l«t041

12.w
't3v4

43 605 415

21 613693

37442€,9

714fi7

479 179

2478528

13 163 128

14120ß0

144 813 945

65 127 609

99%287

3 oar 178

I 675 6'll

6 91'l291

50 163 591

7 94:t 349

37 428 539

't0 385 8@

1 4527A1

4Z386/.

21094f

1309213

7 894 790

15751 110

6 424 474

30o2472

184 130

70 368

71 855

't62Tl4

27138'.t2

21906l

1@395

618

385

57 739

307226a

15 591

2 003

111781E

-19

1 818

4z31

96

1Gt

69@

331 975

636

1 591 107

63

1 491

7

-1U2

4 785 688

5 035

835

874 018

€

1 239

94 470

1 887

1 996

'r 388

33 787

88@

2 880

37324np

47

%
1

26 664

26 786 863

123?2.

3n3

2979 478

1§2

11 704050

't33 459

2'.118

5 819

3§X'

168 915

I 16 280

4 859

11 680303

41

-3 471

2

-2.W

6 043 612

2379

8ß

50 745

-7

363

59 830

535

§0

18

47A1067

4ß762

76

6346@

9

332

68

98

37

I
47

21 475

96

19 129

4

ß
4

763

5S617

5.O1070

8/.2785

44122€ß

145 999

z3ü2 1 5892|-/1 2583271

52ß706

1 274815

38@952

't12%5

147%378

28822§t

11 595 228

317 884

19 067

2 694 663

528012

1452517

314 130

16 210

616 399

154 966

4'.t73ß/.

44 038
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1

2

3

4

5

6

7

I

9

10

11

12

13

't4

't5

16

't7

18

19

n
21

2
Z3

24

%

ß

27

28

a
30

31

Niedsr-
sacficon



Nr

I GcrndilcheltCsuom nach tut. 106 Abs. 3 GG

2 Lohndarr

3 Vcnnlrgße Elnkommcneteuer

4 lGplhledmgdemr

5 Amü.chhg

6 t(örpcnctuftrtcucr

7 Umcüqrcr

8 Elnfuhrumsetrs{euor

9 BundeeCemnr

l0 Gcecllschaftsteuer

1'l Btlrccnumsüteuer

12 Vcrrlcficmngceucr.

13 WrohaoLtüxr

14 T.bskdaj.r

15 Krffcdangr

16 Tcedaner

17 Zrcl«ottcuer

18 SaEtetrr

19 Bnnntrclnabgnben

20 Sduunrwdnstanr

2l Lctrclrtmlüelstcrl3r.,

22 MlnerakTüanr

23 Ergänzungcabgobe

24 Pauchallerte Elngangeabgaben

25 Sonstlgp Bund6st€uem

26 Solldarlätszurchlag

27 ZÖ/'lß (100 %)

2E GqrrlndeCewm

29 Grunddeuom

30 Gcul€tbost€tßr (bruüo)

3f Sonsüg€ Steuem und steuerähnliche Einnahmen

-52 -

Schlestrig-
HobtelnSachsen

Sachsen-
Anhalt

Stsucrart

{ Kassenmäßloe Stcucrelnnahman des Bundes.
tl.4 Nach StcuGrailcn

10ü)

ThOrirqen

vor

E 394 733

5 997 146

412ffi

86 649

39 755

5 406

2 (n 350

247 @1

§2227

366 697

476 906

18 628

4Cß2I)/.

3 7E6 051

-138 950

40 156

?o173

-127 674

11ßnl
199 678

429O14

N2U2

210't03

16 067

16 65 230

7 3ß 404

I e56 392

20,37@

171 679

I r94 136

4 E36 079

669 760

3951 166

3161 m
-3lr 118

?ß76/.

20 139

-r5r 306

I 174573

47 E85

35E 920

173@7

175 476

974ß

1764o7

I 2E3

596

123473

4

1 132

r5 384

67

247

16

-l 788

2W
2

z,342,

-53

94

104r',2

111 E:ll

I 647 r95

396 971

I tEl 9(}5

68 325



dü lJndü und dü GGrnGlndcn Gv. ht J.h7 t093
und Llndün

DM

Itndcr

sc'it r90 39E

z'336äß2

zöflasllz

r0 719 girlt

I 549 84E

251928CB

156 625 647

37 8€4?21

5/.2§20€/.

45 913

12176

7 W6877

1 338

12?28472

4r0 057

47@

11 878

3 472

51?2,7n

1124s/.

21 0s

2735841

m
9 109

12

63 457

6 tE3 313

49 902 SilE

10 520 A40

38100755

1261ffi

18S7 798

9@4085

r 215296

597 E5e

69e 56E

9Gfitg

5r/5536

144 815

13 157 305

4 305

257A

/O7 686

3

7mm
674624

-166

-185

6 906 E64

3 235 655

571 2ß

90't4E

105 089

4n973

15(8113

$5 e45

1348€7

5 799

M
59 970

-'l

66

866 iB3

iE4

12

,O3

r 889

6

ß432

19

t3E

29 049 r8E

11522078

I 666484

550 214

3980€

1ffi0/7

10 5E5 095

2@%

54 8ql E50

24 361 818

3 655 q25

12421

11S@4

2 637 659

17 86§74,

39296E5

39 4St 520

13372

6 601

1 48365r

5 348 65it

1ß2174

4105 l.l4

l0l cr2

529 1.14 680

236 737 889

uwE77

fi 4122ü

10621 397

ß286117

166 «B 207

41 036 898

52A77 010

10 407 597

lo 968 E07

r 30059r

28 945 598

212ß3§

-r 307 306

371 8E6

1ß143

.{55 631

8 182 185

Tn o12

20E4ß1

12§6428

1?B762

81S6

-947

829

7ß1

4Tt6üt9

-17

380

n
55 359

24 989 r/8

3 26E

3 E2t

10r59@

-2

sl
213 0r8

041

Tixl

-t

t't315

I 540

57

23 719656

-194

526

2

11 278

7Z3o45t

179375

859

560

-t

10n1

r't258

7&
289(X 167

-192

1W

30

71 21445n

14377

2 3r5 812

5ti3 523

1 747 52

34 766

35E 784

713@7

178 7ll3

4@9@

4g

2 319 804

4nc20

1§t712

2,172

6E3't17 I 05627E

Nachrlclrülch:
Berlin Brernen Hamburg

Stadt-
§aaten Fr0hsr6

Bundscocblet
Neuo Länder

und Berlln-Ost
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1

2

3

4

5

6

7

I

9

10

11

12

13

14

15

16

17

t8

19

n
21

2,

z3

24

E

%

27

8

n
30

31



.l Krt3cnmötloc 9t tl.ralnn.hmen dct Bundct.
4.4 Nach Stcuerartrn

lmo

16.
Nr.

Bayem

vor der

u
35

38

37

38

32 Lendorbucm
33 VcrntÖgpmü§

Eörcfiffiucr
Gnmdcnmrbetoucr
Krerorhraügctruor
Rcnrmlcü- und Lotbriccüowr
ToElbebcbtrr

39 Andü! Rcmnrctüsbucr
4() Lotbrbsbtrr
11 Sportrffiuorl)
42 Fsucr:cfiuffiwr
43 Blccbt,lcr
4zf Sarlip

45 Sbucrdnnehmcn incgceernt

/ß EeEEpnmltd haep€.rtt
17 ?ffi
48 MCrurrtüucr-Eircnmiüd
49 BsP-Elgnnmitbl 2)

fl) Sbtrrrinnehmcn deo Bundc 3)4)
51 Bundcccburn
52 Sbu.rn vorn Einkornman (42,5 barr. 50 % bzv. 44 %)
53 Sblrm vpm Urnsstz (03 %) 5)
54 Gcülcrffiuerumhgp (50 96) .

55 Ztmieungen an EG nrch BsP-Schl0ssol (AusSebo) ..

56 Sbucrcinn hmen der Länder 4)
57 Lrndccbuem
58 Sbtlam ronr Einksnmen (12,5b2tt.5O 96 bar. 44 %)

50 Sbtrrn rom UrneeE (37 96) 6)
60 Gamrbcoucrumhgp (50 96)

61 Erhöhb Gamrbcabrcrumhgp (1 m 96) .......................

62 Steuercinnahmen der @meinden/Gv.
63 Gemeindesbwm ..........
64 Gcvrrrtateu€rumlegp (Arregabo)

65 Anbil an Lolrn-,vennl.Eink.etcuer u. Zineabcchlrg .......

68 Stcr.prrinnehrun incgceamt

Außrrdcm
67 Lrüneucgloichsabgabon

1) Somitvott dcn LÖndcrfinanzwrelturpen güennt neclF
g6ric n.

2) EipffititbDdfgp euf dcr Beei! d6 Bruüocozialpodukts

zu MerkQrcircn (SpiEerfinanzisrung).

7,{8 8O4 864

3) Ohne BSP- E[enmitlel.
4) Ergänanngeamoioungon en fnanzschurache Länder

boim Bund ni:htabgeetz§ boi dcn Ländom ont-
sprdrrd nicht zrqcocEt

34 719 665

6 783 078

30{/218
5 900 463

14 058 312

2 599 190

't14 415

38 311

2/t50@0
424

564 894

I 768700
208

5 165 019

1 113 29'l
50ir 155

990 2/ts
1 999 529

371 m
7gt
6 684

%ß7
10742
91 639

155 4i!9
119

6 102 841

1 1754@
566 562

11ß5%
2 250 599

456 166

18 6&l
4 175

423 185

10't2,
108 4§'5

397 086

749 1 18 608

36 634 530
7 Z§5g2

204er934
I 930 004

360 249 674

93 757 613

148 405 qlg
125517 ffi

1 498 719
I 930 004

2fi1311ü2
34 719 665

148 405 941

703?2.!ß4
1 498 719

11trt812

95 789 558
s5 31't 491

4 313 632
44791 699

102AT7 270

36 9ß0r/
5 165 019

2,7§9ß,2
E 506 zl07

24510{
199 618

14081 518

I 194 766

715 048
6601 800

111 4@ 939

nach der

417§135
6 102 841

25,24358,3
9 865 953

2Aü21
294 938

158/o212
I 035 613

817 343
7 g2o(Nz

x
x
x

x

x
x

x

x

xx

.16

Shü.rt D{tschhnd Bedcn-
W0rtt€mberg

-54-

ß



der Lindcr und der GemelndenlGv. lm Jahr 1903

und Llndsrn

DM

Brendcn-

Steuervcrtoilung

586 600

€4
47§

r39 269

388 046

250%
1 540

69 284
.45 800

9707
19 865

45125§2
586fln

1 52:7 479

2391 091

7 394

8€1124
408 985

14719
486 858

31ß241
889 1@
333 310
487 960

1 (F8182
197 019

2 956
5 098

184 183

4782
65 521

1071.O

4@ 525
-91

2971
90 885

n7 277
153/.2

153/'2

428a
28 853

3 144 433

652 801

ru.742
49342o

1 388 615

z.37 W
3 4tt1

25ä
231@8

56 765

93ü27

8121254
17715/8

8?2.133
1 212811
3 061 237

65121
s6 688
14 677

566 514

133,,2
99 r/0

502 533

1 470 88r
328 549
130 204

736 259
158.1O5

21

158 384

28 965

88 410

3

376327
55 840

17 985

20407
190 055

37 953

7

82

37 864

5 491

48 511

86

x 57 007 843 196 106 711 50 220 939 7 533 805

32

33

u
35

36

37

38

39
rCI

41

42

43
4

45

Steuerverteilung

x 68 47544

Z3Z§§7
31ß241

ß8Un2
455€'027

153 254
124@§

9z,37 Z7e

5 lo1 070
430 980

4m71§

x
x
x
x

x
x

x

x

x

x

x
x

x

x
x
x

x
x
x

x

x

x
x

x
x

x

46

47
/t8

4.9

50

51

52
53

u
55

56

57

58

59

60
6't

62
63

64

65

66

ü

x

x
x
x

xxxx

32o/'372
4@ 525

1 66 302

1 753814
1731

6ßß2
268 9@

9 028
366 607

23 913 189

3144 433

14@1568
6 458 687

14/.431
74 070

9 140 470

s2ß705
362940

1ru706

61 m0 031

8'.t21254
37 143 472

1592,U1
397 947

317 718

2188,3372
147%378
11t36/.2

11 206636

11 g21 312
147088r
7 018 465

3 307 S6
67 883

56 176

,f 630795
2 694 663

201 318

2137 4fi

3 323 160

376327
1 614793
1 319 121

12921

1 @5 308

616 399

ß4ß
495 357

x

-2

xx

14

5) Nach Abzug der EG-Anteile Umsafsteuer; Finenzierung

dcg Fonds'OctltBche Einheif in Höhe rcn 9 7'10,0 Mill.

DM zug€s€tzt.

6) Finanzierung deg Fmds "Deutschc Einheif in Höhe
von 9 710,0 Mill. OM boi den atbn Bundeeländem
gekürzt Aufteilung in einen Weet- und einen
&nbil bcdckeft;trtigt.

Hcsscn Mecklenburgr

Vorpommem

Nieder-

sachsen

Nordrhcin-

Westfelen
Rheinland-

Pfalz

Saar-

land
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Lra.

lrur.

x
x
x
x
x
x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

x
x
x
x
x



Ltd.

Nr.

Stlucnrt
Sachaen

Sachren-

Anhelt

Schlelwlg-

Holsteln

4 Kaegenmäßlqe Steuerelnnahmen der Bunder.

4.4 Nech Steusr.rl€n

1o@

Thüringen

32 trndadancrn
3l Vcrmögcndcucr ..................

1212ffi
-3An

147ß
3'll 382

696 763

51 081

856

58

49 239

928

15377
9g 053

576 6«t
-50

3 8E5

1lE 881

394 «t8
27 412

2'.1

27 159

233
9 265

,,:

1 112514
2@ 389
78q}9

2257ß
496 486

80 809
't 173

5(}5

85 131

vor der

fi7 770
-275

3 296

108 373

392 850

25 809

25 809

7 391

30 326

nach der

4292942
§7 770

't 324 49{)

2 394 060

6622

794 425
358 920

13 (N6

/t48 551

3'l Eörcheflrtqrr
35 Grundcnrrrüdeusr
36 ltnfthhzcugr0ewr
37 Rennvuett' und Loüerlodeuer

38 Tülbetotrteucr

lo Lotterhrtqrr
41 Spoilurdüaü f )
42 Feucrrchutsrleuor ..................

4:l Blad.ucr
44 Sonotlgc

45 Stcuerclnmhmcn lnrgmemt

46 EGEhBnmlüd lnrg€.amt ..

17 Zö,/b

'18 Mehttvqüeuer-Elgenmiüd

49 BsP-Elg€nmlttel2)

50 Stcucrelnnahmen dc Bunder
51 Bundc$teuem
52 Stcusn vom Elnl«ommn (.12,5 brw. 50 % bzw. 44 %)

53 Stcuemvom Um..tr (63 %).............
ta Garcrbeitcuerumlage (50 %) ...................

55 Zurvelrungcn an EG nach BSP§chl0rcel (Aucgabe) ...

56 Steuerelnnahmen der Länder 3)

57 Len<terteuem
58 Stewm vom Einkommen (42,5 bzw. 50 % bzrr. 44 %)

59 Stewm vorn UmeaE (37 *) 4)

dl GelverÖod€ucrumlaCs (50 96 ) ...................
61 Erhötrtc GcuerbatGu€ruml.eo (100 %)

62 Steuerelnnehmen der GemelnderVGv.

Gl Gcmdndcetarm
ef Gonoröedcuerumlrge (Ausgnbo)

65 Antcll en Lolrn-,wrenl.Elnk.dewr u. Zn!.bcchhg ......

66 Steuerelnnehmen lncgeraml

Außerdem

67 ldcneucalelctrebgabon ............

1) Sorrdt von dcn Llnderfnsnarerwaltungen getrennt nachgarieten.
2) Elgonmlüdb€frägo ruf dor Becb d6 Bnflaehlproduktc

zu Mrddprehcn (Sphtscnflnezlerung).

x

3) Ergäruungezuvueiaurqsn en tlnanzcchyvache Ulnder
belm Bund nlcht abgeectrt; bol den Ländem
entsprechond nlcht zug€r€trt.

8 181 347

1 212 o@
2 588 305

4 3An 360

16 674

't 762@7
§2227
32672

932il2

4 863 585

576 663

1 647 564

26§262
8 997

1 115990
129011

17 7§
70/76,5

16 320

29 E55

19 14:i 178

I 869 128

1142514
5 368 600
22769§

45617

35 455

3 157 683
1 647 195

129121
't 639 609

xx x

x

x

x

x

x

x

x

x

xx x
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x
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x

x

x

x

x

x

x

x

x
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der Ländor und dcr Gemelnden/Gv. lm Jahr 1993
und Ländem

OM

Flilchen-

ländor

Steuervertellung

32 024 050
6 194 104

270,A79
5377 878

13 270 236

2 340 906

93 «t3
3:l 804

2219 119
-5 6!il

518 9S4

1617(E1
208

't 325223
210 118

154.053

3/.2621
127 W
113 790

9 797

709

103 282

325 121

78 931

45339
25129

1@ 164

24 960

852

121

23 988

1 045271

300 523

139 749

15.1 832

251 329

119 536

10 429

3 679

104ml
1 127

21 129

58 173

2 695 615

589 572

3:x) 541

522 5&5

788 079

258 286

21 078
.l 5O9

231 271

1 427

45 900

151 653

31 183316
6 78!t 341

3 009 698

4961 187

11 910 329
2 450 8Gi

109 351

37 545

2 2ml 495

10 411

515 157

1 550s90
207

3 536 351

-1 664

34 520

c§277
2147 %2

148 387

5oGl
767

187 196

-14 638
19 737

218 111

19 683
56 971

32

«l
v
35

36

37

38

39

ß
41

42

43

4

45xx

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

51

d2

GI
6,1

6tt

66

67

645 62E 683 35 750 515 9 652 24:l 58 087 158 1Gt 489 916

Stewwertellung

5 088

36 5(}9

235 959 647

32024ü5o
136 245 855
45247296
I 3.{O 396
1 1ü2070

10 233 960

1 325223
5725852
3062132

80 8€tt

39 886

2 451 53
325 121

1 501 600

612707
16 570

-l G.t

87211 lil
.19 962 E38

3 884 005
41 1dt011

3 E49 956

2315812
201 615

1 735759

1 089 786

713C37

@ 186

«16 9:15

-'l

4) Flnanzlorung deo Fonde'Deuürchc ElnheiF ln Höhe von
I710,0 Mlll DM bGl dcn alten &tndaländem 9ek0rä;
Autellung ln elnen Wert- und elrrn O.t ntell beribk htrtbt.

x

x

x

x x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

I

x

I
x

x

x

x

x

7

x

I

xx

38

7 485 598
't u5271
4 gl2 663

14@EiXt
@894
4!t 947

3m8062
2 319 8O.f

1e7 7§
1 455994

20 171 S1
2 695 615

121601(E

5075672
158 329

81 739

8 547 E()4

5 348 653

429537

3 62E 688

228 589 715

31 1E:,316

139 199 209
55 5@ 078
14!t4«X
118:18@

89 927 326

52677 010
122ß377

41 476 6qt

27 il1 §9
3 536 351

9 206 736

147538€7
4411A

5§2232
2@/.ß1

87 255
3 315 m6

xIx

Nachrichtlich:
Berlin Bremen Hamburg

Stadt-

Btaaten Frühera
Bundesoeblet

Neue Länder

und Berlln€3t
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Lrd.
Nr.

5 Kasrenmäßlos StGuerelnnehmen der Ctemelnden Gv.
6.t Nech Steuerarten

Milt.

Saar-
land

1 Struem
2lnrgB.m[
3

{ Grunddqrr
5.4
6

95 789,6
I tal0,5
E4@2,6

9237,3
I697,3
E 073,6

91'O,5
8 852,3
8 074,3

21@,l
25772,6
23 7s3,0

4 630,8
4 597,9
4 335,0

1085,3
1 104,8

989,5

ts90
lün
1901

19q'
1g2
lSl

't7,3
17,3
14,4

582,5
5«t,o
547,3

11070,6
10217,5
I373,7

70,7
58,3
5:],2

1152,7
1«12,1
1257,4

14i1,4

14/,O
141,9

17G,.,2
1576,E
1505,2

21,9
19,0
16,4

111,1

90,3
@,2

1(I2,6
101,7
1@,0

1172,2
1095,0
1q)1,4

61,'t
59,0
57,9

2U1,1
2625,7
2 450,9

11595,2
13 6:}5,6
12241,8

32,5
32,1
3.0,1

4.95,5

«x},9
426,8

1 852,5
't s75,2
1996,3

2,7
2,7
2,7

152,3

417,4
475,4
399,0

26,4
55,6
52,8

390,9
419,8
w,2

495,tf
494,0
458,9

26,5
22,4
21,6

14@1,5 15040,2
13 962,9 15 'l@,6
13487,8 11§,2

881,1
742,5
129,5

626,5
520,2
269,'l

3i,,5
33,8
3i|,5

7 Grunddancr
8B
I

1gqt
1gi2
rsl

171,3
173,0
1a),7

2@,1
94,3
8'0,3

14,7
.o,0

0,1

188,4

94,3
u,2

809,3
752,O

745,4

4112,3
4 474,1
4233,0

431,0
674,0
595,7

3 981,3
38m,1
3 637,'f

49,3
43.4

10 Gcwcrb+
11 doucr
r2 (bruüo)

13 Gcurcrb+
1.1 doucr-
15 umhgc

(Auqnbe)

16 Gewerü+
17 dq,.r
lE (ruüo)

22 GrunÖ
23 cruqb
24 deucr

25 Sonrügp
26 Steucmund
27 rtoerthnl.

Ehnehmcn

42 265,e
4U7.E
11297,1

1m
19s2
lSr

1Si'
19p,2

1Sl

1S3
1S2
1991

19q)
1*n
lSl

199:t
19f,2
1991

6 514,8
e7n,1
6 757.3

7137,9
7 362,8
6 849,4

122,1

64,3
56,8

3 851,0

'l 096,1

36@,8

4 313,6
8W43
5 S9,3

715,0
I l11,rt
1(H),8

817,3
1 172,1

951,t0

362,9
7@,3
570,4

3 498,0
3 «Xr,8
3 099,4

1 113,6
1 988,0
1661,1

10 481,6
11647,5
10 5EO,7

201,3
y1,7
303,8

1651,2
163:t,5
1692,5

9,0

0,3

37 952,3
37 925,5
35 298,1

5 799,8
56:p,E
5 690,5

6 320,6
0190,7
5 E98,0

113,1

6'1,3
56,5

lgAntoll.n 1ß
20 LotnF, vennl t§l
21 Elnk.deucr u '1991

Zknücürhg

14751,7
13127,e
§zg2,a

6@1,8
6 806,0
6 323,3

7 620,9
7150.,1

6 705,3

486,9
44/.,5

188,7

4267,2
39d),5
3 6m,8

366,0
«l7,5
1@,3

12il,7
42ü2,2
3 754,5

11 206,6
11127,4
10 342,0

2137,5
2'.t72,7
1Q1,1

c2f.,1
§7,2
288,3

t 056,2
973,8
E9'1,6

16,3
22,5
«r,1

29,7
25,5
21,7

1,4
1,6

5,7

1U,6
1()9,4

50,6

4,0o,;

2ß,6
232,4
195,6

156,5
14il,r
137,1

17,2

13,7
10,9

13,8
I,O
7,O

112,9
117,6
115,1

65,5
62,6
64,9

Rhein-
land-
Pfats

B.den-
W0rüc!n-

bam
B.ytm

Bnn-
dcn-
but!

Heccen

Mocld€n- l Nbder-
uurg-Vor-l !.cht€n
mmmernl

Nordrhdn.
WcÜt-
hlen

Stalanrt Jrhr
Dqrbc]t.

hnd

-58-

317,9
312,9
312,0

17,5
16,6
16,7



n . c h d.r Stouerv.rtoiluno lm J.hr 1993
und l-Indem

DM

Sachrn
Ltd.
Nr.

22,2
21,0
23,1

344,5
258,3
224,7

476,9
2&,2
17t,7

n,7

5,5

14/..2
2@,2
172,2

902,5
732,8
338,3

3tt,0
27,O
24,3

167,8
178,9
105,9

210,1
11E,2

78,8

31,1
30,1
30,2

365,9
y7,a
328,9

1181,9
12§,2
16t2,2

't57,2
130,3

1@,6

175,5
1Gt,0

5.0,5

590,6
560,8
544,9

9S0,2
I213,3
8 511,0

38160,8
lo5EE,4
37 661,2

53Xt,4

419,8

2s2,9

1747,5
1 684,0
1 1@,,f

424,7

410,9

M,2

11ß,4
1q],.,2

8§2,7

1762,1
1304,7

773,8

1 116,0
777,4
36r,3

3157,7
3 012,4
2 7@,9

7%,1
688,9
376,1

g7 241,E

E5.l«1,7
n 972,7

3 850,0
3214,7
2 068,4

1089,8
r 137,8
1 070,0

3 608,1
3 620,.1

3 515,5

E 5'17,E
7 972,9
6eq).o

89 927,3
88 966,9
uw48

475,5
ß,2
/tli6,7

I928,1
s275,1
8@8,9

40 968,8
r04 164,6
Q717,4

422ß,1
ec22,1
5 988,3

§742,5
37 212,5
31750,1

4147e,7
/O7elJ
37 odt,o

326,4
§7,2
287,O

971,2
912,5
839,1

58€,2,2
4 449,6
2 539,8

113,0
98,E
91,6

1142,1
9/.2,3
671,8

1297,1
68:t,1
550,0

87,3
o,2

11,0

1209,8
683,0
53e,0

3 3't5,0
266/.,2
1 179,e

16,5
11,5
13,3

0,1
0,1
0,3

1,2
3,6
1,7

0,5
0,5
0,5

78,3
73,5

G),6

1

2
3

1
5
6

7

8
9

1,E

1,2
2,1

.189,9

557,4
1t32,9

1ß7,7
2017,9
1 99,1,0

4105,1
125p.1
3 G!6,3

10
11

12

13

11

15

17,8
0,0
5,1

1U,3
118,2

73,7

129,1

220,3
17'.t,1

1052,8
1014,8

E91,1

13,0
o,2
{,1

1a;2.4

1Otl,9

54,6

3 884,1

6 2Ar,6
5 378,3

v276,7
u124,8
Q,2E2,g

201,6
3@,7
318,0

1 545,9
I 375,3

791,5

429,7
.187,5

466,6

167,7

280,1

236,8

17q),0
1 737,8
1757,2

129.,5

658,7
621,1

3 675,6
3m,6
3 015,2

60,2
69,9
06,3

16
17
18

704,8

m,1
1tlg,.l

1fi19,6
1555,1
1.149,8

ß,6
192,7
1S,9

41 103,0
lo15E,'l
E 510,0

I 735,8
1 384,9

§2,1

436,9
137,4
to1,1

1'156,0
1ß,7
1«1E,6

3q28,7
32@,1
2d,,L,O

19

20
21

22
23
24

25
26
27

o,o

o,2

18,0
12,5
't5,4

0,1

16.1

12,8
7,9

@,3
u,7
0,9

34,8
34,5
31,4

10,9
10,9
11,3

22,2
21,1
18,0

82.O

81,3
53,6

o,;
o,2

9,7
0,4
8,E

2s2,9
279,3
261,3

gEE,3

907,0
Eit1,9

33,5
27,9
27,O

33,5
27,5
27,O

67,8
66,E

60,7

0,0
0,0
1,3

Nachrlcfitllch:Sachrsn-
Anh.ll

Schlc..
urle

Holrteln

Flächen-
länder Berlin Bremen Hamburg

shdt-
dasten Fruhors

BundoooUot
Neuc Länder
und B€rlln-Ost

-59-



l (x)oDM

lnsgesamt

592.151 11070571 422e5E99 4313632 3795226E ,14791 6S9 326117 1056 170 9578955E

70 704 1 152710 6 514 841 715 O.{E 5 789 793 I d)i Eq) 156 509 14 081 5'tE

t.ß 446 1 709 238 7 137 906 617 343 6 320 583 7 6109.,2 16 341 29 691 15a4o212

17 yS 171 311 203 149 14719 1EE 4llo .186 858 17 176 E81 124

3346.0 EG321 441228 ,130980 3981 30E 42Al 1§ I 409 144590 9237278

McckhnburgrVorpommcm 21 915 111 tA 122@ 9028 1't3062 368607 13774 626ß2

Niedomchrn ,,..,. 1s2C25 1172190 s860952 382940 349E0r2 425/7t5 112945 9 1/O470

l,lodrhcln-Wecilfalen 81 124 2821 143 11 595228 I 113842 10.lEl 566 11 206636 317E84 24W372

Rhcinland-Pfalz 324€4 .191t528 1852517 201318 '1651199 21374fi 2ß632 65498 4630795

Saadand 2e72 1522U 417394 28448 390946 ,191i357 26323 17515 1085308

Sachsen 22153 U4544 476$6 32872 4442U 93292 6 18622 1762@7

Sachsen-Anhalt 35 ß5 167 q)7 210 tO3 17 7$ 192 313 70{76,j 16067 1 115990

Schlowlg'Holsiein 31 114 36tt857 1 1E1 905 129121 10527E{ I 639609 68 325 3 157 683

Th0dngen 1A547 157 150 175474 1304{, 142€0 rl4E551 9748 794425

Flächon[nÖr 590812 9ClO2l7 3E1$755 3EEl@5 3/.276g3/J 41 163011 292E11 98E344 E7241 7il

Berlin

L.nd

Dulrchland

&dcn-W0ilbmberg

Bsydn

Bnndenburg

l{esson......,.

Bremcn

Hamhrry

Nachrkhülch:
Foherc BundeoeoH.t

C Kemnmäiloo Shucrelnnehmcn dcr Gcmclndcnt0v. n e c h dcr Stcucrvcrtclluno lm Jrhr 1993

6.2 ilech Strucr.il.n, l(äOcr.ch.fttgruPPcn und Ländcrn
6.2.1 O.malnd.n lnrgcremt

l.O

459

1220

t 819

179 452

112s,n

5:X!3E2 1741522 201 615 1 5{590E 1 735759

1782?1 .189909 60 186 429724 438935 «,506 10888 10897E6

12E7@ 187712 1877ß 1@0976 1455994 22172 3606062

r t«)381 116144 42e537 3675608 3628888 33506 67826 E547E(X

95i26112 096EE37 4224377 §742ß1 41 476@3 320411 974 lEO 89927326

34 766 3E49956

1 1121N) 1 297 ßi2 87 255 r 209 q)7 3 315 (x)6

Sonsügo
Steuem u.

steuerühnl.
Einnahmen

Grunö
lbrrcrA

Grund'
&u.r B

Gc*röc-
ltauar

Orub)

Goweöo
stouar
umhgc

(tusO.b.)

hnoit an Lam-.
Ge*orbc- I vonnlagtar

sieuer lElnkommcngt.
(n.üo) fr.ZinsaUcrrrag

Grund-
envcrb
stourI

l'letr lJndrr und BerllnOd

-60-
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6 Kuscnmäßlqc Stcucrclnnehmcn dcr Ocmclndcn/Gv. n a c h dcr Stcucrvcrtciluns im Jahr 1993

6.2 ]lech Stcucnrtcn, Köry.rtch.ltrgrupp.n und Ländarn

6.2.2 Krclrffclc Städtc')

1 000 0M

Lrnd lnsgesamt

Deutrchlrnd 20001 40E8(R7 15E89381 1424971 1446/-410 1307378E E8382 ß724o 320S984E

Baden-Worttemborg 2 171 111271 I 889 930 176 04t I 713 889 1 323 750 25 471 3 479 554

Eryom 3 95O 773ü23 3527 7s2 360 Eil2 3 166 g,lo 2 753 351 5 gan 9273 6711 174

Bondenfurg 2E1 37 315 rl9 57E 3 3S2 46 IEG 102 063 33il rE9200

Hcr*n 1171 365870 2ü292Y 17653€ I EttO@E 1068868 U7 79.190 3W717

Mccklcnburg-Vorpomm.m 30E 42655 55511 39/.7 51 584 1257E9 5790 22610f

Nicdecrchrn 2712 3E7911 I 29355E 90880 1202e7E 997E30 36 629 2627 757

Nordädn-Wedhlcn ......... 569.1 1 512360 5594529 ß7283 51072ß 508895:, 160316 1r 874568

Rhclnlan&Pfrlz 2065 194501 743728 66959 678767 6n787 798(F 19232 1 6m246

Srdand

Srchrgn

Sachrn-Anhrlt

Schlecwlg-Holsteln ..........

Th0dngen

N.chdchübh:
Fdlherc &ndergobiot .......

Neuc Llndcr

5gl

3E:l

s53

106

117 111 215465 l3gIl 201 960 3a00.0 8@5 üE10/-

19212 I ß7 5 388 5E 061 16E 230 3950 279C8

11282 367 975 U213 333 762 37E 156 13 E13 E3E 665

46 803 58 646 4 010 54 636 glt 971 1 E25 2013,4rJ

lE 3t l 3 762 qlE 15 446 714 13€{73/ 14 06.1 980 12 201 @5 86 3E2 3,/.226 30 525 211

1 470 C25 4X' 442§7 E) 237 412 4§ E12 09e

Grund-
steuer A

GruntF
rieuer B

G€tvorb..
Couct

(bmtto)

Gc,rrtb]
StOrJor

uml.go
(Autabe)

Gelwöo-
steuer
(nono)

\ntcll an Lohn-,
vorrnhgt.r

Einkonrmenrt.
r. Zinrabcchlag

Grund-
enwrb
3touor

Sonstlgo
Stcucm u.
st6uorähnl.
Einnahmcn

') Ohno Strdtrtretcn.

-61 -
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! Kerronmäßloc Stcucrclnnehmcn dcr Ocmcindcn/Gv. n I c h dcr Stcucrvcrtcilunq lm Jshr 1993

5.2 Nrch Stcucnrton, Körpcnchelllgrupp.n und Ländcm

6.2.3 Krclrngchödgc Ocmclnden

l MODM

Lrnd lnsgesamt

Dcutrchlen<l 569 194 5E421'2A 22270977 2455 124 19811853 280E9223 411 575E95 54EEE689

B.den-W0d!.mb.rg ......... 6E530 I G3E.ß9 4624911 539007 4OE59O4 5278050 126729 10597655

138 050 9g.l 159 3@717 456 521 3 153 226 4 867 5Ol .fGt 20416 911384,2

Bnndcnfury 17 (,68 133 S6 153 571 11 327 14224 384 795 136(N @1 706

Hesson 3229o 43 451 2 3E3 Gi4 252144 2 130 610 3 17E 320 59 027 5 E43 696

Mccldcnburg-Vorpommem 21 fi7 68 471 €6 579 5 081 61 498 24o818 7541 399935

Nlodcnlchs.n 99913 7U275 2fi739/. 2720Eo 22953v 3256E75 71 504 6 507 901

Nordrhcin-Wegü.len ......... 554,:t0 t 3087tX' 6mO699 626359 5374340 6117683 1425/.5 12 99E 781

RhcinhnÖPhE 1) ............. 30,f19 3009:y 1108791 .l3.1 359 974432 15066d1 35 293 2 U7 749

Saedrnd 2) .................. 26n2 15229 4173S4 261/ß 390946 ,{95 357 17 124 I 0563911

Srchrn 21 561 197 130 261 41 - 19 170 242271 612fi2 6 10 519 I OE3 9E5

Srchrn-fuihalt 34 652 fiE s8n 148 608 12 M 1v232 536trr 1r EEo E35967

Schlcowlg-Holstcln ............ 30561 253275 813Sx) 94906 719ü22 12e1 453 51 698 2 316 m4

Th0dngon 16 41 108 347 116 &n I ß6 107 794 352 sEO 7 912 593 074

Nechdchtllch:
FdIh.G Bundcgcbiet ....... ,157865 5215617 21 5259m 2§21ß 19 123814 25961 ggit 4o5 524336 51 2UO22

Nolto Llndcr 1113it9 6i165@ 71567 t018 688039 2127231

1) ln dcn .mdg.n Stürcm Cnd 0 613(000) DM dcr VeÖandrgemelnden .nth.lton.
2) Elnrchl. t nd..h.uiltt dt Saaörllc*cn.

Sonctlgo
Steucm u.

rteu.rähnl.
Elnnahmen

Grnrrb+
gtcuot

umlage
(AusOabe)

Garvotb+,
stouat
(netto)

Anteil rn Ldtn-,
rleranlagtcr

Elnkommend.
u. Zinsabochlag

Grund-
cnvtrb-
steuor

Grun&
ltouor A

Grund-
rtcucr B

Gerrräo-
deucr

(brutto)

-62-
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5 Karsenmäßlqc Slcu.rclnnahmcn dcr Gemclnden Gv. n r c h dcr Sleueryertclluno lm Jahr 1993

5.2 Nach Steucrertrn, Körperrchatlsgruppen und Ländem

6.23 Lendlrelse

1 000 DM

Land

1 137 54 397 ä6118Dctßchland

Baden-Wüiltemberg

Bayem

Brandenburg

Hcasen

Mecklenburg-Vorpornm€m

Niedereachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saadand 1)

Sachsen

Sacheen-tulhalt

SchleerigrHolstein

Th0ringen

Nachrichtlich:
Fr{lheree Bundesgebiet ............

Neue Länder

't 437 54

54

397 10 006

16,3827

ß5ß

lnsgesamt

.15 Zl9 253217

4 309 4 30S'

11 896

218

6 073 6 835

4812 4812

15t23 15qzt

10 973 179 800

391 26 914

137 't37

28'.t1 2814

11 11

44 396 %2ß

762

218

m m

I8

Grund
CeuerA

Grunü
stq.pr B

Cretrerbe'
steuer

Grun4'
etvuerb
Ceu€r

SondlgG
Steuem u.
deuerähnl.
Einnahmen

@ren.

1 437

-63-
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6 KmnmlBlsr Siurrrlnnehmon drr GcmclndcnlGv. n a c h dcr Steucrverblluno lm Jlhr 1993

5.3 Nrch Ktirpcrrchrftsgruppen und Ländern

lMODM

L.nd Landkeise

Daibchhnd

Baden-W0rttambcrg

Bcyem ...........

Brandenburg

Hecsan

Mecklenburg-Vorpornmem

Nie«tersachscn

Nordrhcin-Weetfalen

1gql
1SO2

1991

1gql
19g2
1991

r990
1992
lSl

1993
1S2
1S'1

19gg
1992
1991

1990
1S2
1991

lgl
19g2
1S1

1S0
1s,r2
1S1

87 241 7il
8ti.t43 652
T7 97266,1

14 081 518
13 962 888
13 467 813

158/o212
15 4€ 601
143pß29

§1124
7428ßp
4ß5ß

9237 278
8 @7 318
8 073 585

g2§ß2
520 183
2@ 368

I't40 470
8852m
8 074 305

248€€372
äTnffi
ß7529ß5

32 099 848
31 958 958
30 008 879

3 479 554
3341 837
3 432419

6714 474
6 560 741

6 259 966

189 200
1@/t36
1ß7?B

33€6747
3 351 3l0
3 926 663

m 107
197 289
79 059

2627 757
2.180 046
2422.775

11 874 568
12ü2ß
11 800 506

54 888 689
53243 470
47 714 857

10 597 655
10 616 752
10031 129

91138/.2
8831 627
80262ß

691 706
573 412
325 799

5 843 696
5 339 852
5041 855

399 935
32.7U
189 439

6 507 901

6 367 554
5 643 951

12 998 781

13'.t567ß
11 902820

36 663.167
357273€o
32 091 206

6 826 074
6 7S 633
6 390 684

3 794 904
3 612 361

3?24113

282911
230 539
12,9n

4 435317
403't o27
38n2ß

128 190
104 156
49 489

4 676 146
4 5556trt
1W2376

12ß32p6
12il3821
1',t 432215

18252'.t9
17 5't0 090
15 653 651

37715a1
3 817 119
3 640.145

5 318 908
5 219 266
4801 835

408 795
3/,2873
20,2879

1 408376
1 308825
1z1 @7

271 745
218628
r39 950

1 831 755
1 811 901
1 641 575

515 575
511 902
500 611

253217
241?24
218914

43@
4m
4m4

11 896
17 z33
2.O'.t4

6 835
6 126
5 067

44
110
870

4 812
4 698
7 579

't5ozJ
14 432
13 573

218
21
-2

zusammen
mit 10 000 | mil wenigor
undrphr I ab10000

Einrvohnem

Jahr insgeearnt Kreisfreie
Städto 1)

1) Ohnc StedEtraten.

-64-



6 Kassenmäßlgä Steuerelnnahmen der Gemelnden/Gv. n a c h der Steuervertelluno lm Jahr 1993

5.3 Nach Körperschaftsgruppen und Ländern

1 000 0M

Gemeinden und

Land Landkreise

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Nachrichüich:
FrühEres Bundesgebiet ...

NeuE Länder.......

1993
1992

1991

1993
't992

1991

1993
1992
1991

1993
1992
1991

1993

1992
1991

1993
1992
1991

1993
1992
1991

1993
1992
1991

4 630 795
4 597 86'l
4 335 029

1 085308
11U772

989 494

1762097
1§4714

7738/'2

1 115 990
7n 3S
361 264

3 157 683
3 012 366
2760870

794 425
688 866
376 362

82 061 636
81 409 664
75762289

5 180 118
4 033 988
2210362

1 603 246
1 611 119
1 674 096

678 104
471 130
28{7§

279 886
217 6U
82729

838 865
793 364
750 390

201 340
162 597
85 699

fi 525211
30 740 852
29372875

1 574 637
1 218 106

636 004

2 847 749
2 819 317
2525ffiz

1 058 394
1 081 285

964 900

1 083 985
833 561
488 979

835 967
559 615
278 504

2 316 004
2 215 719
2 005 002

593 074
526 269
290 423

51 284 022
50 427 8n
46 171 7'.t3

3 604 667
2 815 641
1 573 144

786 635
776 167

680 860

983 676
1 010 249

901 027

452opo
348 001

2p.2023

369 735
246 656
't15782

I 214 469
1 160730
1 044 363

2§ 174
208 387
104 806

352fo 457
34 589 641
31 496 186

1 463 010
1 ',t37 739

595 020

2@1114
20431fi
1 844942

74718
71 036
63 873

631 985
485 560
286 956

466,232
312 959
16272,

1 101 535
1 054 989

960 639

362 900
317 882
185 617

16 083 562
15 838 188
14 675 527

2141657
't 677 W2

978 124

179 800
147 425
135 131

ß914
73487
24 594

8
73
75

137
87
31

2814
3 283
5 478

11

240

252403
240 983
217 7@

814
241

1 214

Gemeinden
Jahr insgesamt Kreisfreie

Städte 1) zusammen
mit 10 000 | mit weniger
und mehr I ab 10 000

Einwohnern

1) Ohne Stadtstaaten.
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7 Ausscwlhlle Zeltttlhen

7. I Aus dem L,ohnsteu€rauftomm€n geleistete Beträge I 983 bis I 993

N,Ird. DM

Jahr im L,ohnsteuer-
Jatres-

ausgleich 3) a)

17,51
t9,71
t7,u
21,52
24,94

I 797
3 505
2 587
I 668
I 863
2022
I 804
2 t0,
I 422
3 332
3 580

1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
l99l
1992
r993

9 ftoctrectrnungies Brmdesministers
der Finanzeo. Ab 1990 flbergang von
ArteitSeb€r- an Finanzamtslösung.

2) Im Hinblick auf die Imrcstitimsförde-
nrng inden neuenBrmdesländem rmd in
Berlin-Ost ab 1992 shrf€nweiser Abbau

1983
1984
1985
1986
1987
1988

i)..MemE-die neuen Br.rndesländer
1992:0,66 Mrd. DM (ohne Berlin0st),
1993:2,7}v&d. DM.

1,90
1,95
2,05
2,O5
2,t5
2,20
2,25

2,35
2,45
2,60
2,65
2,80
2,85
2,85
3,25
3,50
2,41
1,60

t2,94
I1,20
15,25
16,83
t7§7
20,13

7.3 hrestitionszulagen 1983 bis 1993

7.3.1hsgesamt

MII. DM

3 163
6057
4 l0l
2 447
2ffi
2Er'.7
2802
3 288
2269
5 103
5 402

bis Ende 1994.
3) Soweit Angaben vorhanden.
a) Ab Veranlagungszeitraum l99l ersetst

durch Anhagsveranlagug; Erstattungen
kurzen veranlagte Einkomme,nsteuer.

1989
1990
l99l
1992 l)
ree3 l)2)

2) Außerdem 3,2 lt&d. DM Erstattunge'n in
Hessen und Hamburg, ftlr die 1992 keine
Meldungen vorliege,n.

o,22
0,24
0,23
0,22
0,20
0,19
0,19
o,l7
o,t7
0,16
0,14

6,43
5,92
5,79
5,82
5,72
5,82
5,44
5,58
3,70
0,89
0,22

7.2 Aus dern ESt-Au&omnen geleistete Erstattungen an Lohnsteuerpflichtige

nach § 46 ESIG 1983 bis 1993

Frtlheres Bundesgebiet

Jattr

1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
l99l
1992
1993

I
2
I

366
562
5t4
779
801
824
998
185
u7
77t
822I

Arbeitnehmer-
sparzulage

(3. Vermögens-
bildugsgeseE) l)

Arbeitnehmer-
anlage

(Berlinförderungs-
geseE) 2)

S€rgnanns.
pramien

davon verrec
Insgesamt Einkommensteuer
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7.3 lnvestitionszulagen 1983 bis 1993

7.3.2 Nach Rechtsgrundlagen

MiIl. DM

Jahr

1983
l9E4
1985
l9t6
t9E7
1988
1989
1990
l99l
t992
1993

Jahr

I9t3
1984
1985
1986
1987
r988
r989
1990
l99l
1992
1993

Jahr

l9t3
1984
1985
l9E6
1987
1988
1989
1990
l99l
1992
1993

769
7U
671
681

1 012
1 282

972
1 305

914
2§r

1

233
278
221
181
253
194
248
313
2ß
107

18

535
631
657
688
850
929

113/.
1224

936
4U
156

282
250
2ß
260
361
358
425
519
369
101 r

14

13
23
15
8

51
24
ß
18
20

2
1

487
4U
425
42.
452
924
il7
786
545
129 r
-14

219
255
207
174
202
170
223
295
78
105

18

337
410
430
437
552
592
703
712
535
mo

66

279
330
400
433
43
470
445
471
179

-7
-11

13/7
4 093
2 152
H
106
-29
-2

-ß
<t

-13
46

34
40
42
55
65

101
112
141
58
I

-1

247
ß1
631

verrechnet mit

steuer

steuer

508
2m6
1 166

258
78

-33
{,

-21
-5

-17
43

Körperschaft-
steuer

245
290
358
378
378
369
338
330
121
-15
-11

m

839
0ß
986
2ß

28
4
4

-5
-1
4
3

2

'l
4
5

198
22,
27
251
298
337
432
512
401
194
90

044
301
109

f1

1

f
798
840
478

2
3

1 1 4lnvZulG 1

davon venechnet mit
lnsgesamt Einkommen-

steuer
Körperschalt-

steugr
lnsgesamt

steuer

§ 4a lnvZulG 1) 4b lnvZulG 1

davon venechnet mit
lnsgesamt Einkommen-

steuer
Körperschaft-

steusr
lnsgesamt Einkommen-

steuer

19 BerlinFG 1 § lnv

lnsgesamt Einkommen-
steuer

Körperschaft-
steuer

lnsgesamt Einkommen-
steuer

TlTüsiäCm
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

Reihe I : Haushaltsansätze
Reihe eingestellt (es wird lährlich nur noch eine Kommentie-
rung in .Wirtschaft und Statistik' veröffentlichtl.

Reihe 2: Vierteljährtiche Kassenergebnisse
der öffentlichen Haushalte
Der vierteljährliche Bericht gliedert die kassenmäßigen Aus-
gaben und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds,
ERP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und Gemeinde-
verbänden nach Arten und Körperschaftsgruppen. Darüber
hinaus werden die Ausgaben für Baumaßnahmen nach aus-
gewählten Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassen-
mäßigen Steuereinnahmen und der Schuldenstand der
Gebietskörperschaften sind in gesonderten übersichten dar-
gestellt.

ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Viorteljahr werden auch
kumulierte Ergebnisse (Halbiahr, Droiviort€ljahr, Jahr) ver-
öffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen,
Ausgabe-/Einnahmearten und Ländern gegliederte Berichte
über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1), und der kom-
munalen Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine
tiefere funktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Siche-
rung und Gesundheit, Sport, Erholung (Reihe 3.8).

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fach-
serie 1 1 "Bildung und Kultur", Reihe 4.5 -Finanzen der Hoch-
schulen' veröffentlicht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteljährlichen Berichte (4. Viortoljahr mit Jahres-
ergebnis) enthalton Angaben über die kassenmäßigen
Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemein-
den und Gemeindeverbände nach Ländern und Steuerarten
sowie über die Verteilung im Rahmen des Steuerverbundes.
Zum Jahresergebnis werden ergänzend methodische
Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zahlungster-
mine und Tarife der orgiebigsten Steuern gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kassenmäßlge Steuereinnahmen 1977 bls
r9E7
Dieser Bericht enthält für die Jahre 1977 bis 1987 nach
Ländern gegliederte Angaben über das lährliche Aufkommen
an Einzelsteuern und deren Verteilung auf die Körperschaften

Bund, (Europäische Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/
Gv. Für den gemeindlichen Bereich sind die Daten darüber
hinaus nach kreisfreien Städten, kreisangehörigen Gemeinden
und Landkreisen untortoilt. ln langen Reihen wird ein überblick
über die Einnahmeentwicklung seit 195O gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der jährlichen Veröffentlichung werden Angaben über den
Stand der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERp-
Sondervermögen, Ländern, Gemei nden, Gemeindeverbänden,
Zweckverbänden und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit nach Arten und Fällig-
keit sowie über Bürgschaften, Garantien und sonstige Gewähr-
leistungen dieser Körperschaften gebracht. Außerdem werden
die Schuldeneufnahmen und Tilgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl
der Beschäftigten äm Stichtag 30. Juni bei Bund, Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden, kommunalen Zweck-
verbänden, der Deutschen Bundes-/Reichsbahn und der
Deutschen Bundespost (unmittelbarer öffentlicher Dienstl; bei
der Bundesanstalt für Arbeit, den Sozialversicherungsträgern
und den Trägern derZusatzversorgung von Bund, Ländern und
Gemeinden/ Gemeindeverbänden (mittelbarer öffentlicher
Dienst), sowie bei rechtlich selbständigen Einrichtungen für
Wissenschaft, Forschung und Entwicklung des öffentlichen
oder privaten Rechts, die euf Dauer überwiegend öffentlich
finanziert werden, sofern die Zuwendungen den Betrag von
3OO 0OO DM jährlich übersteigen, und rechtlich selbständigen
öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und Verkehrsuntor-
nehmen.

Ab 1986 wird das Personal lährlich nach Art, Umfang und
Dauer des Dienstverhältnisses, Aufgabenbereich, Geschlecht,
Laufbahngruppe, Einstufung und Alter erfaßt. über die Emp-
fänger von Versorgungsbezügen nach Beamten-/Soldaten-
vorsorgungsrecht und nach beamtenrechtlichen Grundsätzen
werden für Bund und Länder Eckzahlen dargestellt. ln jedem
dritten Jahr werden zusätzlich die ehemaligen Besoldungs-
gruppen erfaßt, in jedem sechsten Jahr der kommunale
Bereich.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögonsteuol
ln dreijährlicher Folge werden - untor Ausw€rtung der
steuerlichen Veranlagungsergebnisse - folgende Stou€rsta-
tistiken herausgegeben :

7.1 Einkommonrteuer
Der Bericht gibt Aufsch!üsse über die Höhe und Struktur der
Einkünfte, die Besteuerung des erfaßten Einkommens sowie
über Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlag-
ten natürlichen Perconen. Ferner sind die Einkünfte aller Lohn-
und Einkommensteuerpflichtigen in einer steuerlichen Ein-
kommenspyramide dargestollt. Danebon werden aufgrund
einheitlicher Gewinnfeststellung die Einkünfte und Sondorver-
günstigungen von Perconengesellschaften/ Gemeinschaften
nachgewiesen.

Forlr.tu0e alah. tolgailla S.lta



Fachserie 14: Finanzen und Steuern
7.2 Körpercchaftsteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Überblick über Höhe, Vertei-
lung und Besteuerung des steuerlich erfaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u'a. in der Gliederung
nach Rechtsformen, Größenklassen des Gesamtbetrags der
Einkünfte und im G-jährigen Turnus nach Wirtschaftszweigen
bis einschließlich 1977 (ab 1983 siehe Reihe 7.S. 1) veröffent-
licht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben in dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den

Bruttolohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtveran-
lagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
Kässen des Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständi-
ger Arbeit, Steuerklassen und Geschlecht.

7.4 Vermögen3toucl
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 3jährlich) enthält
Angaben über Zusammensetzung und Höhe des Vermögens
dei zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Die

Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Personen

u. a. in Verbindung mit ihrer Beteiligung am Erwerbsleben und

der Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft darge-
stellt, für die nichtnatürlichen Personen in Verbindung mit
Rechtsformen.

7.5 Einheitswerte
7.5.t Einheitswerte der gewerblichcn Betriebe
Der in 3jährlicher Folge erscheinende Bericht vermittelt einen
Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Betriebsver-
mögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder
des einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach

bewertungsrechtlicher Abgrenzung f€stgestellte Vermögens-
und Kapitalaufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszwei-
gen sowie nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nach-
gewiesen.

Reihe 7. S: Sonderbeiträge
7.S.t: Wirtgchafttlche Gliederung der Einkommen- und
KörperschaftsteuerPllichti gen
DieseVeröffentlichung (Erscheinungsfolge: 6 jä h rl i c h ) enthält
Angaben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen-
und Körperschaftstouer von natürlichen Personen und Perso-

nengesellschaften/Gemeinschaften aus der Einkommen-
steuerstatistik sowie von juristischen Personen aus der Körper-
schaftsteuerstatistik nach Wirtschaftsbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuol
Die zweijährlich erscheinende Veröffentlichung enthält
Angaben über Steuerpflichtige, steuerbaren Umsatz und

Umiatzsteuer in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen,
z.T. kombiniert mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen.
Ferner werden u.a. Angaben über steuerfrei€ und steuer-
pflichtige Umsätze (nach Art der Steuersätze), über Umsatz-
steuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vorsteuer
gomacht. Darüber hinaus erfolgt der Nachweis der Steuer-
pttictrtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreis-
freien Städton und Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1 Tabaksteuer
9.1.1 Absatz von Tabakwaren(vierteliährlich). lm Bericht
für das 4. Vierteljahr wird auch das Jahresergebnis veröffent-
licht.

9.1.2 Tabakgewerbe (jährlich). Mit einem Überblick über
Herstellung, Einfuhr und Absatz von Tabakwaren.

9.2 Biersteuer
9.2.1 Absatz von Bier (monatlich). ln dem Bericht für
Dezember wird auch das Ergebnis für das Kalenderjahr ver-

öffentlicht.

9.2.2 Brauwirtschaft (jährlich). Mit Angaben über Brau-
stätten und ihre Erzeugung.

9.3 Mineralölsteuel
Der jä h rlic h erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über
die versteuerten Mengen und die Verwendung von
steuerbegünsti gtem M ineralö1.

9.4 BranntweinmonoPol
ln jährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholerzeugung
und -absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Brannt-
weinerzeugnissen sowie Einnahmen aus dem Brannt-
weinmonopol nachgewiesen.

9.5 Schaumweinsteuer
Der Jahresbericht enthält Angaben über die Schaumwein-
hersteller, ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

Reihe 1O: Realsteuern

I 0. I Realsteuervergleich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen,
Grundbeträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebe-
satzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über den

Gemeindeanteil an der Einkomm€nsteuer und die an Bund und

Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden
Steuerkraftberechnungen für die einzelnen kreisfreien Städte,
die kreisangehörigen Gemeinden mit 50 OO0 Einwohnern und

mehr und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreisan-
gehörigen Gemeinden veröffentlicht.

STATISTI SCHES BU NDESAMT

GU STAV-STRESEMAN N -RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins.

Postfach 1 1 52. 72125 Kusterdingen, erhältlich-
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